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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 68-0 
www.oehringen.de, info@oehringen.de 
Bürgerservice/Fundbüro 
Montag – Mittwoch:  08:30–16:00 Uhr 
Donnerstag:  08:30–18:00 Uhr 
Freitag:  08:30–12:15 Uhr 
Einwohnermeldeamt/Passamt 
in der KULTURa, Herrenwiesenstraße 12 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvereinbarung 
unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321 
Montag:  7:30 – 13 Uhr 
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch:  7:30 – 13 Uhr 
Donnerstag:  7:30 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Freitag:  7:30 – 12:15 Uhr 
Rentenanträge (keine Beratung) 
(Nur nach Terminvereinbarung) 
Tel. 07941/68-260, E-Mail: rente@oehringen.de 
Wohngeldstelle 
(Nur nach tel. Terminvereinbarung) 
Tel. 07941/68-212 oder 68-150 oder 68-181 
oder 68-149 
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin) 
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Donnerstag:  8:30–12:15 Uhr / 14:00–18:00 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal- 
tung? Nutzen Sie das digitale Feedbackportal auf 
der Homepage www.oehringen.de/rathaus-ver- 
waltung/dienstleistungen/feedbackportal  
Sie können auch eine E-Mail an info@oehrin- 
gen.de schreiben oder sich telefonisch unter 
07941/68-0 melden.

  Gemeinderatstermine 2026
Jeweils dienstags, 19 Uhr, in der KULTURa:
27.01., 24.02., 24.03., 28.04., 19.05., 23.06., 21.07. (17.30 
Uhr), 29.09., 20.10., 17.11., 15.12. (17.30 Uhr)mus

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tourismus-Tel. 07941 /68118 
Mo. - Fr. 8.30 - 12:15 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. 14 - 18 
Uhr, Mo. u. Mi. 14 - 16 Uhr (mit Terminvereinbarung). 
E-Mail: tourist@oehringen.de

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
An der Walk 10, 74613 Öhringen,  
Tel. 07941 / 985730 
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat 
Buchung des Seniorenmobils 
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730. 
Fahrzeiten:    
mittwochs 9:00 - 18:00 Uhr 
donnerstags 9:00 -18:00 Uhr, freitags 9:00 -13:00 Uhr. 
Keine Buchung über Anrufbeantworter möglich! 
Buchung Fahrrad-Rikscha: Hr. Gerd Jungk, 
Mobil: 0151/42234752, Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 
Start: Parkplatz Alte Turnhalle oder n. Vereinbarung.

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86, 
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520 
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen 
 Tel. 07941 / 684200 
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr 
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr 
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de 
stadtbuecherei@oehringen.de 
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö � nungszeiten verfügbar.

Kinder & Jugend
Jugendhaus Fiasko, Büttelbronnerstr. 31.   
Mo., Di., Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr 
Mobil.: 01512/6027404, Tel.: 07942/9290344 

klaus.klabunde@friedenshort.de 
frieder.uhlenbruck@oehringen.de 
Instagram: @mobile_jugendarbeit_oehringen 
Jugendpavillon, Am Cappelrain 32, Tel.: 07941/684021 
Ö � nungszeiten: April - September: 
Mo., Di., Do: 12:20 - 18 Uhr, Mi. 14 - 18 Uhr, 
Fr. 16 - 20 Uhr. 
Oktober - März: Mo., Di., Do. 12:20 - 17 Uhr,  
Mi. 14 - 17 Uhr, Fr. 16 - 19 Uhr. 

Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360 
info@stadtwerke-oehringen.de
Ö � nungszeiten: 
Dienstag: 9 – 12:30 Uhr und 13:30 – 16 Uhr 
Donnerstag: 9 – 12:30 Uhr und 13:30 – 17 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich.Ku

Bildung
Jugendmusikschule Öhringen 
Haller Str. 22, Tel. 07941/ 684030 
jugendmusikschule@oehringen.de 
Montag – Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr 
Volkshochschule Öhringen 
Schulstr. 6, (Alte Schule Cappel), Tel. 07941/684250 
volkshochschule@oehringen.de
Ö � nungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Freitag   9 bis 13 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Donnerstag:  14 - 17 Uhr

Soziales
Betreuungsverein im Hohenlohekreis e.V. 
Die. 9-12 Uhr, Haus an der Walk. 
Tel. 07940/931150, info@btv-hohenlohe.de 
Betreuungsverein Diakoniestation Öhringen 
Bahnhofstraße 28, 74613 Öhringen 
Tel. 07941/69796-30, betreuungsverein@diakonie- 
station-oehringen.de 
P � egestützpunkt Hohenlohekreis 
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau 
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940/18-1866 oder -1867 / -1799 
E-Mail: p � egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de 
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V. 
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Tel. 07941 / 648026, info@hospizdienst-oehringen.de 
Seniorentre �  „Haus an der Walk” 
info@hausanderwalk.de / www.hausanderwalk.de 
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel. 07941 / 62897 
Ö � nungszeiten:  
Montag – Freitag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Bürozeiten: Montag - Freitag 8:30 - 11:30 Uhr,  
Donnerstag 14 - 16:30 Uhr

Hallenbad Rendel-Bad & Sauna
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen 
Tel.: 07941 68 43 50
Ö � nungszeiten Hallenbad: 
Mo. geschlossen, Di. 7 - 19 Uhr, Mi., Do., Fr. 7 - 21 Uhr, 
Sa. 8 - 21 Uhr, So. und Feiertage 9 - 20 Uhr. 
(Kassenschluss jeweils 45 Min. vor Ende der Ö � - 
nungszeiten).
Ö � nungszeiten Sauna: 
Mo. geschlossen, Di. (Damensauna*) 11 - 22 Uhr, 
Mi., Do., Fr. 11 - 22 Uhr, Sa. 10 - 22 Uhr, So. und 
Feiertage 10 - 20 Uhr. Kassenschluss jeweils 90 Min. 
vor Ende der Ö � nungszeiten. 
*gilt nicht für Feiertage

Wochenmarkt:

Marktzeiten ganzjährig 
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße

Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr 
Mittwoch  13:00–18:00 Uhr 
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser- 
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt. 
Grüngutplatz Michelbach 
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach) 
Dienstag 13 - 17 Uhr       Donnerstag 9 - 12 Uhr 
Freitag 10 - 17 Uhr           Samstag 10 - 17 Uhr 
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910 
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr 
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr 
baubetriebshof@oehringen.de 
Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574 
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348 
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478
Ö � nungszeiten Kläranlage/Kadaverannahmestelle: 
Montag - Donnerstag 7:30 – 14:30 Uhr Freitag 
7:30 – 10:30 Uhr

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen 
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen 
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334 

Notfallpraxis 
im Hohenloher Krankenhaus Öhringen 
Samstag, Sonntag, Feiertag    9 - 19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117 
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun- 
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530 
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr 
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
 Tel. 0761/120 120 00 

docdirekt.de – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat 
  Tel. 0711 / 96589700 
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe) 
www.aponet.de/notdienst 

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–18:30 Uhr 
Samstag 9:00–12:30 Uhr Tel. 07940 / 91440 

Krankentransport Tel. 07941 / 19222 

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954 
Kinder- und Jugendtelefon 
 Tel. 0800 / 1110333 
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Veranstaltungskalender
Veranstaltungen melden Sie bitte an 
veranstaltungen@oehringen.de 

Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen 
unter: www.oehringen.de/freizeit-tourismus/ver- 
anstaltungskalender 
Bitte denken Sie daran, die Stadtverwaltung über 
Absagen oder Verlegungen zu informieren.

www.oehringen.de
www.oehringen.de
www.oehringen.de/rathaus-ver-
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat
www.stadtbuecherei-oehringen.de
www.hausanderwalk.de
www.aponet.de/notdienst
www.oehringen.de/freizeit-tourismus/ver-
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Beraten und beschlossen: 
Gemeinderatsbeschlüsse vom 16. Dezember
Einbringung des Haushaltsplanes 2026 der Stadt Öhringen 
und der Wirtschaftspläne 2026 der Eigenbetriebe „Techni- 
sche Werke der Stadt Öhringen“ und „Abwasserwirtschaft 
Öhringen“ sowie des Wirtschaftsplanes 2026 der August und 
Thekla Weygang Stiftung. 
Kenntnisnahme

Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ - 
Teilnahme am Projektaufruf 2025 mit Sanierung Kunstrasen- 
feld 
Mehrheitlich beschlossen (29 Ja / 3 Enthaltungen) wurde der Auf- 
trag an die Verwaltung, sich mit einer Projektskizze für die Maß- 
nahme „Sanierung Kunstrasenplatz“ am Projektaufruf Sanierung 
kommunaler Sportstätten 2025/2026 zu beteiligen und die Mittel 
für den Bau entsprechend dem Finanzierungsplan sind im Haus- 
halt 2026 bereitzustellen.

Erlass einer neuen polizeilichen Umweltschutzverordnung 
Die Neufassung der polizeilichen Umweltschutzverordnung wird 
mehrheitlich (27 Ja /4 Nein / 1 Enthaltung) zum 01.01.2026 erlassen.

Wasserzählerauswechslung 2026 und 2027 in Öhringen und 
Stadtteilen 
Mehrheitlich beschlossen (31 Ja / 1 Nein) wurde der Auftrag für 
die Firma Smetex GmbH aus Karlsruhe zum Auswechseln von 
Wasserzählern im Stadtbereich Öhringen in 2026 und 2027 zum 
Gesamtpreis von 160.174,00 €.

Städtebaulich-freiraumplanerischer Wettbewerb „Dorfmitte 
Ohrnberg“ - Beschluss der Auslobung 
Mehrheitlich beschlossen (30 Ja / 1 Nein) wurde die Auslobung 
und die Durchführung des städtebaulichfreiraumplanerischen 
Wettbewerbs „Dorfmitte Ohrnberg“.

Bebauungsplan „Ochsensee Ost, 1. Änderung“,   
Öhringen - Aufstellungsbeschluss 
Mehrheitlich beschlossen (29 Ja / 1 Enthaltung / 1 Befangen).

Sanierung HGÖ, Bauteil C,   
Nachtragsbeauftragung vorgehängte Fassade 
Nach mehrheitlichem Beschluss (24 Ja / 4 Nein / 4 Enthaltungen) 
erhält die Firma Prudens GmbH die Beauftragung des Nach- 
tragsangebots für die vorgehängte Fassade im Rahmen der Sa- 
nierung des Hohenloher Gymnasiums Bauteil C.

Ökokonto und Biotopvernetzung der Stadt Öhringen -   
Zwischenbericht und Ausblick 
Kenntnisnahme.

Prolongation (Verlängerung) von einem Darlehen bei der 
Abwasserwirtschaft Öhringen und von vier Darlehen bei der 
Stadt Öhringen 
Die Prolongation eines Darlehens beim Eigenbetrieb Abwasser- 
wirtschaft Öhringen (KA 853) aus dem Jahr 2015 (Restkapital 
1.280.000,00 Euro) wird mit einem Zinssatz von 3,12 % p.a. und 
einer Zinsbindung von 10 Jahren bei der NRW.Bank zur Kenntnis 
genommen. Die Prolongation von zwei Darlehen der Stadt Öhrin- 
gen (KA 229, KA 230) aus dem Jahr 2015 (Restkapital insgesamt 
2.026.312,00 Euro) wird mit einem Zinssatz von 2,91 % p.a. und 
einer Zinsbindung von 10 Jahren (Restlaufzeit) bei der NRW.Bank 
zur Kenntnis genommen. Die Prolongation von zwei Darlehen 
der Stadt Öhringen (KA 231, KA 232) aus dem Jahr 2015 (Restka- 
pital insgesamt 1.235.276,00 Euro) wird mit einem Zinssatz von 
2,91 % p.a. und einer Zinsbindung von 10 Jahren (Restlaufzeit) 
bei der NRW.Bank zur Kenntnis genommen.

Bezuschussung des Deutschland-Tickets als Jobticket 
Die Verwaltung wird nach mehrheitlichem Beschluss (21 Ja / 
9 Nein / 1 Enthaltung) ermächtigt, das Jobticket monatlich mit 

80,67% der Ticketkosten zu fördern. Der restliche Anteil wird vom 
Beschäftigten getragen. Auszubildende erhalten das Jobticket 
nach wie vor kostenfrei.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 27. Ja- 
nuar 2026 um 19 Uhr in der KULTURa statt.   
Herzliche Einladung!

Gemeinderatstermine 2026
Im Jahr 2026 sind folgende Sitzungstermine in der KULTURa 
vorgesehen. Die Sitzungen beginnen, sofern nicht anders ange- 
geben, dienstags jeweils um 19 Uhr: 27.01.2026, 24.02., 24.03., 
28.04., 19.05., 23.06., 21.07. (Beginn der Sitzung um 17.30 Uhr), 
29.09., 20.10., 17.11., 15.12. (Beginn der Sitzung um 17.30 Uhr).

Ortschaftsratssitzung Ohrnberg   
am 15. Januar, 20 Uhr
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Ohrnberg 
am Donnerstag, 15.01.2026 um 20 Uhr, Ort: Rathaus Ohrnberg. 
Tagesordnung: 
TOP 1: Protokoll der letzten Ortschaftsrat-Sitzung 
TOP 2: Bürgeranfragen 
TOP 3: Informationen zum Wettbewerb „Dorfmitte Ohrnberg“ 
TOP 4: Informationen der Ortsvorsteherin 
TOP 5: Anfragen der Ortschaftsräte 
Mit freundlichen Grüßen 
Brigitte Roloff, Ortsvorsteherin

27. Bürgerempfang „Begegnung 2026“   
mit Oberbürgermeister Patrick Wegener
Rund 900 Gäste erleben ersten Bürgerempfang mit neuem 
Oberbürgermeister – Aufzeichnung steht auf YouTube bereit

 
OB Patrick Wegener begrüßte auch die Sternsinger in der übervollen 
KULTURa Foto: Stadt Öhringen

Mit einer übervollen KULTURa feierte die Stadt Öhringen am 
Dienstag, 6. Januar 2026, den traditionellen Bürgerempfang „Be- 
gegnung“. Rund 900 Gäste folgten der Einladung von Oberbür- 
germeister Patrick Wegener, der erstmals in seiner neuen Funk- 
tion die Bürgerinnen und Bürger begrüßen konnte. Der große 
Andrang zeigte das hohe Interesse der Öhringerinnen und Öhrin- 
ger, ihren neuen Oberbürgermeister kennenzulernen.

Technische Probleme beim Livestream – 
Aufzeichnung verfügbar 
Bedauerlicherweise kam es bei der Einrichtung des geplanten 
Livestreams zu technischen Problemen, sodass die Übertragung 
nicht live erfolgen konnte. Die Stadtverwaltung hat die Veranstal- 
tung jedoch vollständig aufgezeichnet. Am Folgetag hatte das 
Video bereits über 1000 Zugriffe. 
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Vier Säulen für Öhringens Zukunft 
In seiner Rede stellte Patrick Wegener seine Vision für Öhringen in 
vier Schwerpunkten vor:

Erstens: Öhringen als attraktiver Wirtschaftsstandort – Die 
Nähe zu Heilbronn mit dem großen Thema Künstliche Intelli- 
genz und die Lage in einer der wirtschaftsstärksten Regionen 
Deutschlands seien Standortvorteile, die es zu nutzen gelte. Die 
Wirtschaftsförderung solle Menschen und ihre Ideen zusammen- 
bringen, um neue Impulse zu setzen.

Zweitens: Öhringen als lebendige Stadt für alle Generationen 
– Eine starke Innenstadt, gute Bildung und verlässliche Betreu- 
ung, bezahlbarer Wohnraum sowie Kultur- und Freizeitangebote 
machen Lebensqualität aus. Besonders im Wohnungsbau setze 
man auf neue Wege, um Bezahlbarkeit in den Fokus zu rücken.

Drittens: Öhringen und die Klimaanpassung – Die Transforma- 
tion hin zu einer klimafreundlichen Stadt sei keine Last, sondern 
eine Chance für neue Arbeitsplätze, Innovation und eine lebens- 
werte Zukunft.

Viertens: Öhringen als starke Gemeinschaft – „Eine Stadt ist 
nur so stark wie ihr Zusammenhalt“, betonte Wegener. Der Dialog 
mit Bürgerinnen und Bürgern, transparente Arbeit und gemein- 
same Lösungen stünden im Mittelpunkt. In diesem Jahr sollen die 
Vereine an einen Tisch geholt werden, um das Ehrenamt und die 
Vereinslandschaft gemeinsam in den Fokus zu rücken.

Erste Bilanz nach 100 Tagen im Amt 
Wegener, der am 6. Oktober 2025 von seinem Vorgänger Thilo 
Michler das Amt übernommen hatte, zog eine positive Bilanz sei- 
ner ersten Wochen: „Die ersten Wochen waren intensiv, lehrreich 
und – ich kann das offen sagen – auch sehr positiv.“ Er habe un- 
zählige Gespräche geführt und dabei Menschen erlebt, die an- 
packen wollen, Ideen haben und bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen. In den ersten Wochen habe er begonnen, die Ver- 
waltung kennenzulernen, den Dialog mit den Teilorten zu inten- 
sivieren, die Zusammenarbeit mit der Wirtschaft zu stärken und 
erste Weichen für die Digitalisierung zu stellen. 
Veranstaltungshighlights 2026 
Der Oberbürgermeister gab 
auch einen Ausblick auf die 
kommenden Veranstaltun- 
gen des Jahres, darunter der 
Pferdemarkt (15./16. Februar), 
„Öhringen liest ein Buch“ (Fe- 
bruar bis März), die Interkultu- 
relle Woche (15. bis 20. Juni), 
das Hohenloher Weindorf (2. 
bis 6. Juli) und der Martini 
Markt (8. November) sowie der 
Öhringer Weihnachtsmarkt. 
Ein besonderes Highlight wird 
die Erinnerung an die Landes- 
gartenschau sein: Am 22. April 
2026 – genau zehn Jahre nach 
der Landesgartenschau – soll 
diese besondere Zeit für ein 
halbes Jahr wieder aufleben 
mit Rückblick, Geselligkeit und 
Engagement. Das Landesgar- 
tenschau-Maskottchen Flöhri machte beim Bürgerempfang auf 
dieses besondere Jahr aufmerksam und stand für viele Fotos mit 
Groß und Klein bereit.

Ausstellung zum Bahnhofsareal 
Ein besonderes Highlight des Bürgerempfangs war die Präsenta- 
tion aller 15 Entwürfe des städtebaulichen Wettbewerbs „Bahn- 
hofsareal“. Die Entwürfe zeigen vielfältige Planungsvorschläge, 
wie die Bereiche nördlich und südlich des Bahnhofs miteinan- 
der und mit den angrenzenden Quartieren verbunden werden 
können. Ziel ist es, die Aufenthaltsqualität zu erhöhen und das 
Ankommen in Öhringen attraktiver zu gestalten. Die Ausstellung 
kann noch bis Dienstag, 20. Januar 2026, in der KULTURa besucht 
werden: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, 
am 20. Januar nur von 9 bis 12 Uhr.

 
Das Landesgartenschau-Mas- 
kottchen Flöhri machte beim 
Bürgerempfang auf das 10-jähri- 
ge Landesgartenschau-Jubiläum 
dieses Jahr aufmerksam 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Der Öhringer Heimatverein prä-
sentierte sich in wunderschönen 
Trachten Foto: Stadt Öhringen

Der Bürgerempfang steht nun 
ein Jahr lang auf dem städti- 
schen YouTube-Kanal unter 
oehr ingen.de/begegnung 
zum Nachschauen bereit – so 
können auch alle, die die Ver- 
anstaltung verpasst haben, die 
Rede und die musikalischen 
Beiträge genießen.

Festlicher Rahmen mit Stern- 
singern und Stadtkapelle 
Einen besonderen Auftakt 
setzten die Sternsinger, die al- 
len Anwesenden ihren Segen 
aussprachen und für einen fei- 
erlichen Start in das neue Jahr 
sorgten. Musikalisch wurde der 
Bürgerempfang von der Stadt- 
kapelle unter der Leitung von 
Musikdirektor Timo Heller begleitet, die mit ihrer gelungenen 
Darbietung für eine festliche und stimmungsvolle Atmosphäre 
sorgte. Für die jüngsten Gäste stand eine Kinderbetreuung zur 
Verfügung.

Vision für Öhringen: Vertrauen und Zusammenhalt 
In seiner ersten Neujahrsansprache als Oberbürgermeister stellte 
Patrick Wegener seine Vision für die Stadt vor und blickte sowohl 
zurück auf das Jahr 2025 als auch voraus auf die kommenden 
Herausforderungen und Chancen. Im Zentrum seiner Rede stand 
das Thema Vertrauen – als Kitt für die Stadtgesellschaft. 
„Vertrauen richtet sich nach vorn. Es zeigt sich, wenn wir ge- 
meinsam in die Zukunft unserer Stadt investieren: in Bildung, in 
Klimaanpassung, in eine lebendige Innenstadt, auch wenn die 
Ergebnisse nicht sofort sichtbar sind“, betonte Wegener. „Denn 
Vertrauen heißt, daran zu glauben, dass sich gemeinsames Han- 
deln lohnt – für uns und für kommende Generationen.“

Finanzielle Herausforderungen ehrlich angesprochen 
Der Oberbürgermeister sprach offen über die angespannte Fi- 
nanzlage der Kommunen. Mit einem Defizit von 14,6 Millionen 
Euro im Haushalt 2026 stehe auch Öhringen vor großen Heraus- 
forderungen. Einen Hoffnungsschimmer biete das Sondervermö- 
gen des Bundes für Infrastruktur und Klimaneutralität, aus dem 
Öhringen 14,3 Millionen Euro erhalten wird. „Diese Investitionsof- 
fensive ist eine Chance, die wir als Stadtverwaltung gemeinsam 
mit dem Gemeinderat nutzen wollen und nutzen werden – für 
unsere Infrastruktur, für unsere Schulen, für eine lebenswerte 
Stadt“, so der Oberbürgermeister.

Demokratie leben und stärken 
Wegener betonte die Bedeu- 
tung des demokratischen En- 
gagements, besonders mit 
Blick auf die Landtagswahl 
in Baden-Württemberg am 
8. März 2026. „Demokratie ist 
keine Selbstverständlichkeit. 
Sie muss jeden Tag neu gelebt, 
verteidigt und gestärkt werden 
– in den Parlamenten, in den 
Vereinen, in den Schulen, auf 
den Straßen und Plätzen unse- 
rer Stadt“, mahnte er. 
Besonders würdigte der Ober- 
bürgermeister die Zivilgesell- 
schaft: „Eine starke Demokratie braucht eine starke Zivilgesell- 
schaft. Sie braucht Menschen, die sich einbringen, die anpacken, 
die sich für das Gemeinwohl engagieren.“ Allen Ehrenamtlichen 
in Feuerwehr, Sportvereinen, Kirchen und Kulturvereinen dankte 
er herzlich: „Sie sind das Rückgrat unserer Stadtgesellschaft. Sie 
machen Öhringen zu dem, was es ist: eine lebens- und liebens- 
werte Stadt.“

 
OB Patrick Wegener bei seiner Rede

 
Stadtkapelle-Dirigent Timo Hel- 
ler mit rund 40 Musikerinnen und 
Musikern der „Staka“ und der 
Blumenschmuck des städtischen 
Gärtnereiteams
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Gemeinsam in die Zukunft 
OB Wegener schloss seine 
Rede mit einem Appell an alle 
Bürgerinnen und Bürger: „En- 
gagieren Sie sich für Ihre Stadt! 
Das kann auf viele Weisen ge- 
schehen: Werden Sie aktiv in ei- 
nem Verein, beteiligen Sie sich 
an Diskussionen, unterstützen 
Sie lokale Geschäfte, sprechen 
Sie mit Ihren Nachbarn und ge- 
hen Sie wählen.“ 
„Eine Kommune ist nur so stark 
wie die Menschen, die in ihr leben und sie gestalten“, betonte der 
Oberbürgermeister. „Dabei geht es mir um den Zusammenhalt in 
unserer Stadt – und der entsteht nicht nur durch große Projekte, 
sondern oft durch die kleinen Dinge, die unser tägliches Mitei- 
nander prägen: ein respektvolles Wort, gegenseitige Unterstüt- 
zung, das Gefühl, gesehen und ernst genommen zu werden.“ 
Im Anschluss an den offiziellen Teil nutzten die zahlreichen Gäste 
die Gelegenheit zum zwanglosen Austausch bei Wein und Snacks 
und kamen mit dem Oberbürgermeister und Verantwortlichen 
der Stadtverwaltung ins Gespräch. 
Aufzeichnung der Veranstaltung finden Sie auf dem städtischen 
YouTube-Kanal www.youtube.com/@stadtohringen862 
Der nächste Bürgerempfang findet am 10. Januar 2027 
um 11 Uhr in der KULTURa statt.

Veranstaltungsübersicht 2026
Bis 25. Januar: WINTER ZAUBER
15. und 16. Februar: Öhringer Pferdemarkt 
Februar bis April: Öhringen liest ein Buch 
22. April bis 9. Oktober: 10 Jahre Landesgartenschau 
30. April bis 4. Mai: ÖHRINGER WOCHE
1. Mai: Brauchtum unterm Zunftbaum 
4. bis 24. Mai: STADTRADELN
14. bis 17. Mai: 1. Hohenloher PARK Erlebnis (ehemals Hohen- 
loher Genießerdorf)
15. bis 20. Juni: Interkulturelle Woche
2. bis 6. Juli: Hohenloher Weindorf
16. Juli bis 1. August: Im Hofgarten – das Sommerfestival 
8. November: MARTINI MARKT
1. bis 4. Adventswochenende: WINTER-WUNDER-WEIHNACHTS-
GLANZ Der Öhringer Weihnachtsmarkt

Neues vhs-Programm erscheint am 22. Januar
Der Anmeldestart für das Frühjahr- und Sommersemester 2026 
ist am Donnerstag, den 22. Januar 2026 ab 9 Uhr. An diesem Tag 
werden auch die vhs-Programmhefte veröffentlicht und mit der 
Hohenloher Zeitung an die Haushalte verteilt. Sie finden das 
Kursprogramm außerdem im Foyer der Rathäuser Öhringen, Pfe- 
delbach, Bretzfeld, Zweiflingen und Neuenstein. Auch die Buch- 
handlungen Rau und Heyer sowie die Stadtbücherei und die Kul- 
tura halten unser Heft für Sie bereit. Anmeldungen sind möglich 
über die Homepage der VHS (www.volkshochschule-oehringen. 
de), telefonisch (07941 68 42 50), per E-Mail (volkshochschule@ 
oehringen.de), persönlich in der Geschäftsstelle oder in einer der 
Außenstellen sowie postalisch mit dem Anmeldeschein aus dem 
Programmheft. Bereits am Mittwoch, den 21. Januar 2026 kön- 
nen Sie online auf der vhs-Homepage im digitalen Blätterkata- 
log stöbern.

Öhringer Pferdemarkt 2026:   
Jetzt anmelden zur Pferdeprämierung   
am Sonntag, 15. Februar 2026
Ab sofort können sich Züchterinnen und Züchter und deren Pfer- 
de für den Pferdemarkt 2026 anmelden. Der traditionelle Öhrin- 
ger Pferdemarkt startet erstmals an einem Sonntag, 15. Februar 
2026 mit der großen Zuchtpferdeprämierung und dem Jugend- 
vorführwettbewerb auf der Herrenwiese. Im Anschluss an die 
Prämierung finden dort ein Programm für Kinder und vielfältige 
Pferdedarbietungen statt.
Zum verkaufsoffenen Sonntag wird herzlichst eingeladen. Am 
Montag, 16. Februar 2026 zeigen zahlreiche Ausstellende ihr Sor- 
timent auf dem Krämermarkt.
Viele Pferdezüchtende aus nah und fern treten mit den unter- 
schiedlichsten Pferderassen in drei Führringen vor erfahrene 
Preisrichter. Prämiert werden: Warm- und Kaltblutstuten sowie 
-fohlen, Warm- und Kaltblutfamilien (Mutter mit mindestens zwei 
Nachkommen) und auch Haflinger, Fjordpferde, Araber, andere 
Kleinpferde sowie die Stutfohlen. Des Weiteren werden auch Fa- 
milien von Haflingern, Fjordpferden, Arabern und anderen Klein- 
pferden prämiert. Eine Prämierung von Reitpferden findet nicht 
statt. Neben den Pferden zeigen auch Jungzüchter und Jung- 
züchterinnen/Jugendliche ihr Können beim Vorführwettbewerb 
und werden ausgezeichnet.

Vier Säulen für Öhringens Zukunft
In seiner Rede stellte Patrick Wegener seine Vision für Öhringen in 
vier Schwerpunkten vor:

Erstens: Öhringen als attraktiver Wirtschaftsstandort – Die 
Nähe zu Heilbronn mit dem großen Thema Künstliche Intelli-
genz und die Lage in einer der wirtschaftsstärksten Regionen 
Deutschlands seien Standortvorteile, die es zu nutzen gelte. Die 
Wirtschaftsförderung solle Menschen und ihre Ideen zusammen-
bringen, um neue Impulse zu setzen.

Zweitens: Öhringen als lebendige Stadt für alle Generationen 
– Eine starke Innenstadt, gute Bildung und verlässliche Betreu-
ung, bezahlbarer Wohnraum sowie Kultur- und Freizeitangebote 
machen Lebensqualität aus. Besonders im Wohnungsbau setze 
man auf neue Wege, um Bezahlbarkeit in den Fokus zu rücken.

Drittens: Öhringen und die Klimaanpassung – Die Transforma-
tion hin zu einer klimafreundlichen Stadt sei keine Last, sondern 
eine Chance für neue Arbeitsplätze, Innovation und eine lebens-
werte Zukunft.

Viertens: Öhringen als starke Gemeinschaft – „Eine Stadt ist 
nur so stark wie ihr Zusammenhalt“, betonte Wegener. Der Dialog 
mit Bürgerinnen und Bürgern, transparente Arbeit und gemein-
same Lösungen stünden im Mittelpunkt. In diesem Jahr sollen die 
Vereine an einen Tisch geholt werden, um das Ehrenamt und die 
Vereinslandschaft gemeinsam in den Fokus zu rücken.

Erste Bilanz nach 100 Tagen im Amt
Wegener, der am 6. Oktober 2025 von seinem Vorgänger Thilo 
Michler das Amt übernommen hatte, zog eine positive Bilanz sei-
ner ersten Wochen: „Die ersten Wochen waren intensiv, lehrreich 
und – ich kann das offen sagen – auch sehr positiv.“ Er habe un-
zählige Gespräche geführt und dabei Menschen erlebt, die an-
packen wollen, Ideen haben und bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen. In den ersten Wochen habe er begonnen, die Ver-
waltung kennenzulernen, den Dialog mit den Teilorten zu inten-
sivieren, die Zusammenarbeit mit der Wirtschaft zu stärken und 
erste Weichen für die Digitalisierung zu stellen.
Veranstaltungshighlights 2026
Der Oberbürgermeister gab 
auch einen Ausblick auf die 
kommenden Veranstaltun-
gen des Jahres, darunter der 
Pferdemarkt (15./16. Februar), 
„Öhringen liest ein Buch“ (Fe-
bruar bis März), die Interkultu-
relle Woche (15. bis 20. Juni), 
das Hohenloher Weindorf (2. 
bis 6. Juli) und der Martini 
Markt (8. November) sowie der 
Öhringer Weihnachtsmarkt. 
Ein besonderes Highlight wird 
die Erinnerung an die Landes-
gartenschau sein: Am 22. April 
2026 – genau zehn Jahre nach 
der Landesgartenschau – soll 
diese besondere Zeit für ein 
halbes Jahr wieder aufleben 
mit Rückblick, Geselligkeit und 
Engagement. Das Landesgar-
tenschau-Maskottchen Flöhri machte beim Bürgerempfang auf 
dieses besondere Jahr aufmerksam und stand für viele Fotos mit 
Groß und Klein bereit.

Ausstellung zum Bahnhofsareal
Ein besonderes Highlight des Bürgerempfangs war die Präsenta-
tion aller 15 Entwürfe des städtebaulichen Wettbewerbs „Bahn-
hofsareal“. Die Entwürfe zeigen vielfältige Planungsvorschläge, 
wie die Bereiche nördlich und südlich des Bahnhofs miteinan-
der und mit den angrenzenden Quartieren verbunden werden 
können. Ziel ist es, die Aufenthaltsqualität zu erhöhen und das 
Ankommen in Öhringen attraktiver zu gestalten. Die Ausstellung 
kann noch bis Dienstag, 20. Januar 2026, in der KULTURa besucht 
werden: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, 
am 20. Januar nur von 9 bis 12 Uhr.

 
Das Landesgartenschau-Mas-
kottchen Flöhri machte beim 
Bürgerempfang auf das 10-jähri-
ge Landesgartenschau-Jubiläum 
dieses Jahr aufmerksam 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Der Öhringer Heimatverein prä- 
sentierte sich in wunderschönen 
Trachten Foto: Stadt Öhringen
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OB Wegener: Strukturelle Entwicklung im Blick, sieben Milli- 
onen Euro bereits intern eingespart 
Oberbürgermeister Patrick Wegener ordnete die Haushaltslage in 
den bundesweiten Kontext ein: „Die Kommunen in Deutschland 
stehen alle vor herausfordernden kommunalen Finanzlagen. Wir 
haben massiv steigende Ausgaben und werden für die Pflichtauf- 
gaben unzureichend finanziert von Bund und Land. Einen Haus- 
halt zu konsolidieren geht nicht mit der Brechstange. Wir müssen 
die strukturelle Entwicklung des Haushalts im Blick haben.“ 
Wegener betonte die bereits erzielten Erfolge bei der Haushalts- 
konsolidierung: „2026 haben wir es intern in der Verwaltung 
geschafft, durch Streichungen bei der Anmeldung von Haus- 
haltsmitteln bereits sieben Millionen Euro einzusparen. Dafür 
hat es eine Aufgabenkritik nach innen gegeben.“ Der OB machte 
deutlich, dass es nicht primär um Kürzungen bei freiwilligen Leis- 
tungen gehe: „Wir müssen in Zukunft effizienter werden in der 
Verwaltung und nicht über Freiwilligkeitsleistungen sprechen, 
sondern das anpassen, was ist. Wo ergeben sich Möglichkeiten, 
die mehr bringen?“ 
Wegener sagte: „Seien Sie versichert, dass wir den Sanierungs- 
fahrplan und die Finanzplanung aufeinander gut abstimmen.“ 
Die zusätzliche Belastung durch die Kreisumlage bezifferte er auf 
300.000 Euro mehr als im Vorjahr. Zu möglichen Bundesmitteln 
äußerte er sich zurückhaltend: „Auch wenn die 14,3 Millionen 
Euro vom Sondervermögen des Bundes nach Öhringen kommen 
werden, nimmt etwas Druck raus, aber wir können noch nicht fest 
mit dem Geld planen.“

Ausblick: Schwarze Zahlen ab 2027 
2026 kann der Haushalt nicht ausgeglichen werden. Ab 2027 
sollen dann aber wieder schwarze Zahlen geschrieben werden – 
das ordentliche Ergebnis wird für 2027 mit plus 279.000 Euro, für 
2028 mit plus 7,6 Millionen Euro und für 2029 mit plus 4,6 Millio- 
nen Euro geplant. 
Die Räte haben nun über die Weihnachtsfeiertage Zeit, sich mit 
dem umfangreichen Zahlenwerk zu befassen. Am 27. Januar wird 
der Haushaltsplan 2026 in der Gemeinderatssitzung beraten und 
nach den Haushaltsreden beschlossen. Verwaltung und Gemein- 
derat zeigen sich zuversichtlich, gemeinsam gute Lösungen für 
die Herausforderungen zu finden.

Kalligrafie-Ausstellung: Gert Scherer zeigt   
„Die Kunst der schönen Schrift“
Vernissage am 15. Januar 2026 um 19 Uhr. 
Vom 12. Januar bis 19. Febru- 
ar 2026 präsentiert die Stadt 
Öhringen eine besondere Aus- 
stellung zur Kunst der Kalligra- 
fie. Der Kalligraf Gert Scherer 
aus dem Hohenlohekreis zeigt 
seine faszinierenden Arbeiten, 
die die Schönheit und Vielfalt 
handgeschriebener Schrift in 
den Mittelpunkt rücken. 
Gert Scherer, Jahrgang 1963 
und gebürtig aus Bönnigheim, 
hat seine Leidenschaft für die 
Schrift bereits in der Schulzeit 
entdeckt. Nach einer Ausbildung zum Groß- und Außenhandels- 
kaufmann widmete er sich ab 2014 intensiv der Kalligrafie – zu- 
nächst im Selbststudium mit der „Humanistischen Kursive“, spä- 
ter durch einen Korrespondenzkurs, der ihm weitere Schriftarten 
und Gestaltungstechniken eröffnete. 
Seit 2017 gibt der Künstler sein umfangreiches Wissen als Dozent 
in verschiedenen Einrichtungen weiter. Gleichzeitig bildet er sich 
kontinuierlich bei nationalen und internationalen Workshops fort 
– zu Themen wie Schrift, Prägung, Buchbindung, Farbgebung 
und dem Goldenen Schnitt. Diese stetige Weiterentwicklung 
spiegelt sich in der Vielfalt und Qualität seiner Werke wider. 
„Handschrift, Kalligraphie und Gestaltung sind Balsam für die 
Seele, die mir Ruhe, Kraft und Ausgleich geben“, beschreibt Sche- 
rer seine tiefe Verbundenheit mit seinem künstlerischen Schaffen.

 
 Foto: Gert Scherer

Die Anmeldungen zur Pferdeprämierung müssen bis zum  
19. Januar 2026 bei der Stadtverwaltung Öhringen eingereicht 
werden. 
Anmeldevordrucke für die Einzel- und Familienprämierung, so- 
wie für den Jugendvorführwettbewerb stehen im Internet unter 
www.oehringen.de/freizeit/staedtische-veranstaltungen/oehrin- 
ger-pferdemarkt.html zur Verfügung.

Stadt Öhringen bringt Haushalt 2026 ein: 
Strukturelle Neuausrichtung   
in herausfordernden Zeiten
Kämmerer Patrick Müller legt Zahlenwerk mit Gesamtvolumen 
von 153,1 Millionen Euro vor. Defizit von 14,6 Millionen Euro. 
Mit der Einbringung des Haushaltsplans 2026 in der letzten Ge- 
meinderatssitzung des Jahres am 16. Dezember hat Kämmerer 
Patrick Müller den Räten ein umfangreiches Zahlenwerk vorge- 
legt. Das Gesamtvolumen inklusive der Eigenbetriebe Technische 
Werke Öhringen und Abwasserwirtschaft beläuft sich auf 153,1 
Millionen Euro. Die Herausforderungen sind erheblich: Der Ergeb- 
nishaushalt weist ein ordentliches Defizit von 14,6 Millionen Euro 
auf, die Gesamtverschuldung der Stadt inklusive der Eigenbetrie- 
be wird erstmals die Marke von 100 Millionen Euro überschreiten.

Ertragshaushalt unter Druck 
Im Ertragshaushalt plant die Stadt mit Einnahmen von 80,8 Mil- 
lionen Euro, denen Aufwendungen von 95,4 Millionen Euro ge- 
genüberstehen. Die größten Einnahmequellen sind Steuern und 
Abgaben (51,7 Millionen Euro) sowie Zuwendungen und Umla- 
gen (16,5 Millionen Euro). Für 2026 rechnet Müller mit Gewerbe- 
steuereinnahmen von 20 Millionen Euro – das ist weniger als die 
25 Millionen Euro, die voraussichtlich 2025 erreicht werden. 
Besonders belastend wirkt sich die hohe Gewerbesteuer von 
über 40,2 Millionen Euro aus dem Jahr 2024 aus: Sie führt im Fi- 
nanzausgleich 2026 zu höheren Umlagen bei gleichzeitig gerin- 
geren Zuweisungen – ein Minus von über 15 Millionen Euro im 
Vergleich zur bisherigen Bemessungsgrundlage. Hinzu kommt 
eine Erhöhung der Kreisumlage um 0,5 Prozentpunkte auf 35,5 
Prozent sowie steigende Personalkosten (29 Prozent der Aufwen- 
dungen im Ergebnishaushalt) entsprechend der Tarifabschlüsse. 
Die größten Ausgabenposten sind Personalaufwendungen (27,2 
Millionen Euro), Sach- und Dienstleistungen (13,5 Millionen Euro) 
sowie Transferleistungen und Umlagen (43,2 Millionen Euro).

Investitionen trotz schwieriger Lage 
Im Finanzhaushalt stehen Einzahlungen von 22,2 Millionen Euro 
Auszahlungen/Investitionen von 27,3 Millionen Euro gegenüber. 
Der Finanzierungsbedarf aus Investitions- und Finanzierungstä- 
tigkeiten beträgt 5,1 Millionen Euro, die Liquidität nimmt zum 
Jahresende um 16,4 Millionen Euro ab. 
Dennoch treibt die Stadt wichtige Projekte voran.   
Zu den größeren Maßnahmen 2026 gehören:
• Sanierung des Kunstrasenfeldes im Otto-Meister-Stadion:   

1,6 Millionen Euro
• Straßenbau Römerallee: 3,5 Millionen Euro
• Kapitalzuführung an die Technischen Werke Öhringen:   

3,5 Millionen Euro
• Energetische Sanierung der Sporthalle Ohrnberg:   

0,9 Millionen Euro
• Sanierung Wollreffenweg: 1,0 Millionen Euro
• Geh- und Radwegbrücken in Cappel: 0,7 Millionen Euro
• Hochwasserrückhaltebecken Cappel: 0,6 Millionen Euro
• Sanierung Rymannstraße: 0,5 Millionen Euro
• Energetische Sanierung August-Weygang-Schule:   

0,5 Millionen Euro 
Für sonstige Investitionen und Vermögenserwerb sind weitere 11 
Millionen Euro vorgesehen. Auch in den Folgejahren bis 2029 sind 
zusätzliche Investitionen von rund 35 Millionen Euro eingeplant.

Schulden steigen 
Die Verschuldung der Stadt wird von 26,3 Millionen Euro (2025) 
auf 32,7 Millionen Euro (2026) ansteigen. Zusammen mit den 
Eigenbetrieben erreicht die Gesamtverschuldung erstmals über 
100 Millionen Euro.

www.oehringen.de/freizeit/staedtische-veranstaltungen/oehrin-
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     Foto: Gert Scherer 

Diese Hingabe ist in jedem seiner Werke spürbar – von kunstvoll 
gestalteten Karten und Lesezeichen über handgefertigte Filzbü- 
cher bis hin zu ausdrucksvollen Kalligrafien. 
Der Künstler ist Mitglied renommierter Vereinigungen wie Ars 
Scribendi in Aachen, der Schreibwerkstatt Klingspor in Offenbach 
und der Stiftung Schriftkultur e.V. in Homburg. Seine Arbeiten 
waren bereits 2024 im Schillerhaus in Rudolstadt zu sehen und 
begeisterten dort ein breites Publikum. 
Die Ausstellung bietet Besucherinnen und Besuchern die Gele- 
genheit, die faszinierende Welt der Kalligrafie zu entdecken und 
die meditative Kraft handgeschriebener Schrift zu erleben. 

Ausstellungsdauer: 12. Januar bis 19. Februar 2026. Vernissage 
am 15. Januar 2026 um 19 Uhr. Rathaus Öhringen, Treppenhaus, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen. 

Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 8.30 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12.15 Uhr 
Der Eintritt ist frei.

Genuss & Geselligkeit beim WINTER ZAUBER   
auf dem Öhringer Marktplatz

 
Nicht vergessen: Bitte eigene Tassen zum Befüllen mitbringen 
 Foto: Öhringen. Lieblingsstadt. e.V. 

Der Öhringer WINTER ZAUBER verwandelt den Marktplatz noch 
bis zum 25. Januar immer donnerstags bis sonntags in einen 
stimmungsvollen Ort der Begegnungen. 

Mit der Eisstockbahn, dem Kinder-Mini-Riesenrad und verschie- 
denen Gastro-Ständen schafft das Event auch in der dunklen 
Jahreszeit einen Ort, an dem Licht, Leben und Begegnungen im 
Mittelpunkt stehen. Geöffnet ist der WINTER ZAUBER von Don- 
nerstag bis Samstag jeweils von 17 bis 21 Uhr sowie am Sonntag 
von 12 bis 20 Uhr. 

DAS Event-Highlight auf dem Öhringer Marktplatz! 
Dieses Event begeistert als Afterwork-Ausklang, als geselliges 
Ausflugsziel und beim Sonntagsausflug mit der ganzen Familie 
und ist eine gelungene Mischung aus sportlichen Aktivitäten, ku- 
linarischen Genüssen und geselliger Atmosphäre. Ein absoluter 
Spaß für alle Altersgruppen. 
Dabei geht es nicht nur beim Spiel heiß her. Innerlich wärmen 
kann man sich an den umliegenden Ständen mit Glühwein oder 
Punsch. Das abwechslungsreiche Angebot an Speisen reicht von 
der Feuerwurst über Gyros, Burger, Langos bis hin zu den klassi- 
schen Pommes. Die Bratwurst und die Currywurst sind natürlich 
auch mit der von der Partie. Dazu runden süße Köstlichkeiten das 
Angebot ab. 

Spaß und Gaudi auf der Eisstockbahn

 
Jetzt die Eisstockbahn reservieren und Spaß haben: Tickets und Infos 
auf oehringen-lieblingsstadt.de/winter-zauber 

Die Eisstockbahn ist das Herzstück der Veranstaltung und begeis- 
tert Jung und Alt. Schon im Vorjahr waren viele Termine schnell 
ausgebucht, frühes Reservieren lohnt sich also. 
Bei der „Eisstock-Gaudi“ wird der Eisstock möglichst nah an die 
Daube gespielt. Einzelspieler oder Teams treten gegeneinander 
an, gewertet wird jeweils der nächstgelegene Eisstock. Sieger ist, 
wer nach allen Durchgängen die meisten Punkte erzielt. 
Eine andere Variante ist das „Lattl-Schießen“. Hier versuchen 
die Teilnehmenden, Punktetafeln an einem Gestell zu treffen, 
einzeln, im Team oder im K.o.-System. Jeder Schütze bzw. jede 
Mannschaft hat mehrere Schüsse, um die am Gestell hängenden 
Punktetafeln zu treffen. Gewinner ist, wer am Ende die höchste 
Punktzahl erreicht. 
Dazu ist das Eisstockschießen auf dem Öhringer Marktplatz be- 
sonders nachhaltig. Die Bahn ist aus Kunststoff und der Betrieb 
kommt ganz ohne Wasser und Strom aus. So ist die Eisstockgaudi 
bei nahezu jedem Wetter möglich. 

Ticketbuchung 
Die Tickets für die Eisstockbahn sind immer für 1 Stunde Spiel- 
zeit und ausschließlich online buchbar. Gespielt werden kann in 
Gruppen mit bis zu 8 Personen. Für Familien gibt es am Sonntag 
eine Ermäßigung von 25 % Rabatt. 
Da es für die Heißgetränke kein Pfandsystem bei Tassen gibt, bitte 
eigene Tassen zum Befüllen mitbringen. Bei spontanen Besuchen 
können vor Ort Tassen für 2,50 Euro pro Stück gekauft werden. 
Als nachhaltige Alternative gibt es dieses Jahr auch die Möglich- 
keit „Vintage-Tassen“ gegen eine Spende zu erwerben. 
Tickets und Infos auf   
oehringen-lieblingsstadt.de/winter-zauber
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Lebendiger Treffpunkt und Willkommenspunkt   
für Radtourismus 
Ziel ist es, einen attraktiven Treffpunkt für die Einwohnerinnen 
und Einwohner des Stadtteils zu schaffen, der gleichzeitig als Will- 
kommenspunkt für Radfahrende des Ohrntal- und Kocher-Jagst- 
Radweges dient. Die Neugestaltung soll Aufenthaltsqualität bie- 
ten und das Gemeinschaftsleben stärken. 
Im Rahmen des Wettbewerbs sind vielfältige Lösungsansätze ge- 
fragt: von punktuellen Einrichtungen über Überdachungen bis 
hin zu Gebäuden, die Gemeinschafts- und Vereinsräumen Platz 
bieten. Dabei können die Räumlichkeiten des Rathauses, der Kir- 
che und des Gemeindehauses in die Planungen miteinbezogen 
werden. Durch die Neuorganisation der Verkehrsflächen, ein- 
schließlich Bushaltestelle und Wendeanlage, können zudem Ver- 
kehrsströme optimiert und die Bedürfnisse verschiedener Mo- 
bilitätsformen – vom Fußverkehr über den Radverkehr bis zum 
motorisierten Individualverkehr – berücksichtigt werden. 
Der „Ideenteil West“ bietet die Möglichkeit, die derzeit nicht wahr- 
nehmbare Ohrn durch naturnahe Aufenthaltsbereiche erlebbar 
zu machen. Im „Ideenteil Süd-Ost“ sind neben Wohnnutzungen 
auch bauliche Anlagen für das Gemeinschaftsleben denkbar.

Transparentes Verfahren mit attraktiver Preissumme 
Das Verfahren richtet sich an Landschaftsarchitektinnen und 
Landschaftsarchitekten sowie Stadtplanerinnen und Stadtplaner. 
Insgesamt werden 15 Teilnehmende am Wettbewerb beteiligt 
sein, von denen fünf bereits durch die Stadt Öhringen ausge- 
wählt wurden. Die weiteren zehn Teilnehmenden werden über 
den vorgelagerten Teilnahmewettbewerb ermittelt. Alle Büros 
nehmen anonym über Kennziffern teil. 
Die Preissumme beträgt 25.000 Euro. Der Gewinner des Wett- 
bewerbs erhält zudem die Zusage, seinen Vorentwurf zu einem 
städtebaulichen Konzept auszuarbeiten. Die Stadt Öhringen 
übernimmt die Durchführung des Wettbewerbs in Eigenregie, 
um Kosten zu begrenzen und den direkten Austausch zu fördern.

Termine und Bewerbung 
Interessierte Landschaftsarchitekten/innen und Stadtplaner/in- 
nen sowie Bewerbergemeinschaften können ihre Bewerbungs- 
unterlagen bis zum 16. Januar 2026 um 12 Uhr einreichen. Die 
notwendigen Unterlagen und weitere Informationen stehen auf 
der Website der Stadt Öhringen www.oehringen.de/leben-woh- 
nen/bauen-und-wohnen/wettbewerb-dorfmitte-ohrnberg zum 
Download bereit.

Die wichtigsten Termine im Überblick:
• Bekanntmachung des Wettbewerbs: 17. Dezember 2025
• Eingang der Bewerbungen (Submission): 16. Januar 2026,   

12 Uhr
• Ausgabe der Unterlagen: 5. Februar 2026
• Ortsbegehung und Rückfragenkolloquium: 6. März 2026
• Abgabe der Pläne: 19. Mai 2026 (Poststempel)
• Preisgerichtssitzung: 15. Juli 2026 
Alle weiteren Einzelheiten sind der Information zur Bewerbung 
zu entnehmen, die auf der städtischen Website www.oehringen. 
de/leben-wohnen/bauen-und-wohnen/wettbewerb-dorfmitte- 
ohrnberg verfügbar ist.

Neue Polizeiverordnung zum Jahreswechsel
Der Gemeinderat der Stadt Öhringen hat in seiner letzten Sitzung 
im Jahr 2025 den Erlass einer neuen polizeilichen Umweltschutz- 
verordnung beschlossen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft tritt. Die 
bisherige Verordnung stammte aus dem Jahr 2001 und wurde 
zuletzt 2005 geändert. 
Nach rund 20 Jahren hat die Stadtverwaltung die Polizeiverord- 
nung überarbeitet und an aktuelle rechtliche Rahmenbedingun- 
gen sowie eine aktualisierte Musterverordnung des Gemein- 
detags Baden-Württemberg angepasst. Die Neufassung bringt 
wichtige Verbesserungen in drei zentralen Bereichen mit sich.

Mehr Rücksicht auf Kinder 
Eine wesentliche Neuerung betrifft Kinderspielplätze: Die zeit- 
lichen Beschränkungen für Sport- und Spielplätze zwischen 21 
und 8 Uhr gelten künftig nicht mehr für Kinderspielplätze, deren 

Fünf Vögel finden neues Zuhause   
mit mehr Platz
Das Öhringer Tiergehege gibt 
bekannt, dass fünf seiner ge- 
fiederten Bewohner erfolg- 
reich in ein neues Zuhause 
vermittelt werden konnten. 
Ein Halter in Eppingen hat vier 
Gelbstirnamazonen sowie ei- 
nen Zwergara übernommen, 
wo die Tiere nun in größeren 
Räumlichkeiten leben können. 
Unter den vermittelten Vögeln 
befindet sich auch der bei Be- 
suchern besonders beliebte 
Gelbstirnamazone Ricco, der 
durch seine Sprachbegabung 
und sein charakteristisches La- 
chen viele Herzen erobert hatte. 
Die Vermittlung der fünf Vögel ermöglicht es dem Tiergehege, 
den verbleibenden gefiederten Bewohnern mehr Raum und 
noch besseren Komfort zu bieten. Durch die zusätzliche Kapazi- 
tät kann das Betreuungsteam seine Pflege und Aufmerksamkeit 
intensiver auf die verbliebenen Tiere konzentrieren. 
Die zuständigen Veterinärämter sowie das Regierungspräsidium 
wurden über die Vermittlung informiert. Alle Tiere haben ihr neu- 
es Zuhause wohlbehalten erreicht.

Stadt Öhringen lobt städtebaulichen 
Wettbewerb für die Dorfmitte Ohrnberg aus
Ein Hektar großes Areal im Herzen Ohrnbergs

 
Soll attraktive Dorfmitte und Willkommenspunkt für Radtourismus 
werden – der Wettbewerb für die Dorfmitte Ohrnberg ist gestartet 
 Foto: Stadt Öhringen

Die Stadt Öhringen startete, nach dem Gemeinderatsbeschluss 
vom 16. Dezember, am 17. Dezember den städtebaulich-frei- 
raumplanerischen Wettbewerb „Dorfmitte Ohrnberg“. Mit dem 
nicht offenen städtebaulich-freiraumplanerischen Planungswett- 
bewerb mit vorgelagertem Teilnahmewettbewerb und Ideenteil 
soll die Neuordnung und Aufwertung des Zentrums im Stadtteil 
Ohrnberg vorangetrieben werden.

Neue Perspektiven für die Dorfmitte 
Bereits seit Jahren gibt es Überlegungen, das ehemalige bebau- 
te Areal im Bereich Ohrntalstraße – Sindringer Straße östlich der 
Bushaltestelle neu zu gestalten. Nachdem bisherige Planungen 
den Gestaltungsbeirat nicht überzeugen konnten, soll nun ein 
Wettbewerb eine Vielzahl an innovativen Nutzungsideen für die- 
ses zentrale Areal hervorbringen. 
Das Wettbewerbsgebiet liegt im Herzen von Ohrnberg und um- 
fasst rund ein Hektar stadteigener Flächen. Es erstreckt sich von 
der Kirche im Süden bis zum Rathaus im Nordosten und wird im 
Westen von der Ohrn und der Ohrntalstraße begrenzt. Das Are- 
al gliedert sich in einen zentralen Realisierungsteil mit der Frei- 
fläche zwischen Kirche und Rathaus sowie zwei Ideenteile: den 
„Ideenteil West“ am Ohrnufer und den „Ideenteil Süd-Ost“ mit 
Wohnnutzungen.

 
 Foto: Stadt Öhringen

www.oehringen.de/leben-woh-
www.oehringen
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Benutzung nur durch Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebens- 
jahres zugelassen ist. Mit dieser Änderung setzt die Stadt die 
Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs um, wonach üblicher 
Kinderlärm grundsätzlich als zumutbar einzustufen ist.

Klarere Regeln für Hundehaltung 
Im Bereich der Hundehaltung führt die neue Verordnung diffe- 
renziertere Regelungen ein: Im Innenbereich der Stadt – also in 
den zusammenhängend bebauten Gebieten – müssen Hunde 
auf öffentlichen Straßen und Gehwegen künftig generell an der 
Leine geführt werden. Im Außenbereich bleibt es bei der bishe- 
rigen Regelung, dass Hunde nur in Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, frei laufen dürfen. Diese 
Klarstellung soll für mehr Sicherheit und ein besseres Miteinan- 
der im öffentlichen Raum sorgen.

Anpassung an aktuelle Rechtsgrundlagen 
Neben diesen inhaltlichen Änderungen wurden auch die zwi- 
schenzeitlich geänderten Rechtsgrundlagen des Polizeigesetzes 
in der Verordnung aktualisiert. Die übrigen Bestimmungen der 
Polizeiverordnung – etwa zu Lärmschutz, Sauberkeit im öffent- 
lichen Raum oder zur Nutzung von Grün- und Erholungsanlagen 
– bleiben im Wesentlichen unverändert bestehen. 
Die neue Polizeiverordnung finden Sie auf der städtischen Web- 
seite unter www.oehringen.de/politik-recht/staedtische-satzun- 
gen/oeffentliche-sicherheit-und-ordnung

Ein Jahr „Green Day“: Erfolgreiches Format  
zu Nachhaltigkeit auf Social Media
Vielen Dank an alle Social-Media-Follower der Stadt Öhringen für 
ihr Interesse am wöchentlichen Format „Green Day“, das nun 
schon ein Jahr alt wird. Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zum 
Klimaschutzkonzept entstanden, hat es sich nun gut etabliert. 
Die Vielfalt an Themen wie Naturschutz, Nachhaltigkeit, Energie 
und Klimaanpassung zeigt, es gibt noch viel zu tun. Auch weiter- 
hin wird in diesem Rahmen regelmäßig über Projekte berichtet, 
es werden Tipps und Tricks mit auf den Weg gegeben und auch 
Veranstaltungen rund um grüne Themen und Nachhaltigkeit 
werden angekündigt. Wer keinen Zugang zu Social Media hat, 
wird zudem in den Öhringer Nachrichten regelmäßig dazu infor- 
miert. Dabei gibt es eine große Bandbreite: Vom Ausbau der Fern- 
wärme über nachhaltiges Gärtnern bis hin zu regionalen Lebens- 
mitteln. 
Ganz nach dem Motto: „Öhringen. Wir schützen, was wir lieben.“

Folgen Sie @stadtoehringen auf Facebook und/oder Instagram! 
 Foto: Stadt Öhringen

Meldung für die Sportlerehrung 2025
Die Stadt Öhringen wird die im Jahr 2025 erfolgreichen Einzel- 
sportlerinnen und -sportler und Mannschaften bei der Sportler- 
ehrung am Donnerstag, 18.06.2026 ehren. Deshalb bitten wir, 
sportliche Erfolge von Einzelpersonen und Mannschaften bis 
spätestens 31.01.2026 zu melden. Die Öhringer Sportvereine 
werden von der Stadtverwaltung direkt angeschrieben. 
Die Ehrungsordnung mit den Ehrungsvoraussetzungen sowie die 
Vorschlagsliste finden Sie unter   
www.oehringen.de/leben-wohnen/vereine/sportlerehrung. 
Fragen zur Sportlerehrung beantwortet Frau Wick unter Telefon 
07941 68-126 oder E-Mail katrin.wick@oehringen.de

Haben Sie den städtischen Wasserzähler   
schon abgelesen?
Die Abgabefrist wurde bis zum 19. Januar verlängert 
Alle Wasser- und Abwasserkundinnen und 
-kunden haben Ende Dezember eine Ab- 
lesekarte oder eine E-Mail erhalten und 
wurden aufgefordert, den Zählerstand zum 
Jahresende abzulesen und mitzuteilen.

Die Zählerstandsmitteilung ist noch   
bis 19. Januar möglich. 
Sollte bis dahin keine Meldung eingegan- 
gen sein, muss die Stadtkämmerei den 
Zählerstand nach dem Vorjahresverbrauch 
schätzen. Dabei kann es sein, dass der Ab- 
schlagsbetrag zu hoch festgesetzt wird 
oder sich eine hohe Nachzahlung ergibt. 
Deshalb ist es sehr wichtig, die Karte recht- 
zeitig zurückzugeben, entweder direkt im Rathaus, per Post, Fax, 
QR-Code oder die Werte im Internet einzugeben. Nähere Infos 
finden Sie auf dem Anschreiben zur Ablesekarte.

Wichtige Hinweise zur Jahresverbrauchsabrechnung 2025  
und den Vorauszahlungsbeträgen   
für das Abrechnungsjahr 2026 
Die Jahresverbrauchsabrechnung 2025 wird Mitte Februar 2026 
an alle Kundinnen und Kunden verschickt. 
Wasser- und Abwassergebühren werden in der Regel nur einmal 
jährlich abgerechnet. Das Abrechnungsjahr ist das Kalenderjahr. 
Alle Kunden, die nicht am Abbucherverfahren teilnehmen, wer- 
den gebeten, die per Bescheid festgesetzten Vorauszahlungsbe- 
träge unter Angabe des Buchungszeichens 5.8888 .. pünktlich an 
die Stadtkasse Öhringen zu entrichten. 
Aufgrund einer Programmumstellung zum 01.01.2027 muss die 
Jahresverbrauchsabrechnung für das Jahr 2026 bereits im Herbst 
2026 erstellt werden. Das hat zur Folge, dass ausnahmsweise nur 
drei Abschläge zum Quartalsende 2026 (31.03., 30.06., 30.09.) 
erhoben werden können. Die Abschlagshöhe richtet sich nach 
dem Verbrauch des Vorjahres und dem aktuellen Tarif. 
Bei Kundinnen und Kunden, die am Abbucherverfahren teilneh- 
men, werden sowohl die Vorauszahlungsbeträge, als auch Nach- 
zahlungsbeträge aus den Jahresabrechnungen zur Fälligkeit 
abgebucht. Hierfür ist ein gültiges SEPA-Lastschriftmandat erfor- 
derlich. Barzahlende (Nichtabbucher), deren Jahresabrechnung 
ein Guthaben ausweist, können das Guthaben erstattet bekom- 
men oder es mit einem folgenden Abschlag verrechnen. Die Er- 
stattung des Guthabens erfolgt nach schriftlicher Mitteilung der 
Bankverbindung an die Stadtkasse Öhringen. Bitte schicken Sie 
diese Mitteilung an: steuern@oehringen.de oder per Fax 07941 
68240). Bitte denken Sie auch daran, Namens- oder Adressenän- 
derungen, Eigentümer- bzw. Kundenwechsel der Stadtkämmerei 
zeitnah mitzuteilen, damit eine stichtagsgenaue und korrekte 
Abrechnung erfolgen kann. Diese Meldungen können Sie eben- 
falls an steuern@oehringen.de senden.

Hochwasserschutz:   
Für den Notfall gut aufgestellt
Die Hochwasserpartnerschaft im Einzugsgebiet Unterer Kocher/ 
Jagst tagte in diesem Jahr am 25. November in der Wilhelm-Frey- 
Kulturhalle in Widdern. Vertreter von Kommunen, Stadt- und 
Landkreisen, Regierungspräsidien, Industrie- und Handelskam- 
mern, Wasser- und Regionalverbänden, sowie freiwilligen Hel- 
ferorganisationen und Feuerwehren fanden sich für einen Aus- 
tausch zusammen. Öhringen war mit zwei Sachbearbeitern aus 
dem Bauamt und Ordnungsamt für die Bereiche Hochwasser- 
und Katastrophenschutz vor Ort. Im Programm waren Themen 
wie die Fortschreibung der Hochwassergefahrenkarten als wich- 
tige Grundlage der Flächen- und Eigenvorsorge, Aktuelles zum 
Hochwasserrisikomanagement, Lehren aus dem Starkregen und 
Maßnahmen für eine nachhaltige Risikominimierung bis hin zu 
den Herausforderungen, Erfahrungen und Lösungsansätzen aus 
verschiedenen Alarm- und Einsatzplanungen. Darüber hinaus 
wurden als praktische Beispiele unter anderem ein ausgebautes 
Einsatzfahrzeug der Rufbereitschaft im Landkreis Heilbronn sowie 

 
Teilen Sie der Stadt- 
verwaltung den 
Stand Ihres Wasser- 
zählers noch bis 19. 
Januar mit Foto: 
 Stadt Öhringen

Alles auf einen Blick

www.oehringen.de/politik-recht/staedtische-satzun-
www.oehringen.de/leben-wohnen/vereine/sportlerehrung


10   |    Öhringer Nachrichten · 10. Januar 2026 · Nr. 1

Oberbürgermeister Patrick Wegener würdigte die Verdienste 
Schramms in seiner Abschiedsrede vor dem Gemeinderat: „Mit 
Axel Schramm verliert die Stadt Öhringen nicht nur einen äu- 
ßerst verdienten und erfahrenen Amtsleiter, sondern auch eine 
Persönlichkeit, die über Jahrzehnte hinweg mit großem Engage- 
ment und Verlässlichkeit für unsere Stadt gewirkt hat. Sein Name 
steht für Kompetenz und großen Einsatz für die Stadtverwaltung. 
Für seine herausragende Arbeit und seine Treue zur Stadt Öhrin- 
gen gebührt ihm unser aufrichtiger Dank und Anerkennung.“

Verabschiedungen im Rathaus

 
 v.l. Anna-Maria Vogelmann (Stadtbauamt), Philipp Protschka (Real- 
schulkonrektor), OB Patrick Wegener, Natalia Spies, Frank Stransky 
(Sachgebietsleiter Ordnungsamt), Judith Sendersky, Sandra Piepke 
(Hauptamtsleiterin), Bianca Krähling (Personalratsvorsitzende) 
 Foto: Stadt Öhringen

Mit einer kleinen Feierstunde im Rathaus hat die Stadt Öhringen 
zwei ihrer langjährigen Mitarbeiterinnen geehrt und in den wohl- 
verdienten Ruhestand verabschiedet. Oberbürgermeister Patrick 
Wegener würdigte in seinen Dankesworten das jahrzehntelange 
Engagement und die große Verbundenheit der Mitarbeiterinnen 
mit der Stadtverwaltung Öhringen. 
Verabschiedet wurden Natalia Spies, die seit 2015 als Raumpfle- 
gerin an der Realschule Öhringen tätig war, sowie Judith Sen- 
dersky, die dem Standesamt im Rathaus seit 1986 – also fast vier 
Jahrzehnte – ihr berufliches Zuhause gab. 
„Wer so viele Jahre im öffentlichen Dienst tätig ist, erlebt zahl- 
reiche Veränderungen“, so OB Wegener. „Dabei haben Sie, liebe 
Mitarbeiterinnen, nicht nur das Gemeinwesen aktiv mitgestaltet, 
sondern auch Höhen und Tiefen im Team gemeistert. Ihr Wissen, 
ihre Erfahrung und ihr Engagement haben die Stadt in ihrem 
Verantwortungsbereich nachhaltig geprägt. Dafür danke ich Ih- 
nen ganz herzlich.“ Auch  Sandra Piepke, Leiterin des Hauptamts, 
schloss sich den Worten des Oberbürgermeisters an: „Alle, die 
über so viele Jahre für die Stadt gearbeitet haben, dürfen stolz 
darauf sein, was sie in dieser Zeit erreicht und bewegt haben.“ 
Sie übermittelte den beiden scheidenden Mitarbeiterinnen herz- 
liche Glückwünsche und die besten Wünsche für den neuen Le- 
bensabschnitt.

Kontaktmöglichkeit zu OB Patrick Wegener
Oberbürgermeister Patrick Wegener lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Öhringen herzlich dazu ein, mit ihren Anliegen, 
Fragen und Anregungen auf ihn zuzukommen. 
Kontaktmöglichkeiten: Telefon: 07941/68-114 
E-Mail: oberbuergermeister@oehringen.de

Der OB auf dem Öhringer Wochenmarkt 
Kommen Sie gerne mittwochs zum Öhringer Wochenmarkt und 
treffen Sie Patrick Wegener am 14. Januar und 21. Januar von 
11.30 bis 12.30 Uhr zum Gespräch.

Neues aus den Ortsteilen
Einladung zur Gründungsversammlung  
des Bürgervereins Ohrnberg 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir laden Sie herzlich zur 
Gründungsversammlung des Bürgervereins Ohrnberg ein. Mit 
diesem Verein möchten wir das Engagement unserer Bürger- 
schaft bündeln, Projekte für unseren Teilort voranbringen und 
das Miteinander in unserer Dorfgemeinschaft stärken. 
Datum: Montag, 19.01.2026, Uhrzeit: 19 Uhr,   
Ort: Rathaus Ohrnberg

der mobile Hochwasserschutz der lokalen Veranstaltungshalle 
gezeigt. Die Gedanken beim gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
befassten sich nicht nur mit der Prävention von Sachschäden, die 
schnell horrende Summen erreichen können. Nicht selten geht es 
um Lebenswerke und Existenzen, deren finanzieller sowie emo- 
tionaler Wert nicht beziffert werden mag. Es geht um Vertrauen, 
Sensibilisierung, das Sicherheitsgefühl bei Einwohnerinnen und 
Einwohnern, um die Erhaltung von Wirtschaftsstandorten, dar- 
um, einen zeitlichen Vorteil bei Extremwetterereignissen zu ha- 
ben, und vor allem um unversehrtes Menschenleben. 
Öhringen ist, was das Thema Hochwasser betrifft, gut aufgestellt. 
In den letzten Jahrzehnten wurde unter anderem ein wichtiges 
Rückhaltebecken mit einem Fassungsvermögen von ca. 320.000 
m³ errichtet, welches kritische Flächen bei einem Hochwasser 
schützt. Anfang Juni 2024 zeigte sich beim Hochwasser und Dau- 
erregen an der Auslastung, wie bedeutend diese Investition war. 
Für die Vorausschau und den Überblick helfen Wasserstände, 
Wetterdaten und Niederschlagsdaten der Hochwasservorhersa- 
gezentrale Baden-Württembergs. 
Nach dem Landeskatastrophenschutzgesetz sind Kommunen da- 
rüber hinaus verpflichtet, eigene Alarm- und Einsatzpläne zu er- 
stellen und zu pflegen. Auch Öhringen hat sogenannte Hochwas- 
seralarmpläne für verschiedene Bereiche und entwickelt diese in 
Abstimmung mit Beteiligten fortlaufend weiter. Dort aufgeführt 
sind in fünf Alarmstufen ab wann bestimmte Maßnahmen zum 
Einsatz kommen – von Information der Bevölkerung, Sperrungen 
und Alarmierungen, Objektschutz, Aufbauen von Quickdämmen, 
Füllen und Auslegen von Sandsäcken, bis hin zu Inbetriebnahme 
von Pumpen und vieles mehr.

Stadt Öhringen verabschiedet langjährigen 
Ordnungsamtsleiter Axel Schramm   
in den Ruhestand

 
OB Patrick Wegener (l.) bei der Verabschiedung von Ordnungsamts- 
leiter Axel Schramm (r.). Foto: Stadt Öhringen

Axel Schramm, Leiter des Ordnungsamtes, wurde am 16. Dezem- 
ber in der Gemeinderatssitzung offiziell in den Ruhestand verab- 
schiedet. Seit 1993 führte Schramm das Ordnungsamt im Rathaus 
und prägte die Arbeit der Behörde über mehr als drei Jahrzehn- 
te maßgeblich. Axel Schramms beruflicher Weg war eng mit der 
Stadt Öhringen verbunden. Zwischen 1984 und 1986 absolvierte 
er Praktika bei der Stadt Öhringen und dem Landratsamt Hohen- 
lohekreis, bevor er von 1986 bis 1988 an der Fachhochschule für 
öffentliche Verwaltung in Ludwigsburg studierte. Im November 
1988 begann seine Laufbahn bei der Stadt Öhringen als Sachge- 
bietsleiter im Ordnungsamt. Bereits im März 1993 übernahm er 
die Leitung des Amtes – eine Position, die er bis zu seinem Ein- 
tritt in den Ruhestand mit großem Engagement und Kompetenz 
ausfüllte. In seiner mehr als 32-jährigen Amtszeit als Ordnungs- 
amtsleiter begleitete Axel Schramm die Entwicklung Öhringens 
durch zahlreiche Veränderungen und Herausforderungen. Mit 
Fachkompetenz und Umsicht führte er das Ordnungsamt durch 
verschiedenste kommunale Aufgabenfelder – von der Verkehrs- 
überwachung über den Gewerbebereich bis hin zu ordnungs- 
rechtlichen Angelegenheiten.
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Tagesordnung
1. Begrüßung und Vorstellung der Idee
2. Beschluss über die Vereinsgründung
3. Vorstellung und Verabschiedung der Satzung
4. Wahl des Vorstands
5. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
6. Verschiedenes 
Wir freuen uns über alle, die Interesse haben, sich einzubringen 
und gemeinsam die Zukunft unseres Ortes aktiv mitzugestalten. 
Jede Stimme und jede Idee zählt – ob jung oder alt, ob langjährig 
verwurzelt oder neu hinzugezogen. Mitmachen lohnt sich. 
Mit freundlichen Grüßen Brigitte Roloff, Tel. 0175 8255238

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen 
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günter Patzelt (3. Mitt- 
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.
• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.

Nächste Termine: 1. Mittwoch im Monat bei Fritz Offenhäuser, 
20 Uhr, ab Marktplatz (4. Februar), mit Hamballe-Führung 
In Öhringen kennt man die Faschingszeitung der TSG Öhringen, 
genannt „Der Hamballe“, und natürlich die Brunnenfigur vor der 
Volksbank in der Innenstadt, geschaffen von Hermann Koziol. 
Fritz Offenhäuser kennt sich wie kein Zweiter beim „Hamballe“ 
aus, ist er doch selber im Jahr 1995 vom Hohen Rat der Oberham- 
ballich zum „Silbernen Hamballe“ gekürt worden. Im Rahmen sei- 
ner Nachtwächterführung erzählt er von heiteren „Geschichtlich“ 
in und um Öhringen und man erfährt allerlei Wissenswertes über 
den Hamballe und seinen Doppelgänger auf dem Brunnen. Bei 
der Halbzeit am „Hamballe-Cafä“ gibt es für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ein Schnäpsle, stilgerecht eingeschenkt mit ei- 
nem Gießkännle. Historische Anekdötchen und die Aufdeckung 
städtischer Geheimnisse runden die humorvolle Führung ab.

3. Mittwoch im Monat bei Günter Patzelt, 20 Uhr,   
ab Marktplatz (21. Januar) 
Günter Patzelt führt seit über zehn Jahren Einheimische und Gäste 
auf unterhaltsame Weise durch die historische Innenstadt. Ausge- 
stattet mit Hellebarde, Laterne, Horn und einer guten Portion Hu- 
mor, nimmt er seine Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit auf eine 
Zeitreise durch die Gassen und versteckten Winkel der Stadt. Dabei 
erzählt er spannende Geschichten, Anekdoten und Legenden aus 
der Vergangenheit Öhringens, gibt Einblicke in den Nachtwächter- 
brauch und sorgt mit heiteren Einlagen für beste Unterhaltung.

Anmeldung 
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung 
beim jeweiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten. 
Nachtwächter Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 207387 (Veranstalter: 
FO), Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888 (Veranstal- 
ter: gp-events). Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, 
tourist@oehringen.de 
Alle Termine der Nachtwächterführungen finden Sie unter   
www.hohenloher-perlen.de/erleben/fuehrungen

Übersicht: Nachtwächterführungen und öffentliche 
Stadtführungen 2026 
Nachtwächterführungen 2026 (1. Halbjahr) 
Die beliebten Nachtwächterführungen führen wieder durch die 
nächtlichen Gassen Öhringens. Fritz Offenhäuser und Günter Pat- 
zelt nehmen Interessierte mit auf eine Reise in vergangene Zeiten. 
Fritz Offenhäuser: 4. Februar, 4. März, 1. April, 6. Mai, 3. Juni 
Günter Patzelt: 21. Januar, 18. Februar, 18. März, 
 15. April, 20. Mai, 17. Juni 
Von Mai bis Oktober 2026 lädt die Stadt wieder zu kostenlosen 
öffentlichen Führungen durch die historische Altstadt ein. Sie fin- 
den jeweils am 2. und 4. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.00 
Uhr statt. Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15. 
Termine: 10. Mai, 24. Mai, 14. Juni, 28. Juni, 12. Juli, 26. Juli, 9. Au- 
gust, 23. August, 13. September, 27. September, 11. Oktober, 
25. Oktober

Stellenausschreibungen
 

Zukunft 
gestalten! 

 
 

 
 

 
 

Unsere Stadtverwaltung ist so stark, 
wie die Gesamtheit aller Mitarbeitenden.  
Werden Sie (m/w/d) Teil unseres Teams und gestalten 
Sie Öhringen mit uns gemeinsam als 
 
� Leitung des Ordnungsamtes (m/w/d) 
� Vermessungstechniker (m/w/d) 
� Fachangestellter für Bäderbetriebe sowie 
   Reftungsschwimmer und Saunamitarbeiter (m/w/d) 
• Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
• Reinigungskraft (m/w/d) 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung!  
Hier finden Sie auch die ausführliche 
Stellenausschreibung: 
 

oehringen.de/karriere 

Sie sind 
zuverlässig 
freundlich 
teamfähig 

selbstständig

Dann bewerben Sie sich bitte über unser 
Online-Bewerberportal.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet 

steht Ihnen Herr Hildebrand 
(Tel.: 07941/68-180) 
gerne zur Verfügung.

Vermessungstechniker*in
gesucht m/w/d

Weitere Details auf oehringen.de/karriere

www.hohenloher-perlen.de/erleben/fuehrungen


12   |    Öhringer Nachrichten · 10. Januar 2026 · Nr. 1

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name                                 Wohnort
10.01.  85  Keller, Heide Marie  Öhringen
10.01.  80  Kilic, Zinet  Öhringen
10.01.  75 Idrizi, Daut  Öhringen
10.01. 75  Dawid, Gundula  Öhringen
10.01.  75  Godinenko, Emma  Öhringen
10.01.  75  Brecht, Paul  Öhringen
11.01.  85  Dr. Schlarp, Karl-Heinz  Öhringen
11.01.  90  Föll-Alberth, Gerda Öhringen
12.01.  75  Melchinger, Hermann Otto  Öhringen
12.01. 75  Dietz, Lore  Michelbach
13.01.  90  Geiger, Christel  Öhringen
13.01.  85  Wirth, Gerda  Öhringen
14.01.  85  Stiefel, Ingeborg  Schwöllbronn
14.01.  75  Menzel, Elisabeth  Michelbach
14.01.  70  Steinhoff, Christian  Öhringen
15.01.  70  Wenzel, Manfred  Michelbach
17.01.  70  Walschewski, Oskar  Öhringen
17.01.  70 Kössig, Uwe Fritz  Öhringen
18.01.  70  Butzengeiger, Siegfried  Öhringen
18.01.  70  Gunesch, Katharina  Öhringen
19.01.  70  Moschinsky, Klaus  Öhringen
20.01.  80  Dolhintseva, Valentyna  Öhringen
20.01.  70  Rung, Elisabeth  Büttelbronn
20.01.  70  Alissa, Basheer  Öhringen
21.01.  80  Dr. Kommnick, Horst  Verrenberg
21.01.  80  Sille, Brigitte  Öhringen
22.01.  85  von Berg, Karl  Unterohrn
22.01.  75  Fischer, Michael  Öhringen
23.01.  70  Krüger, Fritz  Öhringen
23.01.  70  Krcmar-Duta, Ilse  Öhringen
23.01.  70  Wolf, Andreas  Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Sterbefälle

08.12.2025  Emma Bonet 
09.12.2025  Susanna Kiss 
10.12.2025  Monika Steinhoff geb. Thoma 
12.12.2025 Günther Kurt Strobel 
12.12.2025  Karl Eugen Hehn 
13.12.2025  Viktor Lichtenwald 
17.12.2025  Delia Prozel geb. Leibrandt 
20.12.2025  Magdalena Lux 
21.12.2025  Rita Schmidgall 
22.12.2025  Valentina Wildt geb. Leier 
22.12.2025  Marijan Viriant 
23.12.2025  Thomas Wandler

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Änderung bei der Veröffentlichung von persönlichen 
Jubiläen und Personenstandsmeldungen 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ab 1. Februar 2026 werden im städtischen Mitteilungsblatt 
„Öhringer Nachrichten“ keine Daten mehr zu Altersjubiläen, Ehe- 
jubiläen, Eheschließungen, Geburten und Sterbefällen veröffent- 
licht, es sei denn, Sie stimmen der Veröffentlichung ausdrücklich 
zu. Diese Entscheidung haben wir nach sorgfältiger Prüfung der 
datenschutzrechtlichen Vorgaben getroffen. Eine Weitergabe der 
Daten an die Hohenloher Zeitung findet nicht mehr statt. 
Warum dieser Schritt notwendig ist 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten hat für uns oberste Priorität. 
Die Veröffentlichung solcher Informationen im Mitteilungsblatt 
stellt einen Eingriff in das Recht auf informationelle Selbstbestim- 
mung dar. Gemäß den Vorgaben des Landesbeauftragten für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 
ist eine solche Veröffentlichung ohne ausdrückliche Einwilligung 
der Betroffenen datenschutzrechtlich nicht zulässig. Mit dieser 
Maßnahme kommen wir unserer Verpflichtung nach, Ihre per- 
sönlichen Daten zu schützen und entsprechend den gesetzlichen 
Bestimmungen zu verarbeiten. 
Veröffentlichung nur mit Ihrer Zustimmung 
Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum in den Öhringer Nachrichten ver- 
öffentlicht wird, müssen Sie der Veröffentlichung ausdrücklich 
per E-Mail oder telefonisch zustimmen. Senden Sie Ihre Zustim- 
mung mit Angabe von Name, Datum, Anlass bitte per E-Mail an 
oberbuergermeister@oehringen.de oder rufen Sie im Büro des 
Oberbürgermeisters an unter 07941-68185 oder 07941-68115. 
Persönliche Gratulationen bleiben bestehen 
Die bewährte Tradition der persönlichen Glückwünsche durch 
Oberbürgermeister Patrick Wegener bleibt erhalten. Die Abfrage 
über Besuchswünsche zum 90., 100. und folgenden Geburtstage 
sowie über Hochzeitsjubiläen wird weiterhin im direkten Kontakt 
zu den Bürgerinnen und Bürgern fortgeführt. Ebenso die Versen- 
dung der Glückwunschbriefe ab dem 80. Geburtstag alle fünf 
Jahre. 
Wir danken für Ihr Verständnis und stehen Ihnen bei Fragen ger- 
ne zur Verfügung.

Geburten
Babylätzchen-Aktion   
der Stadt 
Die Stadt Öhringen schenkt 
allen in Öhringen gemeldeten 
Babys zum sechsten Lebens- 
monat ein Geschenkpaket mit 
einem niedlichen Öhringer- 
Willkommenslätzchen, einem 
Gutschein für frische Möhr- 
chen vom Wochenmarkt und 
weiteren Überraschungen … 
Ein herzliches Dankeschön für 
das schöne Foto!

Eheschließungen

06.12.2025  Sandra und Thomas Sirufo, geb. Dimmler 
12.12.2025  Laura Schneider, geb. Lichtenwald und 
 Anton Schneider 
12.12.2025  Corinna Röber-Jungbauer und 
 Marco Jungbauer 
19.12.2025  Anastasia Baumgärtner und 
 Richard Fayaz Kohneh Goorabi

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

 
Die kleine Anisa freut sich über 
ihr Lätzchen von der Stadt 
 Foto: pr
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Ehejubilare

Ehejubilare 
10.01.2026  Goldene Hochzeit 
 Leon und Antonina Anhalt 
17.01.2026  Goldene Hochzeit 
 Viktor und Irina Korman

Foto: peopleimages/gettyimages

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung: Festsetzung der 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026
1.  Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 wird hiermit durch 

öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
2.  Die Grundsteuerhebesätze für die Grundsteuer A und B sind 

gleich wie im Vorjahr. Sie betragen bei der Grundsteuer A 380 
v.H. und bei der Grundsteuer B 370 v.H. des Steuermessbetra- 
ges.

3.  Die Grundsteuer wird in gleicher Höhe wie im Vorjahr festge- 
setzt. Die Besteuerungsgrundlagen für das Jahr 2026 sind un- 
verändert.

4.  Die Grundsteuerpflichtigen werden aufgefordert, die Grund- 
steuer an die Stadtkasse Öhringen an den Fälligkeitsterminen 
zu entrichten.  
a) Stadtkonten:  
•  Sparkasse Hohenlohekreis, IBAN: DE07 6225 1550 0000 0004 95 
– BIC: SOLADES1KUN  
•  Volksbank Hohenlohe, IBAN: DE03 6209 1800 0000 0040 06 – 
BIC: GENODES1VHL  
b) Fälligkeitstermine: Grundsteuer-Jahresbetrag: bis 15,- € fällig 
am 15.08.2026 bis 30,- € fällig am 15.02. u. 15.08.2026 ab 30,- € 
fällig am 15.02./15.05./15.08. u. 15.11.2026. Jahreszahler fällig 
am (gesamter Jahresbetrag) 01.07.2026 (gem. Vereinbarung)

5.  Die Steuerfestsetzung durch öffentliche Bekanntmachung hat 
mit dem heutigen Tag die Rechtswirkung eines schriftlichen 
Steuerbescheids. Dagegen kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung bei der Stadtverwaltung 
Öhringen, Marktplatz 15, schriftlich oder zur Niederschrift Wi- 
derspruch erhoben werden. Die Widerspruchsfrist ist auch 
gewahrt, wenn der Widerspruch beim Regierungspräsidium 
Stuttgart, Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, eingelegt wird.

6.  Soweit Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steu- 
erpflicht eintreten, wird hierüber ein entsprechender Grund- 
steueränderungsbescheid erteilt. Solange gelten die bisheri- 
gen Festsetzungen.

Öhringen, den 05. Januar 2026 
Bürgermeisteramt 
Stadtkämmerei

Ende des amtlichen Teils

Räum- und Streupflicht im Winter

 
Bitte lassen Sie beim Parken am Straßenrand mindestens 3 Meter 
Platz, sodass die Räumfahrzeuge durchkommen können  
 Foto: Stadt Öhringen 

Der Baubetriebshof der Stadt Öhringen führt den Winterdienst 
anhand eines vorliegenden Einsatzplanes durch. Anhand des 
Planes werden verkehrswichtige und gefährliche Straßen je nach 
Wetterlage immer wieder angefahren. Die Stadtverwaltung bit- 
tet um Verständnis, dass nicht alle Straßen im Einsatzplan vor- 
handen sind und nicht überall zur gleichen Zeit geräumt und 
gestreut werden kann. 
Die städtischen Räumfahrzeuge benötigen genügend Platz, min- 
destens drei Meter, um zu rangieren und den Schnee von der 
Fahrbahn zu beseitigen. Bitte parken Sie die Autos so, dass die 
breiten Schneepflüge genug Platz zum Vorbeifahren haben. 
Bitte räumen und streuen Sie die Gehwege an Ihren Grundstü- 
cken regelmäßig. Gehwege müssen an Werktagen bis 7 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen bis 8.30 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Auch wenn es tagsüber schneit oder Glätte eintritt, sind die Wege 
wiederholt bis 20 Uhr freizuräumen. Wer nicht an einem Gehweg 
wohnt, ist verpflichtet, eine Randfläche der Fahrbahn auf einer 
Breite von mindestens 1,5 Metern für Fußgänger zu räumen und 
zu streuen. Auftausalze und andere umweltbelastende Mittel 
sollen nur im Ausnahmefall (Eisregen) und sparsam eingesetzt 
werden. Besser sind abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt 
oder Asche. Ein Versäumnis der Räum- und Streupflicht kann als 
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße belegt werden. 
Der städtische Bauhof gibt kein Streusalz heraus. Bitte wenden 
Sie sich an den Baumarkt Ihres Vertrauens und nutzen zum Streu- 
en am besten abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt oder 
Asche. Vielen Dank!

– Anzeigen –

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung? 
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen! 
• Wie viele Verletzte?
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Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Die aktuellen Notdienste finden Sie unter 
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot- 
dienst/schnellsuche.de

Freiwillige Feuerwehr

Jahresabschlussdienst der Freiwilligen 
Feuerwehr Öhringen

 
 Foto: FFW Öhringen

Zum Ende eines jeden Jahres lädt Kommandant Jens Pawellek 
alle Feuerwehrangehörigen herzlich zum Jahresabschlussdienst 
ein – auch 2025. Alle Mitglieder der vier Züge, die Abteilungen 
Ost und West sowie die Alterskameraden, waren am 17. Dezem- 
ber zahlreich erschienen. Bei diesem besonderen Anlass werden 
die Anwesenden über wichtige Entwicklungen des vergangenen 
Jahres informiert und erhalten einen Ausblick auf die kommen- 
den Herausforderungen. Besonders stolz begrüßte der ehrenamt- 
liche Kommandant die neuen Feuerwehrfrauen und -männer, die 
in diesem Jahr zur Feuerwehr gestoßen sind. Ein Highlight des 
Jahres 2025 war das Wochenende der offenen Tore im Mai, das 
mit viel Engagement und harter Arbeit veranstaltet wurde. Diese 
gelungene Gemeinschaftsaktion verdeutlichte das Herzblut und 
den Einsatz, den die Feuerwehrangehörigen und deren Familien 
für Öhringen und die Freiwillige Feuerwehr investieren. 
Weitere Themen des Abends waren die „Schwarz-Weiß-Tren- 
nung“, die eine Trennung zwischen sauberen und verschmutz- 
ten Örtlichkeiten vorsieht, um Kontaminationen zu vermeiden 
und somit die Sicherheit der Feuerwehrleute zu gewährleisten. 
In diesem Bereich geht Öhringen mit gutem Beispiel voran, und 
auch andere Feuerwehren orientieren sich daran. Schon beim 
Umbau des Feuerwehrhauses wurde diesem Aspekt besonde- 
re Beachtung geschenkt. Jens Pawellek berichtete zudem von 
einem gestiegenen Sicherheitsbewusstsein im Feuerwehrhaus 
und während Einsätzen, was dazu geführt hat, dass es kaum zu 
Unfällen oder Beinahe-Unfällen kam. Auch die Weiterentwick- 
lung und Qualitätssicherung der Ausbildung stehen ganz oben 
auf der Agenda. Geplante neue Fahrzeuganschaffungen tragen 
ebenfalls zur Verbesserung der Einsatzbereitschaft bei. 
Im neuen Jahr wird es entscheidend sein, diese Aspekte konse- 
quent weiterzuverfolgen. Der Bereich der Mitgliedergewinnung 
erhält ebenfalls große Aufmerksamkeit, da der demografische 
Wandel in den kommenden Jahren zu altersbedingten Austritten 
führen wird. Ein weiterer wichtiger Punkt im Jahr 2026 sind die 
Wahlen der Ehrenamtlichen. 

Alle fünf Jahre stellen sich der Kommandant, sein Stellvertreter, 
der Feuerwehrausschuss (bestehend aus Mitgliedern der Züge), 
der Schriftführer und der Kassenverwalter zur Wahl. Das bisherige 
Team tritt auch 2026 noch einmal an. Bisher gebe es keine weite- 
ren Vorschläge.
Für die Freiwillige Feuerwehr Öhringen wird auch weiterhin viel 
zu tun sein. Das ehrenamtliche Engagement für die Sicherheit der 
Bevölkerung bleibt ein zentraler Bestandteil der städtischen Ge- 
meinschaft.

Neujahrsgruß   
der Freiwilligen Feuerwehr Öhringen
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, wir wünschen 
Ihnen ein frohes neues 
Jahr 2026! Viel Glück, Ge- 
sundheit und schöne Mo- 
mente!
Vielen Dank für die Un- 
terstützung unserer eh- 
renamtlichen Arbeit im 
vergangenen Jahr! Wir 
sind auch in diesem Jahr 
wieder auf Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe angewiesen. Ob Ge- 
fahrenverhütung, Freihalten von Feuerwehrzufahrten, die rich- 
tige Verhaltensweise bei Notfällen oder vieles mehr – durch Ihr 
Handeln können Sie eine wichtige Unterstützung sein.
Ein besonderer Dank gilt auch den ehrenamtlichen Kameradin- 
nen und Kameraden. Sie geben ihr Bestes, um die Sicherheit in 
unserer Gemeinde zu gewährleisten – und das rund um die Uhr.

Wir sind mehr als nur Feuerwehrleute!

 
Wir für euch! Foto: FFW Öhringen

Bei uns in der Feuerwehr vereinen sich Leidenschaft und Pro- 
fessionalität. Wir sind nicht nur ein engagiertes Team von Feuer- 
wehrmännern und -frauen, sondern auch Spezialist*innen in un- 
seren jeweiligen Berufen. Ingenieur*innen, Handwerker*innen, 
Logistikexpert*innen, Kaufmänner und -frauen und viele weitere 
Fachkräfte bringen ihre wertvollen Kompetenzen in die Feuer- 
wehr ein – ehrenamtlich und rund um die Uhr!
Diese Vielfalt an Fähigkeiten ermöglicht es uns, im Einsatz effektiv 
zu handeln und Lösungen zu finden. Ob bei der technischen Ret- 
tung, der Planung von Einsätzen oder der Wartung unserer Aus- 
rüstung – unser breites Fachwissen stärkt unsere Gemeinschaft 
und sichert die bestmögliche Hilfe für unsere Mitmenschen.

Möchten Sie Teil unseres Teams werden?
Wir suchen engagierte Menschen, die ihre Fähigkeiten einbrin- 
gen und gemeinsam mit uns für die Sicherheit unserer Gemeinde 
arbeiten möchten. Egal, ob Sie bereits Erfahrung haben oder neu 
in der Feuerwehrwelt sind – bei uns ist jede*r willkommen!   
Melden Sie sich unter interesse@ff-oehr.de.

 
 Foto: Freiwillige Feuerwehr 
 Öhringen

https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot-
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Gut zu wissen: Bei erster Beschäftigung erledigt der Arbeitgeber 
die Anmeldung bei der DRV. Die Beschäftigten erhalten ihre per- 
sönliche Nummer nach der Anmeldung automatisch per Post zu- 
geschickt. Bereits beschäftigte Personen finden ihre Rentenversi- 
cherungsnummer auf ihrer Lohnabrechnung. 
Bei Verlust, Zerstörung oder Unbrauchbarkeit des Versicherungs- 
nummernachweises kann die Neuausstellung dieser Bescheini- 
gung mit einem Klick beantragt werden.

Service für Rentnerinnen und Rentner 
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen wie die 
Rentenbezugsbescheinigungen oder Information über Meldun- 
gen an die Finanzverwaltung über die DRV-Online-Services be- 
stellen.

Unkompliziert Unterlagen anfordern 
Einfach unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-ser- 
vices auf „Informationen anfordern“ klicken, gewünschte Versi- 
cherungs- und Rentenunterlagen anfordern wählen und Adresse 
plus Versicherungsnummer sicher an die DRV übermitteln. Kos- 
ten: null Euro! 
Information 
Zusätzliche Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trick- 
betrug“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden.

Betreuungsverein der Diakoniestation 
Öhringen
Bahnhofstraße 28, 74613 Öhringen 
Beratung zu Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenver- 
fügung, rechtliche Betreuung. 
Tel. 07941/69796-30 
E-Mail: betreuungsverein@diakoniestation-oehringen.de

Gestalten Sie die Zukunft für die Region 
Heilbronn-Franken mit!
Antrieb-HN-F: Mobilität in der Region Heilbronn-Franken 
Der Regionalverband Heilbronn-Franken und die Wirtschaftsför- 
derung Raum Heilbronn entwickeln derzeit das Strategische Re- 
gionalentwicklungskonzept „Energie und Mobilität“ (SREK) 
mit dem Titel „Antrieb HN-F“. Ziel ist es, einen verbindlichen 
Fahrplan für die Zukunft der Region zu schaffen: Wie können 
Energie, Mobilität und Wirtschaft so zusammengedacht wer- 
den, dass sie ineinandergreifen und die Region langfristig 
zukunftsfähig bleibt? 
Bereits erstellt wurde eine umfassende Regionalanalyse, die Stär- 
ken, Schwächen sowie Chancen und Risiken der Region aufzeigt. 
Darauf aufbauend wurden zentrale Handlungsfelder definiert. In 
drei Fachworkshops zu den Themen Energie, Mobilität sowie 
Flächenentwicklung und Wirtschaft in Heilbronn, Öhringen 
und Bad Mergentheim haben wir gemeinsam mit regionalen Ak- 
teuren erste Maßnahmen erarbeitet.
Jetzt sind Sie gefragt! 
Mit der folgenden Online-Befragung können Sie Ihre Perspek- 
tiven einbringen und aktiv dazu beitragen, die Zukunft unserer 
Region zu gestalten. 
Im Fokus steht das Thema Mobilität: Die Mobilitätsbedürfnisse 
in Heilbronn-Franken sind sehr unterschiedlich. Wir erarbeiten 
derzeit Maßnahmen zur Verbesserung der Mobilität und möch- 
ten dafür Ihre Bedürfnisse und Herausforderungen noch besser 
verstehen.

Wichtige Hinweise zur Befragung:
• Die Befragung ist vom 5. bis 25. Januar aktiv.
• Ihre Teilnahme erfolgt vollständig anonym – es werden keine 

personenbezogenen Daten erhoben oder gespeichert.
• Alle Angaben dienen ausschließlich der Ausarbeitung von 

Handlungsfeldern und Maßnahmen im strategischen Regio- 
nalentwicklungskonzept und werden vertraulich behandelt.

• Die Beantwortung der Fragen dauert rund 5 Minuten:   
https://survey.prognos.com/RegioStrat

Sonstige Institutionen

Rentenberatung
Wer berät die Bürgerinnen und Bürger in der Region? 
Das Beratungsteam ist zuständig für die Landkreise Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall, Ostalb und Heidenheim. Angeboten werden 
Beratungen vor Ort in den Dienststellen in Aalen und Schwäbisch 
Hall. Regelmäßige Sprechtage finden in Künzelsau, Schwäbisch 
Hall, Schwäbisch Gmünd und Heidenheim statt. Außerdem wer- 
den Telefon- und Videoberatungen angeboten.

Wie können Beratungstermine vereinbart werden? 
Die Terminvergabe erfolgt über die Telefonzentrale des Regio- 
nalzentrums Schwäbisch Hall-Aalen. Die Telefonzentrale ist glei- 
chermaßen über die bestehenden Telefonnummern 0791 971300 
(SHA) und 07361 96840 (AA) zu erreichen. Videotermine können 
unter folgender Adresse auch direkt im Internet gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung 
Unsere Videoberatung beantwortet Ihre Fragen rund um die Ren- 
tenversicherung wie gewohnt persönlich, individuell und umfas- 
send zu folgenden Themen:
• Rentenansprüche und Rentenbeginn
• Ausgleichszahlung bei Rentenminderung
• Zahlung freiwilliger Beiträge
• Selbstständige Tätigkeit und Rentenversicherung
• Rehabilitation 
Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung grundsätzlich 
keine Anträge aufgenommen werden. Nutzen Sie hierzu unsere 
Online-Services. 
Sie möchten ein Intensivgespräch zur Altersvorsorge in Form ei- 
ner Videoberatung? Auch diesen Service bieten wir Ihnen gern. 
Bitte nutzen Sie dafür jedoch die Kontaktdaten zur Terminverein- 
barung auf unserer Altersvorsorge-Seite.

Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Eine Videoberatung ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Alle Auskünfte beim 
Rentenversicherungsträger kostenfrei
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicher- 
ten der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kostenpflichtig 
Auskünfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Bewor- 
ben wird beispielsweise neben der Beschaffung der persönlichen 
Rentenauskunft vermehrt auch die Dienstleistung, einen Versi- 
cherungsnummernachweis (ehemals Sozialversicherungsaus- 
weis) online zu beantragen. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben je- 
derzeit selbst die Möglichkeit, diese Informationen unkompliziert 
und kostenfrei vom gesetzlichen Rentenversicherungsträger di- 
rekt zu erhalten.

Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene 
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialversicherungsnummer), 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninformation 
– Versicherte können diese www.deutsche-rentenversicherung. 
de/online-services anfordern und bekommen die gewünschten 
Unterlagen per Post zugeschickt.

Wie komme ich an meine Rentenversicherungsnummer 
Seit 2005 vergibt die Deutsche Rentenversicherung die Versiche- 
rungsnummer ab der Geburt automatisch. Diese bleibt ein Leben 
lang gleich. 
Ihre Versicherungsnummer steht auf allen Schreiben der Deut- 
schen Rentenversicherung. Sollten Sie keines mehr haben, wen- 
den Sie sich bitte schriftlich unter Angabe Ihres Geburtsdatums, 
Ihres Geburtsnamens, Ihres Geburtsortes sowie Ihrer aktuellen 
Postanschrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre Versicherungsnummer 
umgehend per Post mit.

www.deutsche-rentenversicherung.de/online-ser-
www.deutsche-rentenversicherung.de
https://survey.prognos.com/RegioStrat
www.drv-bw.de/videoberatung
www.deutsche-rentenversicherung
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Kleinprojekte in der Limesregion Hohenlohe- 
Heilbronn gesucht
Jetzt Antrag einreichen 
Ab sofort können Projekte im Förderprogramm „Regionalbudget 
für Kleinprojekte“ im Aktionsgebiet der Limesregion eingereicht 
werden. Einreichungsfrist für die Kleinprojekte mit Gesamtkos- 
ten von bis zu 20.000 Euro netto ist der 23. Februar2026. Dabei 
gibt es einen Fördersatz von 80 Prozent auf die Nettokosten. 
Die Fördermittel werden unter dem Vorbehalt der zur Verfügung 
gestellten Mittel ausgeschrieben.

Förderschwerpunkte 
Unter anderem können Maßnahmen unterstützt werden in den 
Bereichen
• Dorfentwicklung
• Touristische Attraktionen und Erlebnisangebote
• Freizeitinfrastruktur für alle Altersgruppen
• Sicherstellung der Grundversorgung im ländlichen Raum 
Gefördert wurden in der Limesregion bereits beispielsweise ein 
Kindererlebnispfad, ein barrierefreier und öffentlich zugänglicher 
Platz sowie der Umbau eines Waaghauses in einen Multifunkti- 
onsraum.

Auswahlverfahren 
Alle förderfähigen Projektanträge werden anhand transparen- 
ter Bewertungskriterien vom Auswahlausschuss des Vereins be- 
punktet und in eine Rangfolge gebracht. Dabei spielen insbeson- 
dere folgende Aspekte eine zentrale Rolle:
• Ziele nachhaltiger Entwicklung (SDGs)
• Digitalisierung
• Barrierefreiheit
• Klimaschutz und -anpassung
• Förderung von ehrenamtlichem Engagement

Wer kann einen Antrag stellen? 
Antragsberechtigt sind unter anderem Vereine, Kleinst- und 
Kleinunternehmen, Kommunen und Privatpersonen.

Wichtige Rahmenbedingungen 
Gemäß dem Jährlichkeitsprinzip müssen die Projekte im Jahr 
2026 umgesetzt und abgerechnet werden. Voraussetzung ist 
auch, dass die Projekte im Aktionsgebiet umgesetzt werden. Die- 
ses besteht aus den 13 Kommunen Bretzfeld, Hardthausen am 
Kocher, Jagsthausen, Langenbrettach, Möckmühl, Neudenau, 
Neuenstein, Obersulm, Öhringen (ohne Hauptort), Pfedelbach, 
Roigheim, Widdern und Zweiflingen.

Kontakt und Unterlagen 
Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanage- 
ment der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn zur Sicherstellung 
der Förderfähigkeit wird empfohlen: Limesregion@Hohenlohe- 
kreis.de oder 07946 420 919-0. 
Den vollständigen Projektaufruf samt Antragsunterlagen   
finden Sie unter dem verkürzten Link: https://t.ly/BVhPa

Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026 auf 603 
Euro/Mindestlohn-Erhöhung ab Januar
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 
Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung 
auf 14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf Minijobs. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem- 
berg (DRV BW) hin. 
Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäftigten auch 
rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in Deutsch- 
land. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt durch 
die Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro auf 603 
Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können geringfügig 
Beschäftigte künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status 
zu verlieren. 
Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs dynamisch 
an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der Mindestlohn, 
steigt automatisch auch der maximal zulässige Monatsverdienst 
im Minijob. 

Durch diese Regelung bleibt das mögliche Arbeitspensum von 
etwa zehn Wochenstunden im Minijob weiterhin konstant, ohne 
dass der Minijob-Status verloren geht. 

Information 
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zen- 
trale unter www.minijob-zentrale.de. Empfehlenswert sind auch 
die Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und 
„Rente: Jeder Monat zählt“. Diese können auf www.deutsche-ren- 
tenversicherung.de heruntergeladen werden.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Abfallwirtschaft beendet kostenfreie Abgabe von Grüngut 
bei der Firma Reterra
Grüngut und Reisig nimmt der Grüngutplatz   
Öhringen-Michelbach an
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis beendet zum 31. Dezember 
2025 die kostenfreie Abgabemöglichkeit von Grüngut bei der Fir- 
ma Reterra Erden Süd in Öhringen. Bislang konnten Bürgerinnen 
und Bürger dort ihr Grüngut gratis abgeben.
Nach wie vor steht auch 2026 der Grüngutplatz Öhringen-Michel- 
bach für die kostenfreie Abgabe von Grüngut und Reisig zur Ver- 
fügung. Auf dem Recyclinghof Öhringen in der Ziegeleistraße an 
der Westallee können aufgrund der Annahme in einem Container 
lediglich Kleinstmengen Grüngut bis 0,3 Kubikmeter abgegeben 
werden.
Wie Reterra Erden Süd in Öhringen mitteilt, dürfen Privatperso- 
nen und Firmen auch weiterhin Grüngut auf dem Firmengelände 
abgeben. Ab 2026 jedoch gegen entsprechende Kostenerstat- 
tung.

Klima–Zentrum HohenlohekreisKlima–Zentrum Hohenlohekreis

Zukunft Zuhause –  ‚ 
Energieberatung in Öhringen im Januar 2026
Experten unterstützen Privatpersonen kostenfrei
Ob bei Photovoltaik, einer 
neuen Heizung, einer geplan- 
ten Wärmedämmung oder 
zu hohen Energiekosten – es 
gibt vieles, was Immobilienbe- 
sitzer, Mieter oder Bauherren 
beachten müssen. Wer seine 
vier Wände fit für die Zukunft 
machen möchte und einen un- 
abhängigen sowie kostenfrei- 
en Rat eines Energieberaters 
sucht, ist hier richtig.
Das Klima-Zentrum Hohenlo- 
hekreis bietet in Kooperation 
mit dem zertifizierten Energie- 
Effizienz-Experten Ralf Deuser 
am 27.01.2026 von 16 bis 18:15 
Uhr Energieberatungen im Rathaus Öhringen an.
Nie war es so wichtig, Energie zu sparen. Aber welche Maßnah- 
men sind am effektivsten und welche Fördermittel stehen zur 
Verfügung? Die Beratung beinhaltet einen kompakten Überblick, 
wie Strom und Heizenergie eingespart werden können. Zudem 
wird über energetische Sanierung, erneuerbare Energien wie 
Photovoltaik und Möglichkeiten zur Förderung informiert.
Eine Anmeldung zur kostenlosen Beratung ist an   
klimazentrum@hohenlohekreis.de zu richten.
Die Klima-Experten sind erreichbar unter   
der Telefonnummer 07940 18-1948.

 
Egal ob energetische Sanierung, er- 
neuerbare Energien oder Möglich- 
keiten zur Förderung – die kosten- 
lose Beratung des Klima-Zentrum 
Hohenlohekreis liefert interessante 
Informationen für Immobilienbe- 
sitzer oder Bauherren Foto: 
Klima-Zentrum  Hohenlohekreis

https://t.ly/BVhPa
www.minijob-zentrale.de
www.deutsche-ren-
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ber 2025, beteiligten sich er- 
neut zahlreiche Jugendliche 
aus dem Hohenlohekreis an 
der landesweiten Aktion „Mit- 
machen Ehrensache“.
Das Prinzip von „Mitmachen 
Ehrensache“ ist einfach und 
seit 25 Jahren bewährt: Rund 
um den Internationalen Tag 
des Ehrenamts am 5. Dezem- 
ber wählen Schülerinnen und 
Schüler ab Klasse 7 aller wei- 
terführenden Schulen in Ba- 
den-Württemberg bei einem 
Arbeitgeber ihrer Wahl einen 
Job für einen Tag – und spen- 
den ihren Lohn für einen gu- 
ten Zweck. Jährlich beteiligen 
sich landesweit rund 10.000 
Schülerinnen und Schüler 
und sammeln dabei etwa eine 
Viertelmillion Euro für soziale 
Projekte. Heute ist „Mitma- 
chen Ehrensache“ die größte 
regelmäßige stattfindende 
Bildungs- und Beteiligungsak- 
tion für Jugendliche in Baden- 
Württemberg.
Auch im Hohenlohekreis engagieren sich regelmäßig zahlreiche 
Jugendliche. Seit 2004 gibt es im Hohenlohekreis ein eigenes 
Aktionsbüro für „Mitmachen Ehrensache“. Schirmherr der Akti- 
on ist Landrat Ian Schölzel. Am diesjährigen Aktionstag nutzten 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, praktische 
Einblicke in die Arbeitswelt zu gewinnen und noch dazu einen 
wertvollen Beitrag zu leisten – und das ganz nach dem Motto 
„Mitmachen ist Ehrensache“. Momentan laufen die Auswertun- 
gen im Aktionsbüro auf Hochtouren.
Ganz gleich, ob kaufmännische oder technisch geprägte Berufs- 
felder, ob in kleinen Betrieben, großen namhaften Unternehmen 
oder sozialen Einrichtungen – auch in diesem Jahr stand den Ju- 
gendlichen eine Bandbreite an vielfältigen Einsatzmöglichkeiten 
zur Auswahl.
Bereits am frühen Morgen waren die Jugendlichen aktiv im Ein- 
satz: In einer Bäckerei in Neuenstein machten sich zwei Schüle- 
rinnen der Gemeinschaftsschule Neuenstein ans Werk, während 
eine Schülerin der Gemeinschaftsschule Ingelfingen eine blech- 
verarbeitende Firma in Schöntal-Westernhausen beim Verpacken 
von Kleinteilen unterstützte. In einer Gärtnerei in Dörzbach ge- 
staltete eine weitere Schülerin am Vormittag Blumensträuße und 
half am Nachmittag im Gewächshaus. Das Engagement der Ju- 
gendlichen wurde von den Betrieben ausdrücklich gelobt.
„Wir freuen uns, dass sich auch in diesem Jahr so viele Jugendli- 
che aus dem Hohenlohekreis aktiv eingebracht haben und damit 
wichtige soziale Projekte unterstützen“, sagt Kreisjugendreferat 
Peter Knecht vom Landratsamt Hohenlohekreis. „Ihr Engagement 
zeigt eindrücklich, wie Verantwortungsbewusstsein und gesell- 
schaftliches Miteinander zusammenwirken.“
Die Spenden aus dem Aktionstag kommen in diesem Jahr vier 
sozialen Projekten zugute: Lichtbrücke e.V. setzt sich für eine bes- 
sere Zukunft der in Armut lebenden Menschen in Bangladesch 
ein, während Uppahar e.V. in Indien Menschen in Not mit Wür- 
de und Wertschätzung unterstützt. Colombian Kids e. V. fördert 
Bildung und medizinische Versorgung in Kolumbien, und Ärzte 
ohne Grenzen e.V. leistet weltweit dringend benötigte medizini- 
sche Hilfe. Ein Teil des Erlöses fließt zudem in den ME-Fonds zur 
Förderung regionaler Jugendaktionen und kreativer Projekte im 
Hohenlohekreis.
Näheres zum Aktionstag erhalten Interessierte auf der Home- 
page unter www.mitmachen-ehrensache.de/aktionsbueros/ho- 
henlohekreis/ oder auf Nachfrage per E-Mail an hohenlohekreis@ 
mitmachen-ehrensache.de.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Weiterbildung zur Dorfhelferin / zum Dorfhelfer startet   
im September 2026 
ALH Kupferzell bietet Infoabend am 25. Februar 2026 vor Ort 
oder online 
Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell (ALH) 
bietet ab September 2026 erneut die Weiterbildung zur/zum 
„Staatlich geprüften und anerkannten Dorfhelfer/-in“ an. Interes- 
sierte können sich ab sofort Plätze sichern. Am Mittwoch, 25. Feb- 
ruar 2026, informiert die ALH bei einem hybriden Infoabend – vor 
Ort oder online – über das Konzept und die Bildungsangebote im 
Fachbereich Hauswirtschaft. 
Bereits der erste Durchgang zur/zum „Staatlich geprüften und an- 
erkannten Dorfhelfer/-in“ hat gezeigt, welche Vorteile das neue 
Modell gegenüber reinen Präsenzkursen bietet. Deshalb wird die 
Weiterbildung 2026 fortgesetzt. Sie qualifiziert für das Berufs- 
bild der Dorfhelferinnen und Dorfhelfer, das hauswirtschaftliche, 
pflegerische, erzieherische und teilweise auch landwirtschaftli- 
che Aufgaben umfasst – insbesondere in ländlichen Haushalten 
mit Kindern, wenn die Betreuung durch die Hausfrau oder den 
Hausmann vorübergehend ausfällt. Darüber hinaus befähigt der 
Abschluss zur Versorgung und Betreuung älterer Menschen im 
Privathaushalt oder in stationären Einrichtungen der Altenhil- 
fe. Auch der Schritt in die Selbstständigkeit als Anbieter/-in von 
haushaltsnahen Dienstleistungen im ambulanten Bereich – ein 
Arbeitsfeld, in dem großer Bedarf besteht – wird durch die Wei- 
terbildung ermöglicht. 
Die Lerninhalte sind breit gefächert, um die vielfältigen Aufga- 
benbereiche abzudecken. Vermittelt werden alle Kenntnisse und 
Kompetenzen, die für eine zielgruppengerechte Versorgung 
und Betreuung notwendig sind. Darüber hinaus werden Inhal- 
te vermittelt, die den Absolventinnen und Absolventen helfen, 
professionell und wirtschaftlich zu handeln. Dazu zählen unter 
anderem die Bereiche Betriebliche Kommunikation, Betriebs- 
wirtschaftslehre, Ernährungslehre, Pädagogik, Psychologie und 
häusliche Pflege. Ergänzend sieht das Konzept verschiedene 
Lerngelegenheiten und Exkursionen an Lernorten außerhalb der 
Akademie vor. Die Weiterbildung schließt mit einer Facharbeit ab. 
Die Qualifizierung ist modular aufgebaut und wird teilweise on- 
line durchgeführt. Der schulische Anteil umfasst 14 Blockwochen 
im Wechsel aus Präsenz- und Online-Unterricht. „Dieses Konzept 
kommt insbesondere Frauen mit Familie zugute, die nicht sel- 
ten Care-Arbeit, Berufstätigkeit und Weiterbildung gleichzeitig 
bewältigen“, erklärt Daniela Katz-Raible, stellvertretende Schul- 
leiterin und Fachbereichsleitung Hauswirtschaft an der Akade- 
mie. Zudem ermöglicht die modular aufgebaute Weiterbildung 
hauswirtschaftlichen Mitarbeitenden, gezielt einzelne Module zu 
belegen. 
Die komplette Weiterbildung dauert zwei Jahre und wird idea- 
lerweise berufsbegleitend absolviert. Eine Anstellung bei einem 
Einsatzträger ist vorgesehen, über die auch die erforderlichen 
Praktikumszeiten absolviert werden. Voraussetzung für die Zu- 
lassung zur kompletten Weiterbildung ist ein Berufsabschluss 
als Hauswirtschafter/-in sowie zwölf Monate Berufspraxis in der 
Hauswirtschaft. Alternativ ermöglichen fünf Jahre Berufserfah- 
rung in einem fachlich entsprechenden Bereich den Zugang. 
Verwandte Ausbildungsabschlüsse – etwa aus dem gastrono- 
mischen Bereich – können im Einzelfall geprüft werden. Für die 
Belegung einzelner Module müssen keine Zulassungsvorausset- 
zungen erfüllt werden. 
Am Mittwoch, 25. Februar 2026, informiert die ALH ab 18 Uhr bei 
einem hybriden Infoabend – vor Ort oder online – über das Kon- 
zept und die Bildungsangebote im Fachbereich Hauswirtschaft. 
Weitere Informationen und die Anmeldung finden Interessierte 
unter www.akademie-kupferzell.de.

Mitmachen ist Ehrensache – Jobben für den guten Zweck 
Zahlreiche Jugendliche aus dem Hohenlohekreis beteiligen 
sich an landesweiter Aktion 
Einen Tag lang in den Berufsalltag schnuppern, Verantwortung 
übernehmen – und dabei Gutes tun: Am Donnerstag, 4. Dezem-

 
Zwei Schülerinnen der Gemein- 
schaftsschule Neuenstein unter- 
stützten eine Bäckerei in Neuen- 
stein Foto: Landratsamt 
 Hohenlohekreis

www.mitmachen-ehrensache.de/aktionsbueros/ho-
www.akademie-kupferzell.de
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Eine Schülerin des Ganerben-Gymnasiums Künzelsau arbeitete in 
einer Gärtnerei mit Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Austauschprogramm   
des Europa Zentrums Baden-Württemberg 
Landratsamt Hohenlohekreis betreut internationalen   
Erfahrungsaustausch im Feuerwehrwesen

 
Adem Mehmedović beim Besuch der Werkfeuerwehr am Flughafen 
Stuttgart. V.l.n.r.: Andreas Rudlof, Leiter der Werkfeuerwehr Flugha- 
fen Stuttgart, Adem Mehmedović, Teilnehmer des Projekts „Kom- 
petenzzentrum Europahaus Srebrenica“, Bernd Kern, Dolmetscher, 
Torsten Rönisch, Kreisbrandmeister des Landratsamtes Hohenlohe- 
kreis  

Im Rahmen des Austauschprogramms des Europa Zentrums 
Baden-Württemberg hatte Adem Mehmedović aus der ostbosni- 
schen Stadt Srebrenica vom 8. bis 12. Dezember 2025 die Gele- 
genheit, umfassende Einblicke in das Feuerwehrwesen in Baden- 
Württemberg sowie speziell im Hohenlohekreis zu erhalten. 
Sein Aufenthalt ist Teil des Projekts „Kompetenzzentrum Europa- 
haus Srebrenica“, das mit Unterstützung der Landeshauptstadt 
Stuttgart, des Europa Zentrums Baden-Württemberg, EUROPE 
DIRECT Stuttgart und des Salzburger Bildungswerks umgesetzt 
wird. Die Koordination übernahmen Dr. Martin Kilgus, Europa- 
haus Srebrenica, und Catherine Kern, Beiratsmitglied Europa 
Zentrum Baden-Württemberg. Ziel des Förderprogrammes ist 
es, das Europahaus in Srebrenica zu einem Zentrum für euro- 
päische Bildung und Zusammenarbeit auszubauen und vor Ort 
Angebote zum Kompetenzaufbau für Ehrenamtliche, Hauptamt- 
liche und alle, die sich freiwillig für die Gemeinschaft einsetzen, 
bereitzustellen. Hierzu werden gezielt Fortbildungsangebote für 
verschiedene Zielgruppen – wie Feuerwehrkräfte, Erzieherinnen 
und Erzieher, Touristikerinnen und Touristiker sowie Frauenverei- 
ne – entwickelt. 
Praxisnahe Einblicke standen für den 37-jährigen Adem 
Mehmedović im Fokus – insbesondere in die Strukturen der 
Freiwilligen Feuerwehren im Hohenlohekreis sowie der Berufs- 
und Werkfeuerwehren in Baden-Württemberg. Stationen seines 
Programms waren unter anderem die Stützpunktfeuerwehren 
Künzelsau und Öhringen, die Integrierte Leitstelle Hohenlohe, 
die Werkfeuerwehr am Flughafen Stuttgart und die Landesfeuer- 
wehrschule Baden-Württemberg. 

 
Adem Mehmedović beim Besuch der Feuerwehr Künzelsau, Abtei- 
lung Kocherstetten. V.l.n.r.: Torsten Rönisch, Kreisbrandmeister des 
Landratsamtes Hohenlohekreis, Adem Mehmedović, Teilnehmer des 
Projekts „Kompetenzzentrum Europahaus Srebrenica“, und Joachim 
Bader, Abteilungskommandant der Feuerwehr Künzelsau / Abtei- 
lung Kocherstetten Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Auch der Besuch des Innenministeriums in Stuttgart und das 
Zusammentreffen mit Thomas Egelhaaf, Landesbranddirektor 
von Baden-Württemberg, standen auf dem Programm. Ein Dol- 
metscher begleitete die Termine, wodurch die Inhalte sowohl 
in seiner Muttersprache als auch auf Englisch vermittelt werden 
konnten. 
„Wir haben uns gefreut, Adem Mehmedović durch das Austausch- 
programm des Europa Zentrums Baden-Württemberg umfas- 
sende Einblicke in das Feuerwehrwesen in Baden-Württemberg 
sowie in die Strukturen unseres Landkreises geben zu können. 
Besonders wertvoll ist dabei der Austausch über Ländergrenzen 
hinweg: Herr Mehmedović kann das praxisnahe Wissen nun di- 
rekt in den Wiederaufbau des Feuerwehrwesens in Srebrenica 
einbringen, sein Team vor Ort gezielt unterstützen und sich auf 
die besonderen Herausforderungen vorbereiten, die der Wieder- 
aufbau in seiner Heimat mit sich bringt“, erklärt Torsten Rönisch, 
Kreisbrandmeister des Landratsamtes Hohenlohekreis. 
Adem Mehmedović selbst betont: „Der Austausch hat mir vie- 
le neue Perspektiven eröffnet, die ich direkt in meine Arbeit in 
Srebrenica einbringen kann. Besonders die praktischen Einblicke 
waren für mich sehr bereichernd. Vielen Dank an alle Beteiligten, 
die mir diese Chance ermöglicht haben.“ 
Der 37-Jährige leitet seit 2021 die Abteilung für soziale Aktivitä- 
ten der Stadtverwaltung Srebrenica. In dieser Funktion ist er nicht 
nur für den Katastrophenschutz und die Feuerwehr der Stadt ver- 
antwortlich, sondern fungiert auch als Stabschef in Notsituatio- 
nen. Darüber hinaus ist er zertifizierter Ausbilder für die Einrich- 
tung und Organisation von Lagern im Katastrophenfall. 
In einem persönlichen Interview gibt er konkrete Einblicke. Das 
Gespräch wurde auf Englisch geführt und für die Veröffentli- 
chung ins Deutsche übersetzt:

Mit welchen Herausforderungen ist das Feuerwehrwesen   
in Srebrenica derzeit konfrontiert? 
Wir arbeiten noch immer mit sehr begrenzten Ressourcen: Es 
fehlt an moderner Ausrüstung, ausreichend Personal und gut 
ausgebauten Strukturen. Bei größeren Einsätzen – vor allem bei 
Wald- und Flächenbränden in schwer zugänglichen Gebieten – 
stoßen wir schnell an unsere Grenzen und sind oft auf zusätzli- 
che Hilfe angewiesen. Gleichzeitig müssen viele organisatorische 
Abläufe und Ausbildungsstrukturen noch neu aufgebaut werden. 
Deshalb ist der Blick nach Baden-Württemberg und in den Ho- 
henlohekreis für uns so wertvoll – er zeigt uns, woran wir uns ori- 
entieren können und welche Schritte sinnvoll sind.

Was wollten Sie während Ihres Aufenthalts lernen? 
Ich wollte sehen, wie die Feuerwehren hier organisiert sind, wie 
sie Einsätze planen und mit anderen Rettungsstellen zusammen- 
arbeiten. Besonders interessiert haben mich das Katastrophen- 
management, die Bekämpfung von Bränden in abgelegenen 
ländlichen Gebieten und die Vermeidung von Unfällen.
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Es werden folgende Termine angeboten: Donnerstag, 29. Januar 
2026, sowie Freitag, 30. Januar 2026, jeweils von 14 – 18 Uhr 
Eine Anmeldung ist bis zum 21. Januar 2026 beim Landwirtschaft- 
samt unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de, oder per E-Mail 
unter Landwirtschaftsamt@Hohenlohekreis.de erforderlich. 
Die Teilnehmenden werden gebeten, Frischebehälter für Le- 
bensmittelreste mitzubringen. Die Kosten für die Lebensmittel in 
Höhe von 15 Euro werden vor Ort bezahlt.

Für ein starkes Ehrenamt im Hohenlohekreis 
Neues Qualifizierungsprogramm unterstützt   
freiwillig Engagierte ab 2026 
Der Hohenlohekreis und die Ehrenamts- 
akademie stärken das Ehrenamt durch 
praxisnahe Workshops und Seminare, die 
Ehrenamtliche in ihrer Arbeit unterstüt- 
zen. Ab 2026 wird das Engagement im 
Landkreis mit einem neuen Fortbildungs- 
programm gezielt weiterentwickelt. 
Grundlage des Angebots sind die Ergeb- 
nisse des Ehrenamtsabends am 25. Sep- 
tember 2025, bei dem die Wünsche der Engagierten abgefragt 
wurden. Das Ergebnis zeigte klar: Besonders gefragt sind praxis- 
orientierte Angebote, die Sicherheit vermitteln und die Wirksam- 
keit des eigenen Engagements nachhaltig stärken. 
Auf dieser Basis wurde ein umfassendes Fortbildungsprogramm 
entwickelt, das zentrale Themen wie Kommunikationstrainings 
sowie rechtliche und organisatorische Fragen abdeckt. Los geht 
es am 22. Januar 2026 mit dem Workshop „Gewaltfreie Kommu- 
nikation im Ehrenamt (GfK) – Teil 1“ im Johannesgemeindehaus 
in Künzelsau. In diesem Basis-Workshop lernen die Teilnehmen- 
den von Referentin Carola Müller-Christoph, Konfliktsituationen 
empathisch zu begegnen und klare, wertschätzende Botschaften 
zu formulieren. Teil 2 folgt am 12. Februar 2026 und vertieft die 
erworbenen Techniken. 
Um neue Freiwillige gewinnen zu können, bietet die Katholische 
Erwachsenenbildung (KEB) am 29. Januar 2026 im AWO Familien- 
zentrum im Limespark in Öhringen einen Workshop zur Ehren- 
amtsgewinnung mit der Persona-Methode an. Hierzu wird Coach 
und Supervisorin Maria Schmidt einen Einblick geben. 
Unter dem Titel „Ruhestand – was nun?“ zeigt Referentin Beate 
Lambart in ihrer Funktion als Coach und systemische Beraterin 
am 27. Februar 2026 im Stiftsgebäude der Kreisdiakonie Öhrin- 
gen Wege auf, wie Menschen nach dem Ausscheiden aus dem 
Berufsleben weiter eingebunden bleiben können und welche eh- 
renamtlichen Angebote es für diese Lebensphase gibt. 
Am 7. März 2026 bietet die Katholische Erwachsenenbildung 
(KEB) im AWO Familienzentrum in Öhringen den Workshop 
„Selbstfürsorge im Ehrenamt – dürfen, müssen, wie viel?“ an, der 
sich mit Themen wie Selbstfürsorge, Abgrenzung und einer ge- 
sunden Balance zwischen Engagement und persönlichem Wohl- 
befinden beschäftigt. 
Darüber hinaus sind weitere Module in Planung oder angefragt, 
darunter Erste-Hilfe-Kurse für Tafelmitarbeiterinnen und Tafelmit- 
arbeiter sowie für Einsätze bei Kindern und Senioren. Außerdem 
werden zusätzliche Informationsveranstaltungen „Rund ums Eh- 
renamt“ zu Themen wie Vergütung, Aufwandsentschädigung, 
Versicherungsfragen und Hygieneschulungen angeboten. Auch 
Lachyoga zur Förderung von Spaß und Gemeinschaft sowie Vor- 
träge zum Thema „Stärkung durch Resilienz“ sind als weitere Mo- 
dule vorgesehen. 
Mit diesem breit gefächerten Angebot setzen der Hohenlohe- 
kreis und die Ehrenamtsakademie ein deutliches Zeichen: Ehren- 
amtliches Engagement wird nicht nur wertgeschätzt, sondern 
nachhaltig gestärkt. 
Die Veranstaltungen werden finanziert aus Landesmitteln, die 
der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat. 
Alle Termine und Anmeldemöglichkeiten finden Interessierte auf 
www.ehrenamt-hohenlohekreis.de/informationen/termine oder 
erhalten weitere Informationen telefonisch unter 07940 18-1747 
(erreichbar ab 12. Januar 2026). Die Teilnahme an den Workshops 
ist in der Regel kostenfrei, freie Plätze werden nach Eingang der 
Anmeldung vergeben.

 
 Foto: Landratsamt

Was war Ihr erster Eindruck vom Feuerwehrwesen   
in Baden-Württemberg sowie im Hohenlohekreis? 
Die klare Organisation von den Freiwilligen Feuerwehren bis zu 
den Berufs- und Werkfeuerwehren, die gute Ausbildung und das 
Zusammenspiel von Ehrenamtlichen und professionell ausgebil- 
deten Einsatzkräften haben mich besonders beeindruckt. Bemer- 
kenswert war zudem, wie gut die Einsätze vorbereitet werden 
und wie eng die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen 
Feuerwehren, der Leitstelle und weiteren beteiligten Stellen 
funktioniert.

Welche Erfahrungen oder Strukturen möchten Sie nach Ihrer 
Rückkehr konkret umsetzen? 
Ich möchte die Ausbildung unserer Feuerwehrleute neu ausrich- 
ten und die Zusammenarbeit mit unserer Leitstelle stärken. Die 
Übungen, die ich hier gesehen habe, zeigen gut, wie man das 
praktisch umsetzen kann.

Wie schätzen Sie die Bedeutung eines solchen Austauschpro- 
gramms für Ihre Arbeit ein? 
Die Teilnahme an solch einem Austauschprogramm ist sehr wert- 
voll. Für den Wiederaufbau der Feuerwehr in Srebrenica hilft uns 
der internationale Austausch, neue Ideen zu bekommen, wichti- 
ge Kontakte zu knüpfen und unsere Arbeit Schritt für Schritt zu 
verbessern.

Hintergrund: Das Europa Zentrum Baden-Württemberg ver- 
mittelt seit 1976 europabezogene Politik. Die überparteiliche, 
unabhängige und gemeinnützige Einrichtung arbeitet eng mit 
Kommunen, dem Land Baden-Württemberg, Vertretungen der 
Europäischen Union und weiteren europapolitischen Akteuren 
zusammen. Dank seines breiten Netzwerks ist das Europa Zen- 
trum sowohl Ansprechpartner für europabezogene Fragen als 
auch eine starke Stimme für Europa in Baden-Württemberg. 
Das Europahaus Srebrenica ist Informationszentrum zu Europa 
in Srebrenica. Es wurde gegründet, um an das Massaker von Sre- 
brenica zu erinnern und die Geschichte aufzuarbeiten. Heute ist 
es ein Informationszentrum, das Bürgerinnen und Bürger über 
Europa, die Europäische Union und Perspektiven für Bosnien- 
Herzegowina als Teil Europas informiert.

Inklusives Schwimmen im Solebad Niedernhall startet 2026 
Jeden 3. Samstag im Monat: Schwimmen für Kinder und Ju- 
gendliche mit Beeinträchtigung 
Ab Januar 2026 bietet das Solebad Niedernhall jeden 3. Samstag 
im Monat von 12 bis 14 Uhr inklusives Schwimmen für Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren mit Schwerbehindertenausweis 
oder Schülerausweis einer sonderpädagogischen Einrichtung an. 
Organisation und Durchführung obliegen der Stadt Niedernhall 
als Veranstalter, während die Initiative von der Stiftung Würth ge- 
fördert und vom Landratsamt Hohenlohekreis unterstützt wird. 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt; eine frühzeitige Anmeldung 
über den QR-Code wird daher empfohlen. 
Weitere Informationen und Hinweise zur Anmeldung erhalten In- 
teressierte unter www.solebad-niedernhall.de.

Vom Einsteiger zum Schmorprofi 
Kochworkshop des Landwirtschaftsamtes   
am 29. und 30. Januar 2026 
Schlemmen, Lernen, Genießen: Das Landwirtschaftsamt des Ho- 
henlohekreises lädt Ende Januar 2026 an zwei Terminen zu einem 
Kochworkshop rund ums Schmoren ein. 
Schmorgerichte passen ideal in die Winterzeit und sind wahre 
Seelenschmeichler. Längst geht es nicht mehr nur um klassische, 
deftige Fleischgerichte: Auch Gemüse und Hülsenfrüchte lassen 
sich zu köstlichen Schmorvarianten verarbeiten. Der Workshop 
deckt die gesamte Palette ab – von bewährten Klassikern über 
vegetarische Varianten bis hin zu außergewöhnlichen Zusam- 
menstellungen. 
Dabei erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer praxisnahe 
Einblicke in die Grundzüge des Schmorens und erfahren, worauf 
es bei der Zubereitung besonders zu achten gilt. Somit eignet 
sich der Workshop gleichermaßen für Kochneulinge und erfah- 
rene Profiköche. 
Veranstaltungsort ist die Lehrküche der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft (ALH), Schlossstraße 1 in Kupferzell.

http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de
www.ehrenamt-hohenlohekreis.de/informationen/termine
www.solebad-niedernhall.de
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Zudem können Interessierte das Kursprogramm direkt und un- 
kompliziert einsehen, indem sie den QR-Code scannen. 
Finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Würt- 
temberg beschlossen hat.

Kultur – Bildung – Freizeit

parkrun nun neu in Öhringen
Einladung zum 1. Testlauf für den Hofgarten-parkrun   
am 10.1.26 
Immer samstags um 9 Uhr tref- 
fen sich weltweit über 450.000 
Menschen zum parkrun. Ab 
10.1.26 auch in Öhringen. 
Treffpunkt ist um 8:45 Uhr bei 
den Parkplätzen an der katho- 
lischen Kirche. Um 9 Uhr startet 
der Lauf. 
Hintergrund: In Deutschland 
finden parkruns derzeit an 
zahlreichen Standorten sowie 
an fünf Orten in Österreich 
statt. Alle Läufe sind für die 
Teilnehmenden kostenlos und 
werden ausschließlich von freiwilligen Helferinnen und Helfern 
organisiert. 
Das Konzept: Jeder parkrun ist ein 5-Kilometer-Lauf mit offizieller 
Zeitnahme. Im Mittelpunkt stehen jedoch nicht der Wettbewerb, 
sondern die Freude an der Bewegung und das gemeinschaftliche 
Erlebnis. Die Läufe finden wöchentlich statt und unterscheiden 
sich damit deutlich von klassischen Volksläufen. Die Organisation 
übernehmen engagierte Freiwillige, die oft selbst aus dem Kreis 
der Teilnehmenden stammen. 
Mitmachen kann jede und jeder – unabhängig von Alter, Fitness- 
level oder Tempo. Auch Hunde, Kinderwagen und Rollstühle sind 
willkommen. Gehen oder Walken ist ausdrücklich erlaubt, und 
dank der sogenannten „Schlussbegleitung“ bleibt niemand als 
Letzter zurück. An vielen Standorten gehört ein gemeinsames 
Frühstück in nahegelegenen Cafés, Bäckereien oder Restaurants 
zum freiwilligen Ausklang des Laufs dazu.

 

 
 Foto: pr

 
 Fotos: pr

Singkreis im Stadtteiltreff ZW –   
Musik verbindet über alle Grenzen hinweg
Im Stadtteiltreff ZW erfüllt seit 
vielen Jahren ein besonderer 
Klang den Raum: der Singkreis, 
der Menschen aus verschie- 
denen Ländern und Kulturen 
zusammenbringt. Nach mehr 
als 20 Jahren, in denen Frau 
Olga Brosig die Gruppe mit viel 
Herzblut geleitet und musika- 
lisch geprägt hat, wurde die 
Gruppenleitung nun erfolg- 
reich von Frau Natalia Hilde- 
brandt übernommen. Mit gro- 
ßer Wertschätzung und neuen 
Impulsen führt sie die Tradition 
weiter und sorgt dafür, dass die 
Musik im Stadtteiltreff leben- 
dig bleibt. 
Mittlerweile zählt der Singkreis 22 Frauen, die einst aus unter- 
schiedlichen Regionen wie Usbekistan, Kasachstan, Kirgistan, 
Moldawien, der Ukraine oder Russland nach Deutschland ge- 
kommen sind. Trotz ihrer vielfältigen Herkunft verbindet sie be- 
sonders die Freude am gemeinsamen Singen und die vertraute 
Atmosphäre, die sie miteinander teilen. „Wir reden nicht über Po- 
litik – bei uns stehen Freude, Gemeinschaft und Musik im Mittel- 
punkt“, betonen die Teilnehmerinnen. 
Gerade jetzt in der Adventszeit entfaltet der Singkreis seinen 
ganz besonderen Zauber. Wenn bekannte Lieder wie „O Tannen- 
baum“ oder „Kling Glöckchen klingelingeling“ in verschiedenen 
Sprachversionen erklingen, entsteht eine warme Atmosphäre, 
die tief im Herzen berührt. Der Singkreis im Stadtteiltreff ZW zeigt 
eindrucksvoll, wie Musik Menschen zusammenführen kann – un- 
abhängig von Herkunft, Alter oder persönlichen Erfahrungen.

 
 Foto: Stadtteiltreff
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Regisseur Stefan Sick („Vergiss mein nicht“) richtet in seinem 
Film den Blick auf die kleinen und großen Herausforderungen 
des Lebens in der Jugendhilfe. Entstanden ist eine berühren- 
de, authentische Beobachtung über Mut, Widerstandskraft und 
das Erwachsenwerden unter besonderen Bedingungen. Ohne 
Schuldzuweisungen zeigt der Film, wie in der pädagogischen 
Gemeinschaft des Friedensorts Vertrauen, Nähe und Entwicklung 
möglich werden. 
Ein besonderes Highlight erwartet das Publikum am Freitag, 
16. Januar 2026, um 18 Uhr: Zur Vorstellung im Scala Kino sind 
Regisseur Stefan Sick sowie Mitarbeitende des Friedensorts 
Öhringen anwesend und stehen im Anschluss für Fragen und 
Gespräche zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Film finden Sie unter 
www.mindjazz-pictures.de/filme/das-fast-normale-leben.

Ein Date mit dir selbst: Face Reading Dinner
Ein Abend, der tiefer geht: Dieses Event ist mehr als ein gemein- 
sames Essen. Es ist eine Einladung, dir selbst auf neue Weise zu 
begegnen. 
Face Reading ist die Kunst, aus Formen und Arealen des Gesichts 
Rückschlüsse auf Naturellveranlagungen, innere Antriebe, Poten- 
ziale und Entwicklungsfelder zu ziehen. Dein Gesicht zeigt nicht, 
wer du sein sollst – sondern erinnert dich daran, wer du bist. 
Der Ablauf – genussvoll & bewusst: Zwischen jedem Gang er- 
hältst du Face-Reading-Impulse – lebendig, verständlich und tief- 
gehend. 
Einführung in Face Reading & Naturellveranlagungen: Erkennen 
von Talenten, Mustern und inneren Ressourcen Live-Face-Rea- 
ding-Impulse mit Beispielen aus der Gruppe Persönliches Impuls- 
Reading für jede*n Raum für Fragen, Integration und Austausch. 
Ein Abend, an dem Genuss und Selbsterkenntnis sich verbinden. 
Dienstag, 24.02.2026 Einlass: 18:00 Uhr Beginn: 18:30 Uhr Ort: 
Württemberger Hof. Nadja Klaß begleitet dich an diesem Abend 
persönlich als Face Readerin. Mit feinfühliger, wertfreier Präsenz 
liest sie live in den Gesichtern der Teilnehmer*innen und macht 
sichtbar, was oft unbewusst wirkt: Talente, Naturellveranlagun- 
gen, innere Muster und individuelle Potenziale. Preis & Leistun- 
gen - 69 € pro Person. Limitierte Plätze – nur 25 Teilnehmer*innen. 
Anmeldung unter Tel.: (+49) 7941 92000, 
info@wuerttemberger-hof.de

„Gershwin meets Strauss“
Das Winterkonzert der Kulturstiftung Hohenlohe hat einen festen 
Platz im Veranstaltungskalender der Region. Dieses Mal heißt das 
Motto „Gershwin meets Strauss“. Dazu finden sich am Sonntag, 
18. Januar 2026, um 17 Uhr traditionell die Donau-Philharmonie 
Wien unter der Leitung von Manfred Müssauer in der Kultura in 
Öhringen ein. Solistisch treten die bekannte Opern-Mezzosopra- 
nistin Rima Tawil, die sympathische Sopranistin Christine Honein 
aus Florida und der Bariton Fady Jeanbart in Erscheinung. 
George Gershwin ist heute zu Gast bei Familie Strauss, deren 
Kompositionstechniken ihm eine stete Quelle waren. In seinem 
kurzen Leben (1898–1937) begründete George Gershwin den 
Symphonic Jazz, schuf großartige Werke in den Bereichen Mu- 
sicals und Filmmusik, aber auch Konzerte oder die Oper „Porgy 
& Bess“. In seiner Musik verschmelzen mannigfaltige, pointierte 
Rhythmen mit melodischen Ohrwürmern, Einflüsse afrikanischer 
und indianischer Kulturen ebenso wie die Klänge der französi- 
schen Impressionisten und den Komponisten der zweiten Wie- 
ner Schule. Aber nicht zuletzt beeindruckten ihn auch die Brüder 
Strauss stark, die er heute in Öhringen auf der Bühne trifft. Die- 
se musikalische Kombination ist wohl so noch nie da gewesen, 
obwohl die Parallelen „auf der Hand“ liegen. In einer wohldurch- 
dachten Programmdramaturgie werden diese Künstlerpersön- 
lichkeiten gegenübergestellt. Freuen Sie sich u. a. auf eine Sym- 
phonische Suite des Gershwin-Musicals „Girl Crazy“, auf Hits aus 
„Porgy & Bess“ wie Summertime oder I Got Plenty Of Nutting‘, auf 
die Carmen-Quadrille von Eduard Strauss, Lieder aus der Fleder- 
maus, den Walzer Künstlerleben von Johann Strauss oder die Pol- 
ka „Eislauf“ von Josef Strauss. 

 
 Foto: Stadtteiltreff

Ein schönes Beispiel dafür, dass gemeinsames Singen mehr ist 
als ein Hobby: Es schafft Begegnung, stärkt das Miteinander und 
lässt einen Ort der Gemeinschaft entstehen, an dem sich Men- 
schen zu Hause fühlen können.

Dokumentarfilm „Das fast normale Leben“,  
mit Szenen aus Öhringen

 
Vom 16. bis 21. Januar im Scala Kino Öhringen Foto: pr

Ab dem 22. Januar 2026 ist der Dokumentarfilm „Das fast nor- 
male Leben“ (Regie: Stefan Sick) deutschlandweit in ausgewähl- 
ten Programmkinos zu sehen. Bereits vom 16. bis 21. Januar 
2026 zeigt das Scala Kino Öhringen den Film exklusiv vor dem 
bundesweiten Kinostart. 
Der Dokumentarfilm begleitet über einen Zeitraum von zwei Jah- 
ren vier Mädchen, die in einer intensivpädagogischen Wohngrup- 
pe der Evangelischen Jugendhilfe Friedenshort in Öhringen 
leben. Getrennt von ihren Eltern suchen sie nach Anerkennung, 
Selbstbestimmung und Geborgenheit – und hegen zugleich die 
Hoffnung, eines Tages wieder nach Hause zurückzukehren.

www.mindjazz-pictures.de/filme/das-fast-normale-leben


22   |    Öhringer Nachrichten · 10. Januar 2026 · Nr. 1

Ganz nach dem Orchester-Credo: Oft Gehörtes, Nie Gehörtes, Un- 
erhörtes. 
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäfts- 
stelle in Künzelsau, Tel. 07940/18-348, ggf. an der Abendkas- 
se oder auch im Internet: Platzgenau buchen unter   
www.hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de.

Naturgemäßer Schnitt von 
Obstbaumhochstämmen
Kurs für Fortgeschrittene: Praxisnahe Schnitttechniken   
auf Streuobstwiesen 
Der Landschaftserhaltungsverband Hohenlohekreis e. V. lädt 
in Zusammenarbeit mit dem Landschaftserhaltungsverband 
Schwäbisch Hall e. V. sowie dem Obstbaumwart und Dipl.-Forst- 
wirt Hansjörg Winter zu einem praxisnahen Fortgeschrittenen- 
kurs ein. Am Samstag, 17. Januar 2026, dreht sich in Mulfingen al- 
les um den naturgemäßen Schnitt von Obstbaumhochstämmen. 
Der Kurs richtet sich an Bewirtschafter von Streuobstwiesen, die 
bereits über Grundkenntnisse im Obstbaumschnitt verfügen und 
ihre Fertigkeiten vertiefen möchten. Der Schwerpunkt liegt auf 
praxisnahen Schnitttechniken, die dazu beitragen, Obstbäume 
gesund und ertragreich zu erhalten. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro und beinhaltet neben den 
Schulungsunterlagen die fachkundige Betreuung durch den 
Kursleiter. Benötigt werden wetterfeste Kleidung, Arbeitshand- 
schuhe sowie eigenes Werkzeug – darunter eine Baumschere, 
eine Baumsäge und gegebenenfalls eine Leiter. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 17. Januar 2026, von 9 Uhr 
bis 16 Uhr auf einer Streuobstwiese am Naturdenkmal Otten- 
see im Mulfingen statt. Eine vorherige Anmeldung ist erforder- 
lich und bis spätestens eine Woche vor Kursbeginn beim Land- 
schaftserhaltungsverband Schwäbisch Hall e. V. vorzunehmen 
– bevorzugt per E-Mail an p.gundel@lrasha.de oder telefonisch 
unter 07904 / 7007-7105. Die Plätze werden in der Reihenfolge 
der Anmeldungen vergeben, die Anmeldung ist verbindlich. Die 
Kursgebühr ist im Voraus zu überweisen.

Um 23:13 Uhr kam das erste Baby des neuen 
Jahres im Hohenloher Krankenhaus zur Welt
Insgesamt 768 Geburten im Jahr 2025 – Kaiserschnittrate 
liegt bei nur 19,9 % – Hebammenteam bleibt

 
Die Teams des Kreißsaals und der Entbindungsstation blicken auf ein 
arbeitsreiches Jahr 2025 zurück ...  

Das Neujahrsbaby im Hohenloher Krankenhaus ließ sich diesmal 
Zeit und schaffte es gerade so noch am Neujahrstag: um 23:13 
Uhr kam das kleine Mädchen im Kreißsaal in Öhringen zur Welt. 
Das gesunde Mädchen wog bei der Geburt 4.720 Gramm bei ei- 
ner Größe von 55 cm, zeigte sich allerdings fotoscheu. 
Die Geburt verlief ohne Probleme. 
Die Teams des Kreißsaals und der Entbindungsstation blicken auf 
ein arbeitsreiches Jahr 2025 zurück: 768 Geburten verzeichnete 
das Hohenloher Krankenhaus Öhringen im vergangenen Jahr, 
darunter ein Zwillingspaar. Wieder einmal hatten die Jungen die 
Nase vorn: 395 von den Neugeborenen waren Jungen, 374 Mäd- 
chen.

 
 Fotos: Hohenloher Krankenhaus

„Wir sind sehr froh und auch 
ein wenig stolz darauf, dass 
wir auch in diesem Jahr wieder 
eine sehr niedrige Kaiserschnit- 
trate von nur 19,9 Prozent ver- 
zeichnen können“, betonen die 
beiden Chefärzte Dr. (univ) Er- 
vin Sadetin und Froukje Snaai- 
jer. „Das spricht für die große 
Erfahrung und Professionalität 
unseres gesamten Teams aus 
Ärztinnen, Ärzten und Hebam- 
men hier im Hohenloher Kran- 
kenhaus. Dabei gehen wir sehr 
individuell auf die Bedürfnisse 
der werdenden Mütter ein.“ 
Seit Oktober arbeitet das Chefarztteam in der neuen Zusammen- 
setzung im Hohenloher Krankenhaus zusammen und blickt zuver- 
sichtlich nach vorne: „Das neue Jahr startet mit guten Nachrich- 
ten: Wir freuen uns, dass wir die hervorragende Zusammenarbeit 
mit dem Öhringer Hebammenteam in Zukunft auf neuer Basis 
fortsetzen können. Alle Hebammen, die bisher freiberuflich tätig 
waren, haben sich entschieden, künftig fest angestellt bei uns zu 
arbeiten. Daher noch einmal herzlich willkommen im Team!“ 
Hebammensprecherin Rita Müller zieht ebenfalls eine positive Bi- 
lanz: „Das vergangene Jahr war von manchen Unsicherheiten für 
freie Hebammen geprägt. Aber wir haben mit dem Hohenloher 
Krankenhaus einen guten gemeinsamen Weg gefunden, um un- 
sere wichtige Arbeit für die schwangeren Frauen, die Mütter und 
die Familien fortsetzen zu können. Denn eine sichere, familien- 
orientierte Geburt zu ermöglichen, bleibt für uns das Wichtigste.“

Theatersaison 2026   
der Theatergruppe Michelbach am Wald
Die Schauspieler der Theatergruppe Michelbach am Wald freu- 
en sich auf die anstehende Theatersaison 2026. Im März heißt es 
dann wieder: Drei kräftige Vorhang uff, Vorhang uff, Vorhang uff! 
Wir spielen für euch die Krimikomödie „Die ausgebuffte Rentner- 
WG“ von Beate Irmisch.

Die Aufführungstermine sind jeweils freitags und samstags am 
06./07. 13./14. 20./21. sowie 27./28. März 2026 im Michelba- 
cher Gemeindesaal. 
Auch dieses Jahr gibt es zwei Vorverkaufstermine, die ebenfalls 
im Michelbacher Gemeindesaal stattfinden. Diese sind am Sams- 
tag, den 17. Januar 2026, von 13:30-15:00 Uhr und am Donners- 
tag, den 29. Januar 2026, von 18:30-19:30 Uhr. 
Ab dem 2. Februar können die Karten Mo-Do von 18-20 Uhr auch 
telefonisch unter der 01522/8348363 bestellt werden. Der Kar- 
tenpreis beträgt 9,00 €. 
Weitere Informationen findet ihr auch auf unserer Homepage un- 
ter theatergruppe-michelbach.jimdo.com 

Wir freuen uns auf Euch – eure Theatergruppe Michelbach

 
 Foto: Theatergruppe Michelbach am Wald

www.hohenloher-kultursommer.de
www.reservix.de
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mal mehr, mal weniger ernst zu nehmenden Texten … Skurriles 
geistreiches Klavierkabarett mit absoluter Lachgarantie.   
www.daniel-helfrich.de

Freuen Sie sich auch auf seine phantastischen Gäste: 
Stefan Waghubinger: Satire/Kabarett, Hab‘ ich euch das 
schon erzählt? (Das Beste aus 15 Jahren und neue Katastro- 
phen) 
Wenn jemand in Gedanken, Worten und Werken so grandios 
und komisch scheitert wie Waghubinger, bleibt ihm nur, immer 
wieder aufzustehen, sich einen Ruck zu geben und sich auf den 
Barhocker zu setzen. Da ihm in die Zukunft zu planen nie richtig 
geglückt ist, schaut er diesmal zurück und ein wenig zur Seite. 
Der Österreicher denkt und redet dabei so knapp an der Wirklich- 
keit vorbei, dass man sie manchmal klarer zu sehen glaubt als im 
Theater der eigenen Welt. 
Philosophisches Granteln und liebevolle Gemeinheiten.   
www.stefanwaghubinger.de

Götz Frittrang, Comedy/Kabarett, Götzendienst 
Dienstreise, Dienstfahrrad, 
Dienstaufsichtsbeschwerde. 
Leben ist, wenn immer einer 
was will und dann ist man tot. 
Wir erfüllen unseren Dienst, 
wir tun unsere 
Pflicht, wir erfüllen die Erwar- 
tungen. Aber ist das genug? 
Und wollen wir das überhaupt? 
Götz Frittrang wird philoso- 
phisch und dient sich an, die 
Themen der Zeit durch seinen 
Blick zu filtern. Götz Frittrang 
blickt nach vorn. Indem er zu- 
rückblickt. Oder nach innen. Wie auch immer. Eine Reise nicht 
nur in seine, sondern auch in Ihre Gedankenwelt, die Sie am Ende 
erheitert und überrascht zurücklässt. Den Zeigefinger lässt Götz 
zuhause und konzentriert sich auf seine Kernkompetenz: 
Eskapismus in schwierigen Zeiten. Freuen Sie sich auf eine bild- 
gewaltige Geschichtenerzählung des Meisters. Ausgezeichnetes 
Kabarett vom charmanten Bühnenberserker.   
www.goetzfrittrang.de

Murzarella, Music-Puppet-Comedy 
Mit ihrer einzigartigen Mischung aus Bauchreden, Bauchgesang 
und Comedy sorgt Murzarella für ein unvergessliches Live-Er- 
lebnis. Als wohl einzige professionelle Bauchsängerin Europas 
vereint sie Bauchreden, Musik und Humor auf höchstem Niveau 
und begeistert Zuschauerinnen und Zuschauer jeden Alters. Eine 
Show, die überrascht und berührt. Nicht nur, dass sie bauchre- 
det, sie singt auch mit geschlossenem Mund. Murzarella´s Show 
lädt zum Träumen ein und weckt das Kind in jedem Zuschauer. 
Mit viel Gespür für Comedy, Musik und Emotionen verbindet sie 
Kunst und Unterhaltung in einer ganz neuen Dimension.   
www.murzarella.de

Donnerstag, 07.05.2026, Florian Schroeder,   
„Endlich glücklich“, ab 25 € 
Bislang wussten viele Men- 
schen nicht, wo Florian Schro- 
eder steht. Jetzt weiß er es 
selbst nicht mehr. Aber eines 
weiß er: Er ist glücklich damit. 
Und er möchte, dass auch du 
glücklich wirst. Denn Glück- 
lichsein ist die größte, ja, die 
vielleicht letzte Provokation, 
die bleibt in einer Zeit, in der 
sich alle überbieten im Mot- 
zen, Meckern, Schreien, Pöbeln 
und Stänkern. Wenn die Wahn- 
sinnigen Angst und Schrecken 
verbreiten, wenn die Apokalypse dreimal täglich kommt, dann 
braucht es einen wie ihn, der einfach Mut macht. Endlich glück- 
lich – das ist Schroeders Mantra. 

 
Götz Frittrang Foto: pr

 
Florian Schroeder Foto: pr

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

KULTURa Programm 
Sonntag, 01.02.2026: Dr. Pop, „Hitverdächtig“ –   
Die Musik-Comedy-Stand-up-Show, ab 25 € 
In seinem Solo-Live-Programm „Hitverdächtig“ entschlüsselt Dr. 
Pop, mit welcher Musik man eine Party, eine Beziehung und auch 
ein Leben retten kann. Welche Musik macht schlau und welche 
geistig taub? Warum beißen sich Termiten doppelt so schnell 
durchs Holz, wenn sie Heavy Metal hören? Und wieso sitzen heut- 
zutage an einem Hit zehn Leute am Laptop und nicht mehr einer 
an der Gitarre? Er feuert in seiner Show Samples vertrauter und 
neuer Hits der Musikgeschichte ab – aus dem Hiphop, Rock, Pop, 
Schlager über die Klassik bis hin zum Jazz. Dr. Pop macht hörbar: 
zu jeder Lebenssituation gibt es den richtigen Hit. 
Hitverdächtig – Die Musik-Comedy-Stand-up-Show für alle, die 
Musik lieben oder noch damit anfangen wollen. www.dr-pop.de

Samstag, 07.03.2026: Die Gerd Blume Show –   
2. Öhringer Schlagernacht, 15 € 
Wenn Glücksbote Gerd Blume zu einem seiner imposanten Schla- 
gerabende lädt, dann bleibt kein Tanzbein auf dem anderen und 
keine Achselhöhle trocken. Der sympathische Entertainer und 
sein eigens dem Anlass entsprechend zusammen gewürfeltes 
„Ensemble d’Amour“ sorgen bereits mit Aufsteigen der ersten 
Takte für Überschwang und gute Laune. Mit Liedern aus den 
60ern, 70ern und 80ern. 
Denn Gerd Blume hat sich zur Mission gemacht, seine Gäste in 
die Welt der Schnul zen zu entführen und dabei assistieren ihm 
stets die Evergreens von altbekannten Schmalzbarden wie u. a. 
Howard Carpendale, Udo Jürgens, Peter Maffay, Michael Holm, 
Matthias Reim oder Münchner Freiheit. Auch die eine oder an- 
dere Feten bombe aus der NDW-Ära von bunten Hunden wie 
Heinz-Rudolf Kunze, Nena oder Hubert Kah gehört natürlich zum 
explosiven Repertoire. Egal, ob Frühstarter oder Spätzünder, in 
der „Gerd-Blume-Show“ wird jedes Lied vom Publikum gefeiert 
–denn so was hat die Welt noch nicht gesehen! Achtung: Dies ist 
eine Tanzveranstaltung, es wird keine Bestuhlung geben!   
www.gerdblume.de

Samstag, 28.03.2026: Kai Podack & Big Band,   
„Roger Cicero-Tribute“, ab 25 €. 
Ein Abend der Meisterklasse 
- Roger Cicero Tribute mit Kai 
Podack und der Grand Central 
Bigband. Die Kultura erwartet 
ein musikalisches Highlight: 
Kai Podack (bekannt von der 
Capella Gruppe Füenf„), einer 
der herausragenden Sänger 
der deutschen Jazz-Szene, prä- 
sentiert gemeinsam mit der Grand Central Big Band eine Hom- 
mage an die unvergessliche Musik von Roger Cicero. Nach einem 
Jazzstudium an der Musikhochschule Mannheim setzte er mit 
seinem außerordentlich fein besetzten Big-Band-Debütalbum 
“Swing ist mein Ding“ in der deutschen Musiklandschaft ein paar 
Ausrufezeichen. In der Kultura bringt Podack zusammen mit der 
Grand Central Big Band die größten Hits Ciceros auf die Bühne 
und interpretiert sie mit der ihm eigenen Mischung aus Authenti- 
zität und Leidenschaft. Freuen Sie sich auf einen Abend, der den 
unverwechselbaren Charme und die Eleganz Roger Ciceros ein- 
drucksvoll aufleben lässt! www.kaipodack.de

Freitag, 10.04.2026: Daniel Helfrich, Stefan Waghubinger, 
Götz Frittrang, Murzarella, „Comedy-Event“ ab 20 € 
Unser seit 2009 traditionelles und beliebtes Comedy-Event wird 
in diesem Jahr moderiert von Musiker und Entertainer Daniel 
Helfrich. Seit über 30 Jahren ist er als Musiker und Entertainer 
auf Bühnen zuhause. Daniel Helfrich will nicht nur wort-spielen, 
sondern auch sprach-beißen. Redensarten werden verkehrt, Be- 
griffe neu gekreuzt, er collagiert und montiert neu. Helfrichs Per- 
formance ist eine Mischung aus mitreißender Klaviermusik zu in- 
brünstig vorgetragenen, herrlich schrägen und etwas morbiden, 

 
Roger Cicero Tribute Foto: pr
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Natürlich ist die Welt aus den Fugen – aber seine eben nicht. Und 
deine muss das auch nicht sein. 
Bei Schroeder läuft's: Alles ist in Butter, alles ist save, alles gibt es 
doppelt und dreifach in trockenen Tüchern. Den Bausparvertrag, 
die Lebensversicherung, die Freundin. Wer so viel Glück hat, der 
will es auch teilen – aber nicht mit allen und nicht mit jedem – 
also schon mal nicht in den sozialen Medien. Sondern mit Freun- 
den – denn Freunde sagen sich alles. Mit ihnen kannst du lachen 
und weinen, feiern und trauern. Sie nehmen dich in den Arm und 
sagen dir die Wahrheit – auch, wenn's weh tut. Florian Schroeder 
möchte dein Freund sein. 
Nur zusammen sind wir stark, nur gemeinsam können wir das 
Böse da draußen besiegen. Florian Schroeder möchte dir zeigen, 
wie du glücklich sein kannst – und zwar nicht in zwei Wochen, 
zwei Monaten oder zwei Jahren, sondern in zwei Stunden. War- 
um noch warten? Der Moment ist jetzt. 
Aber wie lange geht das gut? Ist nicht auch das Glück endlich? 
Und was kommt danach? Das wird dir Schroeder beantworten. 
ENDLICH GLÜCKLICH – eine Show für alle und jeden.   
www.florian-schroeder.com

Und was Sie sonst noch in der Kultura an Fremdveranstaltun- 
gen erwartet … 
Fr., 20.02.2026, 16 Uhr: Die Schneekönigin – Familien-Musical, 
www.theater-liberi.de

Mi., 11.03.2026: Konzert Heeresmusikkorps,   
Freundeskreis Öhringen e. V., Werner_hesse@t-online.de

Do., 26.03.2026, 19 Uhr: Südtiroler Heimatsterne,   
Artmedia-management@more GmbH, www.artmedia.de,   
Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen

Mo., 26.01.2026, 14 – 19.30 Uhr: Blutspende, DRK-Blutspende- 
dienst Baden-Württemberg/Hessen gGmbH

Save the Date: Sommerfestival 2026: 16. Juli – 1. August 2026

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Digitale Angebote im Web und App 
Alles nur mit einer Karte! Wenn Sie einen gültigen Bücherei- 
ausweis besitzen, können Sie sich bei allen digitalen Angebo- 
ten mit Ihrer Büchereiausweisnummer und Ihrem Passwort 
anmelden. 
Die B24-App ermöglicht den mobilen Zugriff auf den Katalog 
der Stadtbücherei. Hier kann das Kundenkonto verwaltet, Ver- 
längerungen vorgenommen und Vorbestellungen durchgeführt 
werden. Und wenn es mal schnell gehen soll: sogar Ausleihen 
einzelner Medien ist damit möglich. Neue Features kommen 
laufend dazu. Onleihe Heilbronn-Franken: Über die Onleihe 
Heilbronn-Franken können E-Medien (z.B. E-Books, E-Audios) und 
E-Learning-Kurse genutzt werden. Eine Fundgrube für alle, die 
Medien bequem von zu Hause oder unterwegs rund um die Uhr 
auf mobilen Endgeräten nutzen möchten.

Das Munzinger-Portal enthält Datenbanken zu Personen und 
Ländern sowie alle DUDEN-Wörterbücher und -Nachschlagewer- 
ke. DUDEN Basiswissen Schule deckt die wichtigsten Schulfächer 
der Grundschule und der weiterführenden Schulen ab.

Brockhaus steht für Wissen für Alle. Das Portal vereint unter ei- 
nem Dach Online-Lexika für die Zielgruppen Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, ein Schullexikon zu zahlreichen Fächern sowie 
„Klima der Welt“- das Wissensportal rund ums Klima.

Filmfriend – Das digitale Streaming-Angebot Filmfriend bietet 
Zugriff auf unzählige Spiel- und Dokumentarfilme sowie Kurzfil- 
me und Serien außerhalb des Mainstreams.

Pressreader – PressReader enthält tagesaktuelle, layoutgetreue 
Volltextausgaben von rund 8.000 Zeitungen und Zeitschriften 
aus wo Ländern in 6o Sprachen.

Social Media & Newsletter – Alle aktuellen Infos rund um die 
Stadtbücherei gibt es auch auf Instagram, Facebook und auf un- 
serem WhatsApp-Kanal. 

Wer keine Neuig keiten oder Veranstaltungen verpassen möchte, 
drückt am besten gleich jetzt unter @StadtbuechereiOehringen 
auf „Folgen“. Um den Newsletter zu erhalten, setzen Sie in Ihren 
Konto-Einstellungen unter E-Mail-Benachrichtigung einen Haken 
bei „Newsletter“.

W-LAN: Das W-LAN im Gebäude der Stadtbücherei ist für jeden 
kostenlos nutzbar. Übrigens: Wer über W-LAN Internet benutzt, 
spart nicht nur den Verbrauch der mobilen Daten, sondern auch 
Energie, denn die so übertragenen Daten müssen nur mittlere Di- 
stanzen überbrücken.

Endgeräte: Bei uns können Sie E-Reader ausleihen und vor Ort 
Laptops bzw. Tablets nutzen. Außerdem steht Ihnen ein Drucker 
und ein Kopierer zur Verfügung.

Im Januar in der Stadtbücherei 
Unsere digitalen Angebote sind rund um die Uhr verfügbar, unter 
stadtbuecherei-oehringen.de. 
Der Eintritt zu allen folgenden Kinder-Veranstaltungsreihen 
ist frei. Eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200 oder in 
der Stadtbücherei ist erforderlich. Da die Plätze begrenzt sind, 
empfiehlt sich eine schnelle Anmeldung.

Öhringer Lesemäuse - Krabbelgruppe für Kinder   
von 1,5 - 3 Jahren mit Begleitperson 
Öhringer Lesemäuse treffen sich im Januar gleich zweimal: am 
Freitag, 30. Januar, 10-10.30 Uhr. Hier haben Eltern und Kinder 
zusammen Spaß, singen, spielen und entdecken die spannende 
Welt der Bücher. Danach ist freies Stöbern in der Stadtbücherei 
bis 11 Uhr möglich. 
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Anmeldung: ab dem 15. Dezember.

BilderBuchKino 
Am Dienstag, 20. Januar um 15.15 Uhr steht die Geschichte „Der 
Regenbogenfisch“ für Kinder von 3-5 Jahren auf dem Plan. Die 
Bilder aus dem Bilderbuch werden auf die Leinwand projiziert 
und dazu die Geschichte vorgelesen. Nach der Vorführung wird 
noch gebastelt oder gemalt. 
Anmeldung: ab dem 1. Januar.

Kamishibai – Erzähltheater 
Große Geschichten im kleinen Holzrahmen: Beim japanischen Pa- 
piertheater schauen wir gemeinsam Bilder an, hören zu und tau- 
chen mit allen Sinnen in die Geschichte ein. Am Donnerstag, 29. 
Januar, 15:15 Uhr wird die Kamishibai-Geschichte „Toni lauscht“ 
für Fünfjährige vorgeführt. 
Anmeldung: ab dem 1. Januar.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

vhs im Januar 
Hatha-Yoga der Kraft 
Die Kräftigung des Körpers, das Bilden von Standfestigkeit und 
eine klare Körperausrichtung bilden das Fundament unserer Pra- 
xis. Montag, ab 19. Januar, 10:00 - 11:30 Uhr, 4 Mal, Vhs-Gesund- 
heitszentrum, mit Andrea Uhlmann.

Fotografische Bildanalyse: Lerne sehen, was zählt 
Möchtest du deine fotografischen Fähigkeiten verbessern und 
deine Bilder auf das nächste Level heben? Dieser Kurs ist ideal, 
wenn du deine Fotografie reflektieren und weiterentwickeln 
möchtest - egal, ob du mit einem Smartphone oder einer Digital- 
kamera arbeitest, ob Anfänger oder Fortgeschrittener. Montag, 
ab 19. Januar, 18:30-21:30 Uhr, 1 Mal, Alte Schule Cappel, mit Si- 
mone V. Weis-Heigold.

EDV in kleinen Schritten am Nachmittag 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die bisher keine Gelegenheit hat- 
ten, sich Grundkenntnisse in der Bedienung eines modernen PCs 
zu erwerben. Dienstag, 20. Januar, 15:00 - 17:30 Uhr, Alte Schule 
Cappel, mit Werner Gussmann.

Yoga- und Aqua-Fusion 
Bewährte und wirkungsvolle Atemtechniken und Bewegungs- 
abläufe werden die regenerierende Energie in uns aktivieren. 
Aufgrund des Wasserauftriebs werden wir eine sanfte Praxis er-

www.florian-schroeder.com
www.theater-liberi.de
www.artmedia.de
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Landesfamilienpass auch 2026  
mit vielen Vergünstigungen
Der Landesfamilienpass und die dazugehörigen Gutschein- 
karten für 2026 sind ab sofort bei der Stadtverwaltung 
Öhringen erhältlich und bieten viele Vergünstigungen. 
Mit dem Landesfamilienpass erhalten Kinder und ihre Begleitper- 
sonen auch in diesem Jahr vergünstigten oder kostenlosen Ein- 
tritt zu vielen spannenden Ausflugszielen in ganz Baden-Würt- 
temberg. Der Pass und die dazugehörigen Gutscheinkarten für 
2026 sind ab sofort bei der Stadtverwaltung Öhringen erhältlich. 
Inhaber eines gültigen Landesfamilienpasses können ab sofort 
bei der Stadtverwaltung Öhringen an der Rathauszentrale oder 
im Zimmer 30 die Gutscheinkarten für das Jahr 2026 abholen. 
Wenn Sie einen Antrag auf einen neuen Familienpass stellen 
möchten, vereinbaren Sie dafür bitte telefonisch einen Termin 
unter Tel.: 07941/68-150 oder 68-149.

Einen Landesfamilienpass erhalten auf Antrag:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin- 

dern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die 
mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe- 
rechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigen- 
den schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbs- 
minderung in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld- 
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberech- 
tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungs- 
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben 

Neben den Eltern können auch weitere vorher fest in den Pass 
eingetragene Begleitpersonen den Pass zusammen mit den Kin- 
dern nutzen. Kinder können den Landesfamilienpass alleine oder 
mit höchstens zwei der im Pass eingetragenen Erwachsenen nut- 
zen. Eine Nutzung des Passes ohne Kinder ist nicht möglich. 
Eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Ba- 
den-Württemberg sowie eine Liste der nicht staatlichen Angebo- 
te finden Sie auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und 
Integration unter: 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/ 
familie/leistungen/landesfamilienpass

Grundschule LimesparkGrundschule Limespark

Neuigkeiten aus der Grundschule Limespark 
Die Grundschule Limespark freut sich, zwei neue Spielgeräte auf 
dem Pausenhof vorstellen zu dürfen, die dank der großzügigen 
Spenden des Elternbeirats und des Freundeskreises der GS Lime- 
spark realisiert werden konnten. Die Kinder erleben nun mehr 
Freude und Abwechslung in ihren Pausen mit einem neuen Stor- 
chennest und einer Sechseckschaukel, die bereits begeistert in 
Beschlag genommen werden.

 
Neue Spielgeräte an der Grundschule Limespark 

fahren und so schonend unsere Kraft, die Beweglichkeit und die 
Geschmeidigkeit verbessern. Mittwoch, 21. Januar, 16:00 - 17:00 
Uhr, Hallenbad Pfedelbach, mit Andrea Uhlmann.

Digitaler Nachlass 
Täglich hinterlassen wir Spuren im Internet: Mailkonten, Einkäu- 
fe, Social-Media-Accounts wie Facebook, Instagram, Twitter & Co. 
Die Referentin informiert über Möglichkeiten, die informationelle 
Selbstbestimmung auch dann noch zu realisieren, wenn andere 
es für uns tun müssen. Mittwoch, ab 21. Januar, 19:00-21:00 Uhr, 
1 Mal, eigener Rechner mit Christa Rahner-Göring. 
Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich!

Kinder – Schule – Jugend

Online-Vortrag „B(r)eikost“ am 14. Januar 2026
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr 
Wie gelingt die Einführung von Beikost bei Babys – und worauf 
gilt es zu achten? Dieser Frage widmet sich der Online-Vortrag 
„B(r)eikost“ am Mittwoch, 14. Januar 2026, von 9.30 bis etwa 11 
Uhr. In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch 
beziehungsweise Säuglingsnahrung die ideale Mahlzeit für den 
Säugling. Danach benötigt der Körper zusätzliche Energie und 
Nährstoffe. Die Milchmahlzeiten müssen daher nach und nach 
durch Beikost ergänzt und schrittweise ersetzt werden. Beim 
Vortrag lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Ernäh- 
rungsplan für das erste Lebensjahr ihres Kindes kennen. Dabei 
erhalten sie praktische Orientierung und wertvolle Tipps für den 
Übergang von Milch zu fester Nahrung. 
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be- 
wusste Kinderernährung (BEKI) statt und wird von BEKI-Referen- 
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 7. Januar 2026, unter http://anmel- 
dung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. 
Genauere Informationen sowie der Teilnahme-Link werden am 
Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Informationsveranstaltung  
für Grundschuleltern Klasse 3/4
Einladung zum Rundgang   
durch die Gemeinschaftsschule Neuenstein 
Sie haben ein Kind in Klasse 3 oder 4? 
Dann können Sie die vielfältigen Lernmöglichkeiten und die Ar- 
beitsweise an unserer Gemeinschaftsschule bei Informationsver- 
anstaltungen und Rundgängen durch unsere Schule im Detail 
kennenlernen. 
Schule ist für Kinder da – nicht umgekehrt! 
An der Schule Neuenstein lernt Ihr Kind in einer anregenden Um- 
gebung, auf seinem individuellen Leistungsniveau und in einer 
bunten Schulgemeinschaft. 
Unsere Schule führt zu allen Abschlüssen, ersetzt alle bisherigen 
Schularten und bietet auch einen gymnasialen Bildungsweg als 
G9. 
Seit 20 Jahren entwickeln wir uns weiter, damit Kinder und Ju- 
gendliche optimal lernen und leben können. Als eine der erfah- 
rensten Gemeinschaftsschulen in BW wissen wir genau, was wir 
tun. Und unsere Lernenden profitieren davon. 
An unserer Schule unterrichten Lehrkräfte aller Schularten nach 
allen Bildungsplänen. Jeder kommt auf seine Kosten und alle Ab- 
schlüsse können erreicht bzw. vorbereitet werden. 
Reinschnuppern lohnt sich! Nach einem gemeinsamen Schul- 
rundgang besprechen wir gerne Ihre Fragen. 
Besuchen Sie uns gemeinsam mit Ihrem Kind am 
Donnerstag, 15.01.2026 um 18:30 Uhr oder 
Dienstag, 10.02.2026 um 18.30 Uhr oder 
Dienstag, 03.03.2026 um 18.30 Uhr 
Treffpunkt ist jeweils am Haupteingang, Gebäude 2. 
Vorabinfos finden Sie auf der Homepage der Schule unter   
www.schule-neuenstein.de oder telefonisch unter 07942/91170.

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/
http://anmel-
www.schule-neuenstein.de
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Um die neuen Spielgeräte offiziell zu würdigen, besuchen der 
Vorstand des Freundeskreises, Herr Sailer und Frau Schön, sowie 
die Vorsitzende des Elternbeirats, Frau Schüle, die Schule.

 
 Fotos: Grundschule Limespark

Dieser Besuch bietet die Gelegenheit, sich persönlich von den 
neuen Anschaffungen zu überzeugen und gemeinsam mit den 
Kindern ein Gruppenfoto zu arrangieren. Die Initiative zur An- 
schaffung der Spielgeräte ist mehr als nur ein schönes Geschenk 
für die Schüler — sie steht auch sinnbildlich für die wichtige Rol- 
le, die der Elternbeirat und der Freundeskreis in unserer Schul- 
gemeinschaft spielen. Durch diese Zusammenarbeit wird die 
Gemeinschaft zwischen Eltern, Lehrer*innen und Schülern inten- 
siviert. Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die dieses Projekt 
unterstützt haben! Es ist eine Bereicherung für unsere Schule und 
wird in den kommenden Jahren viel Freude bringen. Die Kinder 
sind begeistert, und wir freuen uns auf viel Bewegung auf dem 
Pausenhof der Grundschule Limespark.

Ev. Jugendwerk ÖhringenEv. Jugendwerk Öhringen

Anmeldung für Sommerfreizeiten ab 14. Januar möglich!

 
EJÖ_Sommerfreizeiten Foto: EJÖ

Realschule Öhringen –  Realschule Öhringen –  
Realschule mit bilingualem ZugRealschule mit bilingualem Zug

Winternachmittag an der Realschule Öhringen

 
 Foto: RSÖ

Zum wiederholten Mal fand am 11. Dezember 2025, von 14:30 
bis 17:00 Uhr, der Winternachmittag an der Realschule Öhringen 
statt. 
Auf der RSÖ-Talentbühne erwarteten die Gäste eine bunte Mi- 
schung aus Theaterstücken, Tanz-, Band-, Chor- und Musikbei- 
trägen von talentierten Schülerinnen und Schülern. Die Darbie- 
tungen am Nachmittag reichten von klangvollen Klavier- und 
Klarinettenstücken bis zu melodischen Querflötenklängen. Im 
Weiteren gab es verschiedene Kreativangebote: Greenscreen-Fo- 
tografie, Plätzchenbacken, Robotik-Angebote, Lebkuchenhäus- 
chen sowie Holznadelbilder gestalten, Baumschmuck basteln, 
Nähangebote und Kerzen verzieren. Auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt: Waffel- und Hotdogstände standen bereit, dazu eine 
Grillstation, eine englische Teatime sowie eine Teebar. Ebenfalls 
konnten Blätterteigstangen erworben werden. 
Ein besonderer Dank gilt dem RSÖ-Technikteam, allen mitwirken- 
den Schülerinnen und Schülern und Lehrkräften sowie den Orga- 
nisatorinnen Frau Rapp und Frau Schilling-Te Heesen, die diesen 
Tag möglich gemacht hatten.

Vorlesewettbewerb der Realschule Öhringen 
Auch in diesem Jahr fand im Dezember an der Realschule Öhrin- 
gen der traditionelle Vorlesewettbewerb der Jahrgangsstufe 6 
statt. In einem feierlich geschmückten Raum, der bereits leichte 
Weihnachtsstimmung verströmte, traten die drei Klassensiege- 
rinnen und Klassensieger gegeneinander an, um ihre Lesekünste 
unter Beweis zu stellen. 
In der ersten Runde präsentierten die drei Teilnehmenden jeweils 
eine selbst ausgewählte und intensiv geübte Textstelle aus ihren 
Lieblingsbüchern. Dabei zeigte sich schnell, wie unterschiedlich 
die Lesestile und Buchgeschmäcker waren. Die Jury, bestehend 
aus Lehrkräften der Fachschaft Deutsch, dem kommissarischen 
Schulleiter Herrn Protschka und der ehemaligen Gewinnerin 
Emma Walter, achtete besonders auf Lesetechnik, Verständlich- 
keit und den Ausdruck. Bevor es in die zweite Wertungsphase 
ging, sorgte ein kurzes, aber äußerst unterhaltsames Weihnachts- 
quiz für Auflockerung. Das Publikum durfte raten, welche kurio- 
sen Fakten und Bräuche sich hinter den Fragen verbargen. Die 
Stimmung war ausgelassen, und viele Schülerinnen und Schüler 
beteiligten sich mit großem Eifer an den fröhlichen Quizrunden. 
In der zweiten Runde wurden den drei Vorlesenden jeweils un- 
bekannte Passagen aus einem Jugendbuch vorgelegt. Diese Auf- 
gabe stellte eine besondere Herausforderung dar, da Spontanität 
und Textverständnis im Vordergrund standen. Alle Teilnehmen- 
den meisterten diese Hürde mit beeindruckender Souveränität 
und zeigten, dass sie auch ohne Vorbereitung sicher und leben- 
dig vorlesen können. 
Nach kurzer Beratung der Jury trat schließlich Herr Protschka 
vor das gespannte Publikum und verkündete die Siegerin des 
Wettbewerbs. Unter großem Applaus nahm Maya Fröhlich aus 
der Klasse 6a ihre Urkunde entgegen. Die beiden anderen Teil- 
nehmenden Hannes-Quentin Paulisch und Nikola Böhm wurden 
ebenfalls für ihre hervorragenden Leistungen gewürdigt und er- 
hielten eine Anerkennung für ihre engagierte Teilnahme.
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 Foto: Richard-von-Weizsäcker-Schule

Kaufmännische Schule ÖhringenKaufmännische Schule Öhringen

Ersthelferschulung für Lehrkräfte der KSOe 
Im Rahmen des pädagogi- 
schen Tages nahmen alle Lehr- 
kräfte der Kaufmännischen 
Schule Öhringen an einer 
Ersthelferschulung teil. Die 
Veranstaltung wurde hybrid 
umgesetzt: Die theoretischen 
Inhalte wurden online vermit- 
telt, der praktische Teil fand 
in der Schule statt und wurde 
vom Roten Kreuz durchge- 
führt. Inhalte des praktischen 
Teils waren diverse Maßnah- 
men der Erstversorgung, da- 
runter die stabile Seitenlage 
und die Herzdruckmassage. 
Zudem wurden das richtige 
Vorgehen bei Blutungen sowie Hinweise zum Einsatz eines Defib- 
rillators thematisiert. Durch die Mischung aus Theorie und Praxis 
sollen alle Lehrkräfte in der Lage sein, im Ernstfall besonnen zu 
handeln und die notwendige Erste Hilfe zu leisten, bis professio- 
nelle Hilfe eintrifft.

Tag der offenen Tür an der KSOe 
Die Kaufmännische Schule Öhringen veranstaltet am Sams- 
tag, 17.01.2026, von 10:00-15:00 Uhr einen Tag der offenen Tür. 
Herzlich willkommen sind alle Interessenten. Sie erwartet Infor- 
mationen zum Unterrichtsangebot, zu außerunterrichtlichen Zu- 
satzangeboten, Aufnahmebedingungen und Prüfungsvorausset- 
zungen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns auf 
Sie!

 
 Foto: KSOE

 
Vorlesewettbewerb der Jahrgangsstufe 6 Foto: Realschule Öhringen

Der Vorlesewettbewerb der Realschule Öhringen bot damit nicht 
nur spannende Lesemomente, sondern auch viel Unterhaltung 
und eine warme, gemeinschaftliche Atmosphäre – ein gelunge- 
ner Höhepunkt im Schuljahr.

Richard-von-Weizsäcker-Schule ÖhringenRichard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Neue Aufgaben für die Computer 
Ein besonderes Geschenk des Service-Clubs Round Table 222 
Hohenlohe für die Schülerinnen und Schüler der Öhringer 
Richard-von-Weizsäcker-Schule

 
Wie ein vorgezogenes Weihnachten: die Übergabe der Rechner an 
die Schülerinnen und Schüler in der Aula der Öhringer Richard-von- 
Weizsäcker-Schule Foto: privat

Mit dem Alten kann man doch noch was anfangen! Was im schu- 
lischen Kontext doch eher despektierlich klingt, das ist letztlich 
Ausdruck einer genialen Idee: Die Mitglieder des Service-Clubs 
Round Table Hohenlohe machten sich dafür stark, die seit einiger 
Zeit bei AUDI ihren Diensttuenden und nun vor der Ausmuste- 
rung stehenden Computer einer neuen Bestimmung zuzuführen. 
Dabei sind die ‚Alten‘ eher jung: höchsten zwei Jahre dienten sie 
dem Automobilhersteller, jetzt sind sie auf den neuesten Stand 
gebracht und begleiten Schülerinnen und Schüler der Richard- 
von-Weizsäcker-Schule (RWS) in deren Schulalltag. „So wird den 
Jugendlichen zu mehr Chancengleichheit verholfen“, freute sich 
Albert Maisborn, derzeit kommissarischer Leiter der RWS, am ver- 
gangenen Freitag bei der Übergabe der Computer. Die Idee von 
„HEY, ALTER! Alte Rechner für junge Leute“ existiert schon seit ei- 
niger Zeit, und Franz Giebler, ehemaliger Abiturient an der RWS 
(Abitur 2012) und derzeitiger Vice-Président bei Round Table Ho- 
henlohe, war stolz, den Schülerinnen und Schülern der Richard- 
von-Weizsäcker-Schule den Genuss eines kostenlosen und eige- 
nen Computers zu ermöglichen. Einig war man sich, dass dies 
nicht nur die Digitalisierung des Unterrichts voranbringe, son- 
dern auch ein wichtiger Schritt zu mehr Bildungsgerechtigkeit 
sei; jetzt komme zusammen, was zusammengehöre, stellte Franz 
Giebler augenzwinkernd fest. Und die Schülerinnen und Schüler? 
Dem 17-jährigen Philipp gefiel besonders das Motto „Hey Alter“ – 
aber er fügte sofort hinzu, dass er das aber nur auf seinen neuen 
Computer und nicht auf einen Lehrer bezogen wissen wollte.
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste und Termine 
Sonntag, 11. Januar 
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), Michelbach 
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Binder) mit AM, Opfer: für die 

Kinderchöre an der Stiftskirche 
11.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Dinger), Rosenberg-Gemeindeh. 
18.00 Uhr   Allianz-Lobpreisabend bei der Philadelphiage- 

meinde Pfedelbach

Dienstag, 13. Januar 
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest 
16.00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheimat   

(Diakonin Schindhelm) 
19.30 Uhr Frauen wie wir und offener Frauentreff, Weizs.saal

Mittwoch, 14. Januar 
19.30 Uhr  Allianz-Gebetsabend bei den Apis, Zwinger 20 
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung, Weizsäckersaal 
19.45 Uhr  Community Dance, MGH

Donnerstag, 15. Januar 
9.30 Uhr  Alt und Jung spielen miteinander, MGH 
19.30 Uhr  Frauenkreis Büttelbronn, Bürgerhaus 
19.30 Uhr   Allianz-Gebetsabend mit Open Doors: D. Ziegler 

(verfolgte Christen), Süddt. Gemeinschaft,   
Weygangstr. 31

Freitag, 16. Januar 
14.30 Uhr   Allianzwoche: Gebet und Kaffee (Halb-Drei-Kaffee) 

Süddt. Gemeinschaft, Weygangstraße 31 
16.00 Uhr   Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig (Diakonin Schindhelm)

Samstag, 17. Januar 
9.30-12 Uhr  Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus

Sonntag, 18. Januar 
9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Auerswald), Untersöllbach 
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr.in Auerswald), Opfer: Mehrgene- 

rationenhaus 
10.30 Uhr   Kirche kunterbunt beim Jugendpavillon Öhringen 
12.00 Uhr  Tauf-Gottesdienst (Pfr.in Auerswald) 
14.00 Uhr   Gebetsspaziergang der Allianzwoche   

(Gebet und Punsch), Treffpkt. Süddt. Gemeinschaft

Dienstag, 20. Januar 
ab 12.00 Uhr  Offener Mittagstisch, MGH

Donnerstag, 22. Januar 
16.00 Uhr  Gottesdienst Kreisaltenheim (Pfarrer Dinger)

Freitag, 23. Januar 
10.30 Uhr  Freitagstreff, Weizsäckersaal 
14-17 Uhr  Trauersprechstunde, Büro Hospiz, Bismarckstr. 22 
15.00 Uhr   Gottesdienst AH Kesseläcker   

(Diakonin Schindhelm)

Samstag, 24. Januar 
10-12.30 Uhr  Kinder-Trauergruppe, MGH

Sonntag, 25. Januar bis Samstag, 7. Februar,   
Spitalkirche zur Einkehr, Spitalkirche

Sonntag, 25. Januar 
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach 
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Dinger) mit Taufen,   

Opfer: Einkehrkirche 
10.35 Uhr   Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), beginnend mit 

offenem Singen, Rosenberg-GH, Predigtreihe 
11.00 Uhr   Gottesdienst zur Einkehrkirche (Pfr. i. R. Wössner), 

Spitalkirche

Evangelische Kirchengemeinde  Evangelische Kirchengemeinde  
Baumerlenbach – OhrnbergBaumerlenbach – Ohrnberg

 
 Foto: privat
Herzliche Einladung!  
Sonntag, 11. Januar 2026 
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Baumerlenbach 
17 Uhr Abendgottesdienst in Ohrnberg mit Amtseinführung des 
neuen Kirchengemeinderats

Dienstag, 13. Januar 2026 
14 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus Baumerlenbach 
zum Thema „Wo meine Wiege stand“ mit Pfr’in Nadja Elbe

Sonntag, 18. Januar 2026 
10 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach (Predigtreihe)

Donnerstag, 22. Januar 2026 
19 Uhr Vortrag von Margret Leitlein im Gemeindehaus Sindrin- 
gen zum Thema: „Ob Vertrauen sich lohnt?“

Sonntag, 25. Januar 2026 
10 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg (Predigtreihe) 
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Baumerlenbach

Kleidersammlung für Bethel vom 2. - 7. Februar 2026 
Abgabestellen: 
Ev. Gemeindehaus Ohrnberg 
Familie Petra Gronbach in Eichach 
Familie Erich Keinert in Pfahlbach 
Familie Willi Köhler in Baumerlenbach (Scheune) 
Alte Schule in Möglingen 
Bitte beachten: Es werden der Umwelt zuliebe keine Kleider- 
säcke verteilt. Bitte verwenden Sie eigene Plastiktüten oder 
Säcke. Bitte nur gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe 
(paarweise bündeln), Plüschtiere und Federbetten. 
Nicht in den Kleidersack gehören Lumpen, verschmutzte 
oder beschädigte Kleidung und Wäsche, abgetragene oder 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe.
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Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790 
Am Cappelrain 6 
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de 
geöffnet am 
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr 
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen, Daimlerstr. 2 
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr 
Bibelstunde: Mittwoch um 19:30 Uhr   
(im 14-täglichen Wechsel mit den Hauskreisen) 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste sonntags 9.30 Uhr und mittwochs 20.00 Uhr  
Sonntag, 11. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 14. Januar 
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18. Januar 
9.30 Uhr  Gottesdienst (Dienstleiter stellvertretender   

Bezirksvorsteher Stefan Clever) 
15.00 Uhr  Spielenachmittag für alle   

(von der Jugend organisiert)

Mittwoch, 21. Januar 
20.00 Uhr Gottesdienst

Kontakt: 
Hohenlohestraße 12, 74613 Öhringen, http://nak-oehr.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Einladung zu unseren Gottesdiensten 
Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei reguläre Gottesdienste 
(Mittwoch 19.00–20.45 Uhr und Samstag 18.00–19.45 Uhr). 
Im Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusammenkünfte steht die Bi- 
bel, und es wird gezeigt, wie man sie im Alltag lebendig werden 
lässt. Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdiens- 
te zu besuchen. 
Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen, im König- 
reichssaal oder per Videokonferenz. Private Bibelkurse können 
persönlich oder digital durchgeführt werden. 
Kontakt www.jw.org oder 07941/8861. Wir rufen zurück.

Samstag, 10.01.26, 18.00–19.45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: „Seien wir mutig und vertrauen wir auf 
Jehova“ 
Wachtturm-Bibelstudium: „Graues Haar – eine schöne Krone“ 
(Fokus: Warum es wichtig ist, im Alter die Freude zu bewahren, 
und wie das gelingt)

Mittwoch, 14.01.26, 19.00–20.45 Uhr 
Leben- und Dienstzusammenkunft: Bibelleseprogramm Jesaja 
21-23 
Schätze aus Gottes Wort: „Was wir aus der Geschichte von 
Schebna lernen können“ 
Aktuelles: „Führe deinen Dienst völlig durch“ (Interview) 
Versammlungsbibelstudium: „Was wir aus der Bibel lernen kön- 
nen“ – Geschichte 52 „Jehovas Heer aus Feuer“ – Geschichte 53 
„Jehojada ist mutig“

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Sonntag, 11.1. – Taufe des Herrn 
10.40 Uhr Eucharistie

Montag, 12.1. 
17.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 13.1. 
14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Begegnungsnachmittag

Mittwoch, 14.1. 
17.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 17.1. 
18.00 Uhr Eucharistie

Sonntag, 18.1. 
10.40 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Montag, 19.1. 
17.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 20.1. 
17.15 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Eucharistie

Mittwoch, 21.1. 
17.00 Rosenkranz

Freitag, 23.1. 
17.15 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Eucharistie

Samstag, 24.1. 
18.00 Uhr Eucharistie

Sonntag, 25.1. 
10.40 Uhr Eucharistie und Kinderkirche

Getragen durchs Leben – Firmung 2026 
Im Januar startet die Firmvorbereitung 2026. Das Firmteam un- 
serer Seelsorgeeinheit steckt bereits in den Planungen. So lautet 
das Motto in diesem Jahr: Getragen durchs Leben. 
Auch die Termine stehen mittlerweile fest:
• 13. Januar um 19 Uhr Infoabend für alle Jugendliche
• 15. Januar um 19.30 Uhr Elternabend zur Firmung
• 23. Januar Anmeldeschluss zur Firmvorbereitung
• 20. März von 16 bis 21 Uhr Kennenlerntag
• 17. April +18. April Firmwochenende
• 18. Mai bis 22. Mai jeweils abends   

von 18 bis 19 Uhr Impulswoche
• 20. Juni von 14 bis 18 Uhr Reflexionstag
• 26. Juni um 16 Uhr Firmprobe
• 27. Juni um 10 oder 14 Uhr Firmung mit Regens Andreas Rieg

Orgel rockt: Soundtracks 
Am Samstag, 17. Januar, um 20 Uhr, kommt erneut ein Klan- 
gerlebnis in die Josephskirche: Mit dem Programm „Soundtracks“ 
bringt Patrick Gläser Filmmusiken auf die Kirchenorgel – von „In- 
terstellar“ über „Fluch der Karibik“ und „Transformers“ bis hin zu 
ikonischen Titeln wie „Skyfall“ oder „Bohemian Rhapsody“. 
Der Abend ist Teil der laufenden „Infinity-Tour“ und bietet eines 
von vier unterschiedlichen Programmformaten. Nach dem „Best 
Of“ zum 16-jährigen Jubiläum von „Orgel rockt“ im November 
folgt nun ein Programm, das Filmmusiken erlebbar macht. Patrick 
Gläser interpretiert die Stücke auf seine Art und schafft mit sei- 
nen Moderationen eine Brücke zwischen dem Publikum und der 
„weltlichen“ Musik – mal nachdenklich, mal mit einem Schmun- 
zeln, aber immer mit der Kraft, Hoffnung zu wecken. 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten. Ein Teil des 
Erlöses fließt in ein kirchliches oder soziales Projekt.

Kontakt: 
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374 
Kirchensaller Str. 17 
geöffnet am Freitag von 14 bis 16 Uhr 
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de 
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de

www.katholisch-in-oehringen.de
www.efg-oehringen.de
http://nak-oehr.de
www.jw.org
www.katholisch-in-neuenstein.de
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Samstag, 17.01.26, 18.00–19.45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag:   
„Die Auferstehung – der Sieg über den Tod“ 
Wachtturm-Bibelstudium: „Die Freude bewahren, wenn man 
jemanden pflegt“ (Fokus: Wie du Herausforderungen bewältigen 
und deine Freude bewahren kannst, wenn du jemanden pflegst)

Mittwoch, 21.01.26, 19.00–20.45 Uhr 
Leben- und Dienstzusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Jesaja 24-27 
Schätze aus Gottes Wort: „Das ist unser Gott“ 
Unser Leben als Christ: „Stütz dich bei der Vorbereitung auf eine 
medizinische Behandlung ganz auf Jehova“ (Besprechung und 
Video: Bist du auf medizinische Situationen vorbereitet?) 
Versammlungsbibelstudium: „Was wir aus der Bibel lernen kön- 
nen“ – Geschichte 54 „Jehova ist geduldig mit Jona“ - Geschichte 
55 „Jehovas Engel hilft Hiskia“

Vereine

„Sie sagt. Er sagt.“ Theaterstück (Justizdrama) 
von Ferdinand von Schirach
Die Theatrie e.V. Öhringen 
führt als eines der ersten 
deutschsprachigen Ama- 
teurtheater das Justizdra- 
ma in Öhringen im Haus 
der Jugend (ehemalige 
Synagoge) in der Unteren 
Torstraße 23 auf. 
Die bekannte und erfolg- 
reiche TV-Moderatorin 
Katharina Schlüter be- 
schuldigt ihren Geliebten, 
den CEO Christian Thiede 
der Vergewaltigung. Da es 
keine Zeugen gibt, steht 
im Strafprozess Aussage 
gegen Aussage. Was ist 
wirklich passiert? Wem 
glauben wir am Ende? Was 
ist sexuelle Gewalt? 
Triggerwarnung: Diese In- 
szenierung thematisiert den Vorwurf von sexualisierter Gewalt 
und kann für Besucher belastend sein. 
Premiere am Freitag, 16. Januar 2026, 20:00 Uhr 
Weitere Aufführungen: 17./23./24. Januar 20:00 Uhr // 18./25. Ja- 
nuar: 18:00 Uhr 
Haus der Jugend Öhringen, Untere Torstraße 23 
Eintritt: EUR 15,-, ermäßigt EUR 10,- 
Karten können per E-Mail an tickets@theatrie.de oder bei der 
Bücherwelt Heyer in Öhringen erworben werden. Das Öhringer 
Amateur-Ensemble bewegt sich zielsicher zwischen den Genres 
und stellt seine Vielseitigkeit immer wieder unter Beweis. Erst 
jüngst hat sie mit Mr. Pilks Irrenhaus den alltäglichen Wahnsinn 
mit überschäumender Spielfreude zelebriert, um nun einen erns- 
ten, tiefgründigen Stoff auf die Bühne zu bringen.

Solidarische Landwirtschaft   
Neuenstein Hohenlohe e.V.
Liebe Mitglieder, Erntenehmer*innen und Interessierte der SOLA- 
WI Neuenstein. Das neue Gartenjahr beginnt. Damit es wieder 
eine reichhaltige, gute Ernte gibt, planen unsere Gärtner*innen 
und das Orga-Team schon für das Gartenjahr 2026. Wer einen 
Ernteanteil nehmen möchte, ist herzlich in das ev. Gemeindehaus 
Neuenstein, Hintere Straße 34 eingeladen. Termin: Samstag 17. 
Jan. 2026 um 14 Uhr. Weitere Infos zu unserer SOLAWI unter 
www.solawi-neuenstein-hohelohe.de

 
 Fotos: pr

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Tag der offenen Tür, Bewegungs-Kita „Purzelbaum“, 
Familienzentrum Limespark, Autismus-Kompetenz-Zentrum 
und Praxis für Ergotherapie 
Herzlich laden wir Sie zu unserem Tag der offenen Tür ein! 
Kommen Sie bereits ab 11 Uhr zur Eröffnungsrede durch Ober- 
bürgermeister Patrick Wegener und die Geschäftsführerin Frau 
Sulejmanov. Nach einer kleinen Stärkung können Ihre Kinder 
bei einer Kinderrallye teilnehmen, witzige Fotos bei der Fotobox 
machen oder bei verschiedenen Schnupperkursen teilnehmen! 
Dazu sind auch Sie herzlich eingeladen. Während die Kinder bei 
Bastelangeboten und Cajon-Trommeln am Nachmittag sich kre- 
ativ ausprobieren können, können Sie, auch mit Kindern, zum 
Lachyoga. Außerdem bieten wir Führungen und Kurzvorträge 
durch die Gebäude an. Unser Fachpersonal steht für Fragen den 
gesamten Tag zur Verfügung. 
Als Startschuss für den laufenden Betrieb der Gebäude freuen wir 
uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen. Bei einem leckeren Stück 
Kuchen und Kaffee können Sie den Tag gemütlich ausklingen las- 
sen!

 
Tag der offenen Tür 
 Foto: AWO Pflege und Betreuung gGmbH Öhringen

CDU Stadtverband Öhringen-ZweiflingenCDU Stadtverband Öhringen-Zweiflingen

Einladung zum Neujahrsempfang mit Manuel Hagel und Dr. 
Tim Breitkreuz und zum Gespräch mit Dr. Tim Breitkreuz 
Der CDU-Stadtverband Öhringen-Zweiflingen lädt alle Bürgerin- 
nen und Bürger herzlich zum Neujahrsempfang mit dem CDU- 
Spitzenkandidaten für die Landtagswahl Manuel Hagel und dem 
Landtagskandidaten für Hohenlohe Dr. Tim Breitkreuz ein. 
Wann: Samstag, 17. Januar 2026, 16:00 Uhr (Einlass: 15:30 Uhr) 
Wo: Mehrzweckhalle Bretzfeld-Schwabbach 
Unter dem Motto „Gut fürs Land“ nimmt Manuel Hagel Anlauf, 
neuer Ministerpräsident zu werden. 

www.solawi-neuenstein-hohelohe.de
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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Neujahrsgruß 2026 der DRK-Bereitschaft Öhringen

 
Für alle, die sich ehrenamtlich engagieren möchten: Wir haben ge- 
nau die richtige Möglichkeit für dich. Werde Teil einer starken Ge- 
meinschaft, bring deine Fähigkeiten ein und erlebe, wie sinnvoll ge- 
lebte Kameradschaft sein kann. Interesse? Dann melde dich einfach 
unter rene.fromm@drk-oehringen.de Foto: rf

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Freundinnen und Freunde der Bereitschaft Öhringen, 
zum Jahreswechsel möchten wir einen Moment innehalten, um 
das vergangene Jahr würdig abzuschließen und mit frischer Ener- 
gie in das Jahr 2026 zu starten. Hinter uns liegen zahlreiche Ein- 
sätze, Dienste und Veranstaltungen, die wir nur dank des starken 
Engagements unserer ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
erfolgreich meistern konnten. 
Wir danken allen, die in unserer Bereitschaft Verantwortung 
übernehmen, ihre Freizeit investieren und mit Herzblut für die 
Menschen in Öhringen und Umgebung da sind. Unser Dank gilt 
ebenso den Familien und Partnern, die dieses Engagement tra- 
gen und unterstützen. Auch die wertschätzende Zusammenar- 
beit mit Rettungsdienst, Feuerwehr, THW, DLRG und Polizei war 
erneut ein wesentlicher Baustein unseres gemeinsamen Erfolgs. 
Der Jahreswechsel ist traditionell eine Zeit guter Vorsätze. Viel- 
leicht gehört bei Ihnen 2026 ja auch eine gute Tat dazu. Ob ein 
Einstieg ins Ehrenamt, die Übernahme kleiner Aufgaben oder 
einfach ein offenes Gespräch darüber, wie Sie sich einbringen 
möchten: Wir freuen uns über jede helfende Hand. Wer Teil unse- 
rer Gemeinschaft werden möchte, kann sich jederzeit unverbind- 
lich melden unter rene.fromm@drk-oehringen.de. 
Für alle, die unsere Arbeit unterstützen möchten, aber selbst 
nicht aktiv werden können, gibt es ebenfalls eine wertvolle Mög- 
lichkeit: Spenden helfen uns, Material zu beschaffen, Ausrüstung 
zu erneuern und unsere Einsatzfähigkeit dauerhaft zu sichern. Je- 
der Beitrag – groß oder klein – stärkt unmittelbar die Bereitschaft 
Öhringen. 
DRK Ortsverein Öhringen 
Sparkasse Hohenlohekreis 
IBAN: DE65 6225 1550 0000 120 313, BIC: SOLADES1KUN 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen guten Start ins 
neue Jahr. Möge 2026 ein Jahr voller Gesundheit, Zuversicht und 
positiver Begegnungen werden. 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Bereitschaftsleitung der DRK-Bereitschaft Öhringen 
#GemeinsamFürÖhringen

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Nachhaltig und günstig shoppen 
Nachhaltigkeit liegt im Trend und wenn man das auch noch 
mit Budgetfreundlichkeit verbinden kann – umso besser. Diese 
Kombination findet sich im Kleiderladen des DRK-Kreisverbands 
Hohenlohe in Öhringen, ein Paradies für Schnäppchenjäger und 
modische Individualisten. Willkommen ist jeder, bedürftige Men- 
schen bekommen noch einmal 50 Prozent Nachlass auf die ohne- 
hin günstigen Preise. Geöffnet ist der Kleiderladen in der Sude- 
tenstraße 5 montags von 9 bis 12 Uhr, dienstags und donnerstags 
jeweils von 9 bis 12 und von 15 bis 18 Uhr.

Nutzen Sie die Chance, ihn an diesem Nachmittag persönlich 
kennenzulernen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.tim-breitkreuz.de. Außer- 
dem laden wir Sie ein zum persönlichen Austausch mit unseren 
Landtagskandidaten Dr. Tim Breitkreuz bei winterlichem Ambi- 
ente ein:
Wann: Donnerstag, 22. Januar 2026 ab 19 Uhr 
Wo: Stefos Stüble auf dem Marktplatz

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe ÖhringenDeutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

23.11.2025: Jahresabschlusswanderung und 
Jahresabschlussfeier

 
Jahresabschlusswanderung Foto: Weippert

Bei klarem, aber kaltem Winterwetter, machten sich die Wanderer 
der DAV-Bezirksgruppe Öhringen auf zu einer aussichtsreichen 
Wanderung. Von Neudeck aus ging es über Wiesen und Feldwe- 
ge, durch die von Rauhreif verzauberte Landschaft, in Richtung 
Siebeneich. Ein steiler Weinbergweg führte hinauf zur Rasthütte 
über dem Siebeneicher Himmelreich. Dort wurde die Gruppe 
mit einem grandiosen Ausblick belohnt und ließ sich die mitge- 
brachten Weihnachtsplätzchen schmecken. Gewärmt durch den 
vorherigen Aufstieg und die strahlende Sonne, ließ es sich dort 
gut rasten. Die Wanderleiterin nutzte die Pause und überrasch- 
te ihre Zuhörer mit spannenden und kuriosen Geschichten über 
Hohenloher Bräuche und Mythen zur Weihnachtszeit und zu den 
Rauhnächten. Einige Ältere in der Gruppe hatten die Bräuche 
noch miterlebt oder erzählt bekommen und bereicherten die ge- 
sellige Runde mit eigenen Beiträgen von Liedern, Gedichten und 
Erzählungen. 
Durch die Weinberge, vorbei an der alten Langenbeutinger Kel- 
ter, ging es durch die Felder bis nach Weißlensburg. Nach einem 
kurzen Besuch beim Schafhof Jauernik, mit Besichtigung des 
Schafstalls, wanderten die Teilnehmer zurück nach Neudeck.
Im Anschluss an die Wanderung wartete auf die Wanderer ein 
Sektempfang mit nachfolgender Jahresfeier. Es war ein schöner 
Abend mit Essen, Dia-Vorträgen, einem Quiz und interessanten 
Gesprächen.

25.01.2026:  Traditionswanderung von Neuhütten (Kreuzle) 
nach Pfedelbach

25.01.2026:  Traditionswanderung von Neuhütten (Kreuzle) 
nach Pfedelbach

Am 25.01.2026 findet wieder unsere bewährte Traditionswande- 
rung statt. Wir starten um 12 Uhr auf dem Parkplatz bei der „No- 
belgusch“ in Pfedelbach und fahren mit dem Bus nach Kreuzle. 
Die Wanderung verläuft über Maienfels, Brettach, Gleichen, Espig, 
Griet nach Pfedelbach.
Datum/Uhrzeit: 25.01.2026, 12 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Nobelgusch Pfedelbach 
Wanderleitung: Klaus Schluchter 
Einkehr: Bürgerstüble Pfedelbach (ab 17 Uhr)

www.tim-breitkreuz.de
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WSV beim Kleiderladen in Öhringen 
Die kalte Jahreszeit ist noch lange nicht zu Ende – perfekter Zeit- 
punkt also, sich nochmal mit warmer Kleidung einzudecken. 
Nachhaltig und zu Schnäppchenpreisen geht das im Kleiderla- 
den des DRK-Kreisverbands Hohenlohe in Öhringen – erst recht 
beim Winterschlussverkauf vom 19. Januar bis 5. Februar. Geöff- 
net ist der Kleiderladen in der Sudetenstraße 5 montags von 9 bis 
12 Uhr, dienstags und donnerstags jeweils von 9 bis 12 und von 
15 bis 18 Uhr.

Die DRK Minis sind da 
Eine erfahrene Kursleiterin begleitet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer durch das erste Lebensjahr des Kindes. Die Kurse bie- 
ten den Eltern die Möglichkeit, vom Alltagsstress abzuschalten, 
zur Ruhe zu kommen und sich intensiv Zeit für sich selbst und das 
Baby zu nehmen. Gemeinsam mit dem Kind werden Sinnesanre- 
gungen, Bewegungsspiele und Lieder kennengelernt. In den Kur- 
sen können die Eltern sich außerdem intensiv mit anderen Eltern 
austauschen. 
Ein neuer Kurs startet am 2. Februar von 9.30-10.30 Uhr für im Ok- 
tober/November 2025 geborenen Kinder. DRK-Gebäude Öhrin- 
gen, Sudetenstr.5, Kosten: 10 Treffen 95€, Info und Anmeldung 
unter: familienbildung@drk-hohenlohe.de.

Dorfgemeinschaft Cappel e.V.Dorfgemeinschaft Cappel e.V.

Kindertreff und Adventsfrühstück 
Im Dezember standen noch 
zwei Termine an. Am Samstag, 
13.12.2025, hatten die Kinder 
viel Freude beim Christbaum- 
schmuck basteln! 
Ein schöner Abschluss beim 
Kindertreff. Mit dem Advents- 
frühstück am 4. Advent ging 
das Veranstaltungsjahr 2025 
der Dorfgemeinschaft Cappel 
zu Ende. Wir danken allen Mit- 
gliedern, Helfern + Unterstüt- 
zern, die uns das ganze letzte 
Jahr begleitet haben. Wir freu- 
en uns wieder auf viele Gele- 
genheiten in 2026, um gemeinsame Zeit miteinander verbringen 
zu können. 
Klaus, Ute & Birgit

SpieleNachmittag am So., 18.01.2026 
Die Idee, sich an einem (trüben) Sonntagnachmittag zum Spie- 
len zu treffen, kam von einem Mitglied (weiblich, 89 J.), und das 
wollen wir gerne ausprobieren und umsetzen! Also liebe Mitglie- 
der, anstatt alleine zu Hause zu sitzen, kommt lieber zu unserem 
Spielenachmittag ab 14 Uhr in den Dorfgemeinschaftsraum, Alte 
Schule Cappel, Schulstr. 6! Gäste sind immer herzlich willkom- 
men. Für Kaffee, Tee, Erfrischungsgetränke, Gebäck + Kuchen 
ist ebenfalls gesorgt! Anmeldung bitte bis Freitag, 16.01.2026 
bei Birgit Eßlinger, 07941/960555 (Anrufbeantworter) oder info@ 
dorfgemeinschaft-cappel.de.

Nachtwanderung + Seniorennachmittag 
Spiel- und FreizeitTreff 
Am Mittwoch, 21.01.2026 startet der Treff mit einer Nachtwan- 
derung. Treffpunkt ist um 18 Uhr auf dem Schulhof der Alten 
Schule Cappel. Im Anschluss gibt es ein geselliges Beisammen- 
sein im Dorfgemeinschaftsraum. 
Seniorennachmittag 
Uhrzeit: 14:30 bis 16:30 Uhr, Dorfgemeinschaftsraum Cappel, 
Schulstr. 6 
„Sich treffen und Geselligkeit genießen“ 
Bei Kaffee und Kuchen sollen ein paar gesellige Stunden ver- 
bracht werden. 
Anmeldung bitte bis Dienstag, 20.01.2026 bei Birgit Eßlinger 
07941/960555 (Anrufbeantworter) oder info@dorfgemeinschaft- 
cappel.de

 
Oben: Weihnachtsbaumbasteln, 
unten: Adventsfrühstück Foto: BE

Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.

„Jamel – Lauter Widerstand“ Filmvorführung   
mit Birgit Lohmeyer

  
Filmplakat JAMEL – Lauter Widerstand Foto: MDR

Samstag, 17. Januar 2026, 18:00 Uhr 
Spitalkirche, Altstadt, 74613 Öhringen 
Gezeigt wird der MDR-Dokumentarfilm „JAMEL – Lauter Wider- 
stand“, in dem die Geschichte von Birgit und Horst Lohmeyer aus 
Jamel erzählt wird. In dem rechtsextrem geprägten Dorf Jamel 
setzt das Ehepaar Lohmeyer seit 2007 mit dem Musikfestival „Ja- 
mel rockt den Förster“ ein starkes Zeichen für Demokratie und To- 
leranz. Durch die Unterstützung zahlreicher bekannter deutscher 
Bands wie Die Toten Hosen, Die Ärzte, Die Fantastischen Vier und 
Kraftklub hat das Festival längst bundesweite Aufmerksamkeit 
erlangt. Der Filmregisseur und Autor Martin Groß hat die Loh- 
meyers und ihr Festival seit 2015 mit der Kamera begleitet. Groß 
gelingt es, die Geschichte des Festivals und die Herausforderun- 
gen des Ehepaars in eindrucksvollen Bildern festzuhalten. In sei- 
nem Film kommen neben den Lohmeyers und der Festivalleitung 
auch zahlreiche Musikerinnen und Musiker zu Wort. 
Birgit Lohmeyer wird bei der Filmvorführung anwesend sein und 
nach der Filmvorführung über ihre Erfahrungen berichten. 
Eintritt frei. 
Veranstalter: „Stimmer für Menschlichkeit“, „Gegen Vergessen – 
Für Demokratie e. V.“, Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe

Gesangverein Urbanus ÖhringenGesangverein Urbanus Öhringen

GV Urbanus Öhringen feiert Adventsfeier in Bitzfeld 
Am Samstag, 6. Dezember, fand in der Rose in Bitzfeld mit 34 
Personen unsere Adventsfeier statt. Zu Beginn sang die Chor- 
gemeinschaft mit 13 Sängern zwei Weihnachtslieder „Vor langer 
Zeit in Betlehem“ und „Frohe Weihnacht für euch alle“. In dieser 
Weihnachtsstimmung wurden dann das Essen und die Getränke 
genossen. Danach wurden viele bekannte Weihnachtslieder mit 
Unterstützung von Sebastian Erlewein und seinem Cello gesun- 
gen, zwischendurch sind Weihnachtsgedichte und Weihnachts- 
geschichten vorgelesen worden. 
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Bei parkrun sind alle willkom- 
men – ob Eliteläuferinnen und 
Eliteläufer, Freizeitläuferinnen 
und Freizeitläufer oder Walken- 
de. Niemand kommt als Letzte 
oder als Letzter ins Ziel, es gibt 
immer eine Schlussbegleitung. 
Nach jedem parkrun werden 
alle Teilnehmende und Hel- 
fende eingeladen, mit einem 
Kaffee die gemeinsame Zeit 
ausklingen zu lassen. 
Dies wird in den Räumen der 
katholischen Kirche angeboten. parkruns werden von der lokalen 
Gemeinschaft organisiert. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Öhringer „parkrun Hofgarten“ wird unterstützt vom Stadt- 
marketingverein Öhringen. Lieblingsstadt. sowie von der TGS 
Öhringen und der Katholischen Kirchengemeinde St. Joseph 
Öhringen. Weitere Infos gibt es auf parkrun.com.de oder auf dem 
Insta-Kanal „Bringing Parkrun Hofgarten Öhringen“. Begleitet 
wird die Gründung von „parkrun Hofgarten Öhringen“ von Ina 
Rübenstrunk, Standortboschafterin für den Bezirk Stuttgart für 
parkrun Deutschland. Sie ist gleichzeitig auch Standortleiterin 
des „Globe parkrun Schwäbisch Hall“. Am ersten Probelauf, Sams- 
tag, 10. Januar 2026 um 9 Uhr, wird sie ebenfalls vor Ort sein und 
steht für Gespräche sehr gerne zur Verfügung.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Trauersprechstunde 
Sprechstunden für Trauernde 
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Der Hospizdienst Öhringen 
bietet Trauersprechstunden an. Die Dauer eines Gesprächs be- 
trägt rund 45 Minuten. Die Trauersprechstunden sind kostenlos, 
unverbindlich und in einem geschützten Rahmen. Bitte vereinba- 
ren Sie einen Termin. 
Freitag, 23. Januar 2026, zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Ort: Hospizdienst, Bismarckstr. 22, 74613 Öhringen.

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Frauenfrühstück der Landfrauen 
Auch 2026 beginnen die Öhringer Landfrauen ihr Jahrespro- 
gramm mit einem gemeinsamen Frühstück im Hotel Rose in 
Bitzfeld. Am 17.01.2026 wird ab 9:00 Uhr nicht nur gefrühstückt. 
Mit der Referentin Jutta Gromes wird mit „Kino im Kopf“ eine Ge- 
schichte zum Leben erweckt. Es handelt sich hier nicht um einen 
Vortrag im gewöhnlichen Stil. Vielmehr wird das Frühstück mit ei- 
ner Geschichte begleitet. Zu diesem spannenden Vormittag sind 
neben den Landfrauen auch Gäste herzlich willkommen. 
Anmeldungen sind bei Stefanie Richter unter 07941/61301 bis 
zum 10.01.2026 möglich.

Musikverein Michelbach e.V.Musikverein Michelbach e.V.

Jahresfeier am 31. Januar mit neuem Dirigenten 
Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Jahresfei- 
er des Musikvereins in Michelbach am Wald Ende Januar statt. 
Gemeinsam mit dem neuen Dirigenten, welcher bereits für das 
erfolgreiche Kirchenkonzert im letzten Jahr die musikalische Ver- 
antwortung übernahm, wurde ein vielfältiges Programm zusam- 
mengestellt. 
Daher lädt der Musikverein Michelbach ein zur Jahresfeier 2026 
unter dem Motto „Kings & Queens - ein königlicher Abend“. Die 
freie Interpretation des Mottos umfasst neben royalen Klängen 
auch viele Stücke des moderneren musikalischen Adels. 

Als Überraschung kam dann noch der Weihnachtsmann und 
überreichte mit lustigen Bemerkungen jedem Gast ein kleines 
Geschenk. Wolfgang Hill, Roland Eberle und Dieter Sillner wurden 
für vorbildlichen Singstundenbesuch ausgezeichnet. Wolfgang 
Hill wurde auch für 50 Jahre aktives Singen die Ehrenurkunde 
vom Deutschen Chorverband überreicht. Die Chorgemeinschaft 
bedankte sich bei ihrem Chorleiter Sebastian Erlewein für die her- 
vorragende Arbeit und übergab ein Geschenk. So ging eine be- 
sinnliche Adventsfeier mit guten Gesprächen und harmonischer 
Gemeinschaft zu Ende.

Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.

Öhringen startet in ein bewegendes Jahr und wird Teil der 
globalen parkrun-Bewegung 
Am Samstag, 10. Januar 2026 starten die wöchentlich 
stattfindenden Testläufe für die Zulassung zum offiziellen 
parkrun-Standort in der internationalen parkrun-Gemein- 
schaft. Treffpunkt ist am Parkplatz der katholischen Kirche 
für die 5-Kilometer-Runde im Hofgarten. Der Lauf startet um 
9 Uhr.

 
Ina Rübenstrunk mit Messrad und Gründungsteam von parkrun 
Öhringen Foto: Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.

Mit über 11,5 Millionen registrierten Teilnehmenden ist parkrun 
weltweit die größte Bewegung für körperliche Aktivität. Jede Wo- 
che nehmen mehr als 450.000 Teilnehmende weltweit an einem 
parkrun teil. Der „Hofgarten parkrun Öhringen“ erweitert bald 
die aktuell 68 Standorte im ganzen Land, diese heißen allein in 
Deutschland im Durchschnitt über 4.650 Teilnehmende pro Wo- 
che willkommen. 
parkrun ist eine kostenlose, wöchentlich stattfindende Gemein- 
schaftsinitiative mit Zeitmessung, bei der Teilnehmende gemein- 
sam mit anderen eine Distanz von fünf Kilometern absolvieren. 
Die Teilnehmenden können an über 2.700 Standorten in 23 
Ländern überall auf der Welt gemeinsam laufen, joggen, walken 
oder helfen. parkruns finden zum Beispiel in Parks, an Uferpro- 
menaden oder auf Waldwegen statt – wo auch immer sich ein 
geeigneter Standort in diesem Gebiet befindet. Viele registrierte 
„Parkrunner“ schauen auch im Urlaub gezielt nach den Standor- 
ten in der Nähe. 
parkrun begann im Jahr 2004 im Londoner Bushy Park, als Paul 
Sinton-Hewitt CBE 13 Läuferinnen und Läufer sowie 5 Helfende 
zum ersten parkrun (damals Bushy Park Time Trial genannt) zu- 
sammenbrachte. Von Anfang an ging es bei parkrun nicht nur um 
die körperliche Betätigung, sondern gleichermaßen um die sozi- 
alen Kontakte und darum, Menschen zusammenzubringen. 
Bei parkrun geht es um Teilnahme und Inklusion. Es spielt keine 
Rolle, wie schnell die Teilnehmenden sind. Sie sind eingeladen, zu 
laufen, joggen, walken oder zu helfen und ihre Freundinnen und 
Freunde, Familien, Kinder und sogar Hunde mitzubringen.

 
parkrun, der Lauf bei dem die Ge- 
meinschaft siegt Foto: Neckarau 
 parkrun Mannheim
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Und natürlich ist beim Musikverein Michelbach immer vor allem 
der Gast der König! Auch die jüngsten und die älteren Nach- 
wuchsmusiker freuen sich darauf, an diesem Abend auf der 
Bühne stehen zu dürfen. Für das leibliche Wohl ist, wie immer, 
gesorgt. Es wird außerdem wieder eine Tombola geben mit zahl- 
reichen gespendeten Preisen. Der Musikverein bedankt sich bei 
allen Unternehmen und Privatpersonen für die Spenden. Sams- 
tag, den 31. Januar 2026, Sporthalle Michelbach. Einlass ab 
18:30 Uhr, Beginn um 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei, es wird 
um Spenden gebeten.

 
                          Foto: Musikverein Michelbach am Wald

Öhringer Heimatverein e.V.Öhringer Heimatverein e.V.

Band III der „Öhringer Bürgerhäuser“ erschienen 
Nach über 20 Jahren Warte- 
zeit ist es endlich so weit: Die 
Stadt Öhringen hat Band 3 der 
Reihe „Öhringer Bürgerhäu- 
ser“ veröffentlicht. Das Werk 
dokumentiert unter anderem 
die historischen Häuser am 
Marktplatz, in der Marktstra- 
ße, Kirchgasse, Rathausstraße, 
Ledergasse, Unteren Torstraße, 
Farbgasse und in der Altstadt.
Die bewegte Geschichte des 
Manuskripts 
Das Manuskript lag über zwei 
Jahrzehnte zur Veröffentli- 
chung bereit. Die ursprüngli- 
chen Autoren Reinhard Weber 
und Rolf Werner sind mittlerweile verstorben. „Wiederholt schei- 
terten Veröffentlichungsversuche an Meinungsverschiedenhei-

ten. Das Bildmaterial wurde ins Kreisarchiv überführt und stand 
aus urheberrechtlichen Gründen nicht zur Verfügung“, berichtet 
Udo Speth im Vorwort. Nun bekommen Geschichtsinteressierte 
auf 184 Seiten Hintergrundinformationen mit umfangreichem 
Bildmaterial zu einzelnen Bürgerhäusern in der Öhringer Innen- 
stadt, gespickt mit Anekdoten und Wissenswertem.

Der Weg zur Veröffentlichung

 
Für alle Geschichtsinteressierten ist das ein schönes Weihnachtsge- 
schenk: Der Band III der „Öhringer Bürgerhäuser“ ist soeben erschie- 
nen: v. l. OB Patrick Wegener, Brigitte Fischer, Rebecca Simpfendörfer, 
Udo Speth und Hauptamtsleiterin Sandra Piepke 
 Foto: Stadt Öhringen

Auf Anregung von Klaus Steinbacher begann 2024 der Öhringer 
Heimatverein 1873 e. V. mit den Vorbereitungen zur Veröffentli- 
chung – finanziell und ideell unterstützt von der Stadt Öhringen. 
Die Arbeit war umfangreich: Texte mussten korrigiert, verbes- 
sert, ergänzt oder ganz entnommen werden. Neues Bildmaterial 
wurde aus dem Stadtarchiv und Privatsammlungen zusammen- 
getragen. Die Bevölkerung wurde erfolgreich bei der Bild- und 
Spurensuche einbezogen. Dann trafen sich drei Personen des 
Heimatvereins über eineinhalb Jahre wöchentlich, um alle Infor- 
mationen zusammenzutragen. Besonderer Dank gilt hier Udo 
Speth, Brigitte Fischer und Rebecca Simpfendörfer für ihre ehren- 
amtliche Tätigkeit.

Rolf Werners Lebenswerk 
Herausgehoben sei die Lebensarbeit von Chemiker Rolf Werner, 
der seit 1975 in seiner Freizeit ehrenamtlich die Heimatgeschich- 
te erforschte. Seine über 500 Seiten umfassende Archivforschung 
bildete die Grundlage für alle drei Bände der Öhringer Bürger- 
häuser. 
Werner durchforstete systematisch die Öhringer Kaufbücher bis 
ins 16. Jahrhundert zurück, um die Besitzergeschichte der einzel- 
nen Häuser zu rekonstruieren – teilweise über 400 Jahre hinweg. 
Seine Quellen umfassten nicht nur Kaufbücher und Feuerversi- 
cherungsbücher, sondern auch Heiratsbriefe, Teilungen, alte Zei- 
tungen wie den „Hohenloher Boten“, Gerichtsakten und Auswan- 
derungslisten aus dem Hohenlohe-Zentralarchiv. 
Sein Name wird sich in die Reihe bedeutender Heimatkundler 
wie Wiebel, Hanselmann, Dr. Knoblauch, Fischer, Schlauch, Wun- 
der, Boger, Dr. Taddey und Schumm einreihen.

Informationen zum Buch 
Auflage: 1.500 Exemplare, Preis: 15 Euro. Herausgeber: Stadt 
Öhringen in Zusammenarbeit mit dem Öhringer Heimatverein 
1873 e. V. Verlag: Linus Wittich Medien KG. ISBN: 978-3-86595-784- 
9, Erscheinungsjahr 2025. Erhältlich bei: Stadtbücherei Öhringen, 
VHS Öhringen, Weygang-Museum, Zentrale im Rathaus, beide 
örtlichen Buchhandlungen.

Radfahrerverein Hohenlohe ÖhringenRadfahrerverein Hohenlohe Öhringen

„La Familia Madrigal“ – Rollkunstlauf wird zur Bühnenshow 
Rund 70 Sportlerinnen und Sportler entführten in Öhringen 
das Publikum in die farbenfrohe Welt der Madrigal-Familie. 
Der RV Öhringen und der Verein zur Förderung des Rollsports 
präsentierten am Wochenende vom 13. Und 14. Dezember 2025 
das Musical „La Familia Madrigal“. Inspiriert vom Disney-Film En- 
canto.
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Sonntagscafé
Das Sonntagscafé startet ins neue Jahr! Der Seniorentreff Haus an 
der Walk öffnet am Sonntag, den 25. Januar von 14.00 bis 16.30 
Uhr und begrüßt seine Gäste – jeden Alters – mit Kaffee und Ku- 
chen.
Wir freuen uns auf Sie! 
Infos unter www.hausanderwalk.de

Schwäbischer Albverein ÖhringenSchwäbischer Albverein Öhringen

Adventswanderung SAV Öhringen

 
  Foto: Schwäbischer Albverein OG Öhringen

Trotz der unerfreulichen Wettervorhersagen trafen sich neun 
Wanderfreunde des Öhringer Albverein, um an der Adventswan- 
derung unter der Leitung des Ehepaars Steiner zum Heilbronner 
Weihnachtsmarkt teilzunehmen. Nach Fahrt mit dem Regional- 
express bis Weinsberg führte der Weg zunächst die Kirschenal- 
lee hinauf zur Waldheide, wo durch die Wanderführer einiges 
aus der Geschichte der Waldheide bekannt gemacht wurde, war 
doch der ein oder andere Teilnehmer bei den Friedensdemonst- 
rationen gegen die stationierten Atomraketen in den 80er Jahren 
selbst dabei – als Demonstrant oder als Polizist. Bei immer noch 
trockenem Wetter ging es dann am Jägerhaus vorbei in Richtung 
Ehrenfriedhof, wo ein informatives Gedenken an die Heilbronner 
Schicksalsnacht vom 4. Dezember 1944 unumgänglich war und 
auch nach 81 Jahren alle noch berührte. Köpfertal, Trappensee – 
dann eine kurze Rast im Pfühlpark, die mit etwas Weihnachtsge- 
bäck auf die Atmosphäre des Weihnachtsmarkts einstimmte, der 
aktuell durch die Terror-Angst bedingten Veränderungen leider 
etwas an Attraktivität eingebüßt hat. Nach einem individuellen 
Rundgang brachte die S-Bahn die Neuner-Gruppe zufrieden und 
guter Laune nach Öhringen zurück.

Sozialverband VdK Ortsverband ÖhringenSozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Einladung zum Neujahrsempfang des VdK Öhringen und 
Ohrnberg am 27.01.2026
Wir wünschen Ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit zum 
neuen Jahr!
Am 27. Januar 2026 um 14 Uhr laden wir Mitglieder der VdK-Orts- 
verbände Öhringen und Ohrnberg sowie deren Gäste und Helfer 
aus dem VdK-Kreisverband Öhringen zum Neujahrskaffee in den 
Räumen des VdK in Öhringen, Untere Torstraße 23, ein. Das Ehe- 
paar Frank sorgt für musikalische Begleitung bei Kaffee, Kuchen 
und Brezeln.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Bitte melden Sie sich an unter E-Mail blochfrau@gmail.com   
oder bei
Telefon: 0152 28820219 (Bärbel Blochmann)

 
 Foto: RV Öhringen

Bereits beim Betreten der Römerbadhalle war die aufwendige 
Vorbereitung der Produktion sichtbar: Detaillierte Kulissen, stim- 
mungsvolle Beleuchtung und bunte Kostüme bildeten den per- 
fekten Rahmen für die Aufführung auf 280 Rollen. 
Die Leitung und Choreografie übernahmen Lilly Dietle, Laura Ha- 
mann, Jasmin Schombierski und Tina Jungnickel. 
Im Zentrum der Handlung stand Mirabel (Anna Hoffmann), die 
das Publikum mit Mut, und sportlichem Können durch die Hö- 
hen und Tiefen ihrer Familie führte. Abuela Alma (Jasmin Schom- 
bierski) wirkte im Zusammenspiel mit der jungen Mirabel (Maya 
Strothmann) stabilisierend, doch die Familie geriet im Laufe der 
Geschichte zunehmend unter Druck. Selbst die neue Gabe des 
jungen Antonio (Mila Michler) konnte die Spannungen nicht auf- 
lösen. 
Die Konflikte spitzten sich zu, und in diesen Szenen kamen die 
übrigen Familienmitglieder zum Tragen: Jakob Hellemann als Pe- 
dro und Mariano brachte mit kraftvollen Läufen und Sprüngen 
Dynamik auf die Bühne, während Silvia Maier als Isabella und Ni- 
cole Kadriu als Luisa mit ihren Einzel-Küren die Magie der Familie 
sichtbar machten. Dolores (Lilly Dietle) sorgte mit wachsamen 
Ohren für humorvolle Momente. Erst der geheimnisvolle Bruno 
(Katharina Fielk) brachte schließlich die Lösung, indem seine Visi- 
on die Zusammenhänge innerhalb der Familie offenbarte. 
Besonders eindrucksvoll war das Zusammenspiel der Ensemb- 
les von fünf bis 15 Sportlerinnen und Sportlern, die mit schnel- 
len, synchronen Läufen in Gruppenformationen die Geschichte 
lebendig machten. Dazu kamen Solo-Küren, in denen einzelne 
Darstellerinnen und Darsteller ihre Technik und Ausdrucksstärke 
zeigten. 
Hinter den Kulissen unterstützte ein Team von Helferinnen und 
Helfern die Produktion mit Kulissen, Technik, Make-up, Kostü- 
men, Verpflegung und Organisation. 
Am Ende jeder Vorstellung belohnte das Publikum die Sportlerin- 
nen und Sportler mit langanhaltendem Applaus. Die Aufführung 
zeigte, dass Rollkunstlauf weit mehr ist als Sport- manchmal eben 
auch reine Magie.

Seniorentreff – Haus an der WalkSeniorentreff – Haus an der Walk

Mittwochsreihe 
Zur Mittwochsreihe am 21. Ja- 
nuar um 14.30 Uhr kommt Al- 
fred Engel mit seinem Vortrag 
„Schleswig-Holstein - meer- 
umschlungen“ ins Haus an der 
Walk. Aus seiner ganz persön- 
lichen Sicht berichtet Alfred 
Engel über das nördlichste 
Bundesland. 
Kommen Sie mit von der Elbe an die Nordsee und von dort zur 
Ostsee. Sehen Sie Bilder von Ecken, die Sie nicht kennen und Bil- 
der von Orten, die Sie vielleicht so nicht kennen. Der Norden hat 
nicht nur Krabbenbrötchen und Marzipanbrote … 
Veranstalter: Haus an der Walk und Stadtseniorenrat, der Eintritt 
ist frei

 
 Foto: Haus an der Walk

www.hausanderwalk.de
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Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Ehrungen bei der Stadtkapelle

 
Ann-Kathrin Hader, Tina Weidmann, Jule Hauser, Christoph Sattel- 
mayer, Johannes Wagner und Harald Weidmann (v. l.) 
 Foto: Maximilian Gauger

Am Abend der Bläsergala der Stadtkapelle fanden verschiedene 
Ehrungen der Musikerinnen und Musiker statt. Der Vorstands- 
vorsitzende Harald Weidmann ehrte die Mitglieder für ihre lange 
Vereinszugehörigkeit und ihre Verdienste um die Musik. Für 10 
Jahre wurden Jule Hauser (Altsaxophon), Christoph Sattelmayer 
(Euphonium), Johannes Wagner (Saxophon) und Jens Lehmann 
(Horn) geehrt. Für 20 Jahre wurde Ann-Kathrin Hader (Klarinet- 
te) geehrt. Sie war bereits in jungen Jahren im Jugendvorstand 
der Stadtkapelle aktiv und unterstützt regelmäßig bei Bewir- 
tungsevents der Stadtkapelle wie der night of music, Sommer- 
festival und Waffelstand. Für ihre langjährige Treue zur Musik und 
ihr seit Jahren großes Engagement für die Stadtkapelle wurde au- 
ßerdem Tina Weidmann (Klarinette) an diesem Abend für 40 Jah- 
re Mitgliedschaft geehrt. Sie ist zwischenzeitlich seit vielen Jah- 
ren im Vorstand der Stadtkapelle als zuverlässige und engagierte 
Notenwartin aktiv und bildet Jungmusikerinnen und -musiker an 
der Klarinette und der Blockflöte (musikalische Aufbaustufe) aus.

Licht und Schatten – Bläsergala der Stadtkapelle Öhringen 
setzt glanzvollen Schlusspunkt unter das Jubiläumsjahr 
Mit der Bläsergala am 6. De- 
zember 2025 verabschiedete 
sich die Stadtkapelle Öhrin- 
gen in der ausverkauften Kul- 
tura eindrucksvoll aus ihrem 
225-jährigen Jubiläumsjahr. 
Unter dem Motto „Licht und 
Schatten“ erlebte das Publi- 
kum einen besonderen Kon- 
zertabend, der musikalische 
Qualität, emotionale Momente 
und visuelle Elemente auf au- 
ßergewöhnliche Weise mitein- 
ander verband. Jugendkapelle, 
Gesamtorchester und Stadtka- 
pelle standen dabei unter der 
Leitung von Timo Heller. 
Den Auftakt gestaltete die Ju- 
gendkapelle, die mit „Selections from The Greatest Showman“ 
sowohl Glanz als auch Schatten der Zirkuswelt hörbar machte. 
Bei „Let It Go“ aus dem Disney-Film Frozen stellten dann mehrere 
Solistinnen und Solisten ihr Können unter Beweis, ehe „How to 
Train Your Dragon“ das Publikum in eine klangvolle Fantasiewelt 
entführte. 
Im Anschluss füllte das Gesamtorchester, bestehend aus Schü- 
lerorchester, Vor-Juka, Jugendkapelle und Stadtkapelle, mit über 
100 Musikerinnen und Musikern die Bühne. Mit der „Peer-Gynt- 
Suite“ von Edvard Grieg, arrangiert von James Curnow, entstand 

 
Dirigent Timo Heller steht im 
Licht der Lasershow  
 Foto: Maximilian Gauger

ein farbenreicher Klangteppich, der bekannte Melodien ein- 
drucksvoll zur Geltung brachte. Die intensive Vorbereitung der 
Nachwuchsorchester durch Alexandra Zinßer und Timo Heller 
war dabei deutlich hörbar. 
Der zweite Konzertteil gehörte ganz der Stadtkapelle. Einen 
besonderen Höhepunkt bildete das „Konzert für Marimba und 
Blasorchester“ von Emmanuel Séjourné. Solist Henry Heizmann 
begeisterte am Marimbaphon mit technischer Präzision, Spiel- 
freude und beeindruckender Ausdruckskraft. Mit „Amazing Gra- 
ce“ von Frank Ticheli zeigte die Stadtkapelle ihre ruhige, innige 
Seite, bevor „Lexicon of the Gods“ von Rossano Galante nochmals 
monumentale Klangwelten eröffnete. 
Den emotionalen Höhepunkt des Abends markierte „Sheltering 
Sky“ von John Mackey, das von einer eigens programmierten La- 
sershow von Michael Hammel und seinem Team (media:system) 
begleitet wurde. Das Zusammenspiel aus Licht, Farbe und Klang 
verlieh dem Werk eine zusätzliche Dimension und ließ Raum für 
Nachdenklichkeit – über 225 Jahre Stadtkapelle, Vergänglichkeit, 
Gemeinschaft und den Blick in die Zukunft. 
Mit anhaltendem Applaus und stehenden Ovationen dankte das 
Publikum allen Mitwirkenden. Als Zugaben erklangen „On the 
Mall“ sowie ein gemeinsames Weihnachtslied, das den Abend 
stimmungsvoll beschloss.

TSG MusikzugTSG Musikzug

Kirchenkonzert des TSG Öhringen Musikzugs   
in der Stiftskirche 
Der Musikzug der TSG Öhrin- 
gen lädt herzlich zu seinem 
Kirchenkonzert am Freitag, 
den 28. Februar 2026, um 18:00 
Uhr in die Stiftskirche Öhrin- 
gen ein. In der besonderen 
Atmosphäre des historischen 
Kirchenraums erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
ein stimmungsvolles Konzert 
mit festlicher und besinnlicher 
Blasmusik. 
Unter der musikalischen Lei- 
tung von Bernd Stammer prä- 
sentiert der Musikzug ein ab- 
wechslungsreiches Programm, 
das sowohl ruhige, nachdenkliche Klänge als auch feierliche 
Werke umfasst. Die Musik soll Raum zum Innehalten bieten und 
zugleich die Vielfalt und Ausdrucksstärke der Blasmusik erlebbar 
machen. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Der Musikzug der TSG 
Öhringen freut sich über zahlreiche Gäste und lädt alle Musiklieb- 
haberinnen und -liebhaber ein, diesen besonderen Abend in der 
Stiftskirche gemeinsam zu erleben.

TSV Ohrnberg 1921 e.V.TSV Ohrnberg 1921 e.V.

Baby und Kinderbasar Ohrnberg 
Am Sonntag, den 25.01.2026 veranstaltet der TSV Ohrnberg sei- 
nen Baby- und Kinderbasar, von 10.00 bis 12.30 Uhr erwarten sie 
in der Turn- und Festhalle rund 30 Verkaufstische. Angeboten 
wird eine große Auswahl an gut erhaltenen Baby- und Kinderklei- 
dung, Spielzeug und Sonstiges für Mutter und Kind. Größere Sa- 
chen wie z.B. Kinderwägen, Kinderautositze oder andere In- und 
Outdoor-Spielsachen finden Sie auf der Bühne. 
Aber auch alle nicht „Kaufinteressierten“ sind herzlich zu Kaffee 
und anderen leckeren Köstlichkeiten eingeladen. 
Der Erlös wird für die Jugendarbeit des TSV Ohrnberg ver- 
wendet. Anmeldung zum Verkauf ab sofort bei Silke Gaab, Tel.: 
07948/941000, Tischmiete 10,- € und Platz für mitgebrachten 
Kleiderständer 3,- €.

 
 Foto: TSG Öhringen Musikzug
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Neues aus der Wirtschaft

1.800 Haushalte in Öhringen surfen mit Glasfaser-Internet 
der Deutschen GigaNetz 
Rund 1.800 Kundinnen und Kunden am Netz. Mehr als 11.500 
Haushalte durch Glasfasernetz erschlossen. Jetzt noch kos- 
tenlosen Glasfaserhausanschluss sichern. 
Der Glasfaserausbau in Öhringen schreitet voran – schneller als 
geplant. Die Deutsche GigaNetz GmbH hat im Stadtgebiet und 
den angrenzenden Teilorten bereits große Teile der geplanten 
Infrastruktur realisiert. Rund 1.800 Kundinnen und Kunden sur- 
fen schon heute mit dem ultraschnellen Internet durch Glasfaser.

Details zum Glasfaserausbau 
Bislang konzentrierte sich der Ausbau des Glasfasernetzes der 
Deutschen GigaNetz auf das Kerngebiet Öhringen und die umlie- 
genden Ortschaften Verrenberg, Michelbach und Cappel. Inner- 
halb von zwei Jahren nach Baustart hat die Deutsche GigaNetz 
nun mehr als 11.500 Haushalte bis zur Grundstücksgrenze mit 
der zukunftssicheren Glasfaserinfrastruktur erschlossen. Bei mehr 
als 8.300 Haushalten sind die Hausanschlüsse bereits gelegt 
und 1.800 von ihnen surfen schon mit dem stabilen Glasfaser- 
Internet. 
Insgesamt wurden bisher rund 115 Kilometer Ortsnetz durch 
die Tiefbau-Maßnahmen realisiert. Die Arbeiten konzentrieren 
sich nun auf die Herstellung der Hausanschlüsse, um möglichst 
schnell weiteren Kundinnen und Kunden den Zugang zur hoch- 
modernen Glasfaser-Technologie zu ermöglichen. Der Baupart- 
ner der Deutschen GigaNetz arbeitet zudem auf Hochtouren an 
der Erschließung der weiteren umliegenden Ortschaften Möglin- 
gen, Baumerlenbach, Lindich und Ohrnberg.

Fortschritt dank guter Zusammenarbeit 
„Der Glasfaserausbau in Öhringen läuft hervorragend. Das liegt 
nicht zuletzt an der konstruktiven und partnerschaftlichen Zu- 
sammenarbeit mit der Verwaltung der Stadt. Durch kurze Ab- 
stimmungswege und eine enge Koordination können wir viele 
Maßnahmen effizient umsetzen und kommen schnell voran“, 
freut sich Stephan Kleinschnitz, Bauleiter bei der Deutschen Gi- 
gaNetz.

Kostenloser Hausanschluss bei Vertragsabschluss 
Für alle Interessierten in Öhringen besteht momentan noch die 
Möglichkeit, sich einen kostenlosen Hausanschluss in Verbin- 
dung mit einem Glasfaser-Vertrag bei der Deutschen GigaNetz zu 
sichern. Dieses Angebot gilt nur, sofern die Bautrupps noch nicht 
„am Grundstück vorbeigezogen sind“. Sind die Arbeiten vor Ort 
schon abgeschlossen, ist ein Glasfaseranschluss ebenfalls mög- 
lich. In diesem Fall müssen Kundinnen und Kunden aber mit län- 
geren Wartezeiten und einmaligen Anschlusskosten in Höhe von 
mindestens 1.990 Euro rechnen. 
Weitere Informationen zu Beratungsmöglichkeiten und Tarifen 
erhalten Anwohnerinnen und Anwohner über die Website: deut- 
sche-giganetz.de/öhringen/.

Spende für den Kinder- und Jugendhospizdienst Öhringen 
Der Öhringer Energiehändler EDi verzichtet auch in diesem Jahr 
auf Weihnachtsgeschenke und setzt das Geld lieber dort ein, wo 
es wirklich zählt. Die Spende über 2.000 Euro geht an den Kinder- 
und Jugendhospizdienst in Öhringen. 
Beim Ökumenischen Hospizdienst Region Öhringen e. V. arbeiten 
Menschen, die Familien in schweren Zeiten auffangen. Die zum 
großen Teil ehrenamtlich beschäftigten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter hören zu, begleiten, halten aus. Oft leise, fast unsicht- 
bar, aber mit Engagement, das man nur staunend bewundern 
kann. „Mit unserer Spende möchten wir diese wichtige Arbeit 
stärken“, erklärt Tom Streckert von EDi bei der Übergabe des sym- 
bolischen Spendenschecks am 11. Dezember. Birgit Bährle, Koor- 
dinatorin beim Ökumenischen Hospizdienst, nahm die Spende 
entgegen und bedankte sich im Namen des Vereins für die Un- 
terstützung.

Flohmarkt für jedermann in Ohrnberg 
Am Sonntag, den 25.01.2026 von 15.00 bis 17.30 Uhr veranstaltet 
der TSV Ohrnberg einen Flohmarkt für jedermann in der Turn- 
und Festhalle in Ohrnberg. 
An ca. 30 Tischen gibt es eine große Auswahl an allem, was das 
Herz von Mann und Frau begehrt. Gerne können die Besucher in 
unserem Vereinsheim bei Kaffee und Kuchen und anderen Lecke- 
reien und dem ein oder anderen Kaltgetränk verweilen. 
Der Erlös des Flohmarktes kommt einem gemeinnützigen Projekt 
zugute. Anmeldung zum Verkauf ab sofort bei Silke Gaab, Tel.: 
07948/941000. Tischmiete 15,- € und Platz für einen mitgebrach- 
ten Kleiderständer 5,- €.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

bmk-Gruppe unterstützt den Basketball in Öhringen

 
 Foto: bmk Gruppe

Die Basketballabteilung der TSG Öhringen freut sich über Un- 
terstützung aus der regionalen Wirtschaft: Die bmk Gruppe, in 
der Region unter anderem durch ihre Werke in Unterohrn und 
Weißlensburg bekannt, engagiert sich als Sponsor der Mann- 
schaft und überreichte den Spielern kürzlich Flipflops für die 
Zeit nach Training und Spiel. Die Übergabe erfolgte direkt in der 
Halle, angeliefert in zwei Bigpacks. Mit diesem Engagement un- 
terstreicht die bmk Gruppe ihre enge Verbundenheit zur Region 
sowie ihr Interesse an der Förderung des lokalen Vereinssports. 
Die Zusammenarbeit steht für gelebten Teamgeist und regionale 
Verantwortung. Die TSG Öhringen Basketball ist im Spielbetrieb 
des Baden-Württembergischen Basketball-Verbands (BBW) aktiv 
und nimmt regelmäßig am regionalen Ligabetrieb teil. Die Mann- 
schaft steht für sportliches Engagement, Teamgeist und eine star- 
ke Verwurzelung in der Region. 
Ein besonderer Dank gilt Daniel Marinkovic, Marcus Lemke, Thilo 
Humpert und Andy Zivkovic für die gute Zusammenarbeit und 
das entgegengebrachte Vertrauen.

TSG Hohenlohe

NEU! Der TSG-Hohenlohe 
Fan-Shop 
Liebe Mitglieder, 
ihr sucht nach tollen Geschen- 
ken für eure tennisbegeister- 
ten Kollegen, Freunde, Famili- 
enmitglieder? Wie wäre es mit 
einer Grillschürze, Tasse oder 
einer Bommelmütze in „TSG 
Hohenlohe Optik“? In unserem 
neuen „TSG Hohenlohe“ Fan- 
shop haben wir für jeden was 
dabei. 
Worauf wartet ihr? Der Shop ist 
ab sofort online. 
Hier der Link zum Shop: tsg- 
hohenlohe.fan12.de 
Viel Spaß beim Shoppen!

 
Neuer Fanshop ist online 
 Foto: TSG Hohenlohe
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Emilia Streckert (EDi), Birgit Bährle (Koordinatorin Ökumenischer 
Hospizdienst) und Tom Streckert (EDi) bei der Übergabe des Spen- 
denschecks (v.l.n.r.) Foto: pr

Wenn Sie mehr über den Hospizdienst erfahren möchten oder 
selbst helfen wollen, finden Sie alle Informationen auf der Web- 
site des Ökumenischen Hospizdienstes.

Mitarbeiter-Jubilarfeier der Filtration Group GmbH  
 im Hoftheater im Hofgarten Öhringen 
Einer langjährigen Tradition folgend, ehrte die Filtration Group 
GmbH 2025 insgesamt 13 Beschäftigte für ihre langjährige Be- 
triebszugehörigkeit. Die Filtration Group lud dazu die Jubilare mit 
Partnern, Vorgesetzten, Kolleginnen und Kollegen in die Räum- 
lichkeiten des Hoftheaters im Hofgarten in Öhringen ein. Das 
lokale Managementteam Christian Grajer und Steffen Weidner 
begrüßten die Jubilare und ihre Gäste und dankten ihnen für die 
erfolgreiche Arbeit, die zum Unternehmenserfolg beigetragen 
hat. Anschließend erfolgte die Ehrung der Jubilare im Rückblick 
auf die Ereignisse von 1985 und 2000. Der 2. Stv. Oberbürgermeis- 
ter Markus Hassler überbrachte Glückwünsche und Geschenke 
der Stadt Öhringen. Anschließend gab es ein exzellentes Büfett 
mit vielen Leckereien, das Familie Wendler gezaubert hatte. Ka- 
rikaturist Tristan zeichnete die Jubilare und ihre Gäste, was bei 
allen gut ankam. In gemütlicher Runde verbrachten die Jubilare 
mit ihren Gästen einen schönen und geselligen Abend.

 
Jubilare der Filtration Group Foto: Filtration Group

Für 40-jährige Betriebszugehörigkeit wurden geehrt: Jürgen 
Pscheidl, Jürgen Kubach, Steffen Huber 
Für 25-jährige Betriebszugehörigkeit wurden geehrt: Wolfgang 
Kugel, Sabine Schupp, Rainer Fischer, Andreas Petrovic, Olesja 
Pflug, Andrej Moser, Gerhard Steiner, Juri Brinster, Karin Koch, Vik- 
tor Amann

Sonstiges

Serie: Unsere Ortsteile in Öhringen – 
Michelbach am Wald
Michelbach liegt landschaftlich reizvoll   
am Fuß weinbewachsener Hänge 
Michelbach am Wald ist ein malerischer Ort, der sich in einer reiz- 
vollen Landschaft am Fuß der Weinberge befindet. Er ist der größ- 
te Stadtteil Öhringens.

Geografische Lage und Geschichte 
Michelbach am Wald liegt etwa 6 km südöstlich von Öhringen 
und ist von den Ausläufern der Waldenburger Berge umgeben. 
Die landschaftliche Schönheit wird durch die weinbewachsenen 
Hänge und die Talaue des Michelbachs geprägt. Der alte Ortskern 
wird von Neubaugebieten umrahmt. 
Die erste urkundliche Erwähnung Michelbachs stammt aus einem 
Urbar des Hochstifts Regensburg um 1250, in dem der Ritter Ka- 
bel von Kabelstein als erster Besitzer der Herrschaft Michelbach 
genannt wird. Im Jahr 1416 gelangte die Burg und Herrschaft 
Michelbach in den Besitz der Hohenlohe. Mit der Mediatisierung 
kam Michelbach zum Königreich Württemberg und wurde am 1. 
Januar 1973 nach Öhringen eingemeindet. 
Zwei Burgen, die hintere Burg oder Altgabelstein und die Veste 
Gabelstein, sind in historischen Dokumenten erwähnt, sind je- 
doch nur noch an den Geländeformen und Gräben erkennbar. 
Eine Wasserburg, die „Alte Burgsel“, wurde 1930 abgerissen.

Freizeitmöglichkeiten 
Die Freizeitgestaltung in Michelbach am Wald ist vielfältig. Es gibt 
zahlreiche Wanderwege, darunter der Eselspfad und der geolo- 
gische Lehrpfad, die Wein Wege und auch der Württemberger 
Weinwanderweg führt hier vorbei. Zusätzlich gibt es ein Freibad, 
das „Bädle“ (eröffnet nach Sanierung 2026), einen Feuersee, einen 
Sportplatz und einen Spielplatz, die für Familien und Kinder at- 
traktive Freizeitmöglichkeiten bieten.

Verwaltung und Infrastruktur 
Michelbach am Wald hat eine gut ausgebaute Infrastruktur. Der 
Ort verfügt über eine Schule, einen Kindergarten sowie eine Fest- 
und Sporthalle. Die zentrale Lage des Rathauses und der Kirche 
im nördlichen Teil des Michelbachs, auch bekannt als „’s Ort“, 
sorgt für eine gute Erreichbarkeit der öffentlichen Einrichtungen. 
Die Gemeinde hat sich auch um die Nahversorgung gekümmert, 
was zur Gründung des Dorfladens „s’Lädle Michelbach a.W. eG“ 
führte. Dieser Dorfladen ist Teil des DORV-Konzepts, das in ländli- 
chen Gebieten neue Versorgungs- und Treffpunkte schafft. 
Die Freiwillige Feuerwehr Öhringen ist mit einem Feuerwehrhaus 
„Abteilung Ost“ in Michelbach ansässig.

Demografische und wirtschaftliche Aspekte 
Michelbach am Wald hat etwa 1.200 Einwohner und eine Mar- 
kungsfläche von 1.321 ha. Die Höhenlage variiert zwischen 241 m 
und 485 m über dem Meeresspiegel, wobei der Ortskern auf 256 
m liegt. Die demografische Struktur ist geprägt von einer aktiven 
Gemeinschaft, die sich in verschiedenen Vereinen und Organisa- 
tionen engagiert. 
Die wirtschaftliche Basis des Ortes ist vielfältig, wobei die Land- 
wirtschaft und der Weinbau eine bedeutende Rolle spielen. Die 
Weinberge in der Umgebung sind Teil des Württembergischen 
Weinwanderwegs und tragen zur regionalen Identität bei.

Dorf- und Vereinsleben 
Die dörfliche Gemeinschaft wird durch eine Vielzahl von Vereinen 
bereichert, darunter der Sportclub SC Michelbach, der Musikver- 
ein, der Landfrauenverein und der evangelische Kirchenchor. 
Diese Organisationen bieten den Einwohnern zahlreiche Mög- 
lichkeiten zur aktiven Teilnahme am Gemeinschaftsleben. 
Alle Ortsteile finden Sie unter   
www.oehringen.de/unsere-stadt/stadtteile

In letzter Minute

Daumen hoch für die Zukunft
Berufliche Gymnasien und Fachschulen   
mit zahlreichen Infoveranstaltungen

Bildungschancen ergreifen heißt die eigene Zukunft in die Hand 
nehmen. Hierfür bieten die beruflichen Schulen ein attraktives 
Spektrum, um die Chancen der Schulabgänger aus den allge- 
meinbildenden Schulen auf Ausbildungs- und Studienplätze zu 
verbessern.

www.oehringen.de/unsere-stadt/stadtteile
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geführten Rundgang durch Labore, Computerräume und Werk- 
stätten ein. Informationen unter www.gsoe.de 
Zugangsvoraussetzung für die beruflichen Gymnasien ist das 
qualifizierte Abschlusszeugnis (mittlerer Bildungsabschluss) ei- 
ner Realschule, Werkrealschule, Gemeinschaftsschule oder ei- 
ner zweijährigen Berufsfachschule oder das Versetzungszeugnis 
nach Klasse zehn (G8) bzw. elf (G8 und G9) eines Gymnasiums. 
Auch jungen Leuten mit abgeschlossener Berufsausbildung und 
Realschulabschluss oder Fachschulreife steht dieser Weg zum Ab- 
itur offen. 
Die zweijährigen Berufsfachschulen zum Erreichen des mittle- 
ren Bildungsabschlusses kann besuchen, wer mindestens einen 
Hauptschulabschluss oder das Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 der allgemeinbildenden Schulen nachweisen kann. 
Wer mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 einen dieser Bildungs- 
gänge besuchen möchte, muss sich bis zum 1. März 2025 online 
über www.schule-in-bw.de/bewo registrieren.

Info-Tag an der  
August-Weygang-Gemeinschaftsschule:  
„AWGMS-Wir stellen uns vor!“
Am Samstag, 7. Februar, veranstaltet die August-Weygang-Ge- 
meinschaftsschule Öhringen um 10.30 Uhr einen Informations- 
tag für Eltern und Kinder der vierten Klassen sowie alle Interes- 
sierten. 
Unter dem Motto „AWGMS-Wir stellen uns vor!“ bieten Schulleiter 
Markus Mader und sein Kollegium an diesem Vormittag die Mög- 
lichkeit, das pädagogische Konzept der Schule kennen zu lernen 
und mögliche Fragen seitens der Eltern zu beantworten. Die 
Kinder können ganz praktisch unterschiedliche Bereiche der Ge- 
meinschaftsschule kennenlernen. So werden naturwissenschaft- 
liche Versuche angeboten, kleine Werkstücke im Technikraum an- 
gefertigt, es gibt ein Café de Paris, einen Mountainbike-Parcours 
und kreative Bastelangebote. In der Aula zeigen die Cheerleader 
ihr Können und in der Mensa ist für Kaffee und Kuchen gesorgt. 
An der August-Weygang-Gemeinschaftsschule steht verstärkt die 
individualisierende Förderung des einzelnen Schülers im Mittel- 
punkt, aber auch das gemeinsame Lernen mit anderen. „Uns geht 
es um die Stärken und Begabungen der Kinder und darum Kin- 
der fit und stark für die Zukunft zu machen“, so Schulleiter Mader. 
Ein weiterer zentraler Punkt des Konzepts ist das selbstständige 
Lernen, bei dem sich Schülerinnen/Schüler eigenständig unter- 
schiedlich schwierige Aufgaben aussuchen, diese bearbeiten und 
anschließend selbst kontrollieren. 
An diesem Vormittag haben Interessierte auch die Möglichkeiten 
u.a. die neuen Naturwissenschaftsräume, die neuen Technikräu- 
me, die Lernräume sowie die Mensa anzuschauen. Weitere Fach- 
und Aufenthaltsräume können ebenfalls besichtigt werden. 
Weitere Infos unter www.august-weygang-gemeinschaftsschule.de
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Daumen hoch für die Zukunft! Die Schulleitungen von Gewerblicher, 
Kaufmännischer und Richard-von-Weizsäcker-Schule Wolfgang 
Roll, Matthias Kyek und Albert Maisborn (v.l.n.r.) Foto: privat

Die Gewerbliche Schule, die Kaufmännische Schule und die Ri- 
chard-von-Weizsäcker-Schule – alle drei am Standort Öhringen 
und in Trägerschaft des Hohenlohekreises - helfen den Schulab- 
gängern ab dem Schuljahr 2026/27 zu neuen Zielen aufzubre- 
chen und zeigen dafür im Januar vielfältige Möglichkeiten auf. 
Die drei Schulleitungen und ihre Teams informieren die Inter- 
essierten und ihre Eltern an diesen Terminen umfassend über 
Aufnahmebedingungen, Bildungsziele und Abschlüsse (Fach- 
schulreife oder allgemeine Hochschulreife), in den beruflichen 
Gymnasien zudem über Wahlmöglichkeiten in den Jahrgangsstu- 
fen 1 + 2, ihre berufsorientierten Profile und die Berufsaussichten 
ihrer Abiturienten. Die Informationsveranstaltungen finden an 
folgenden Terminen statt:

Am Samstag, 17. Januar, lädt die Kaufmännische Schule von  
10 bis 15 Uhr zum Informationstag in die Austraße 21 ein. Die drei 
Profile am Wirtschaftsgymnasium, WGW (Wirtschaft), WGF (Fi- 
nanzmanagement) und WGI (Internationale Wirtschaft), werden 
im Besonderen vorgestellt. Ebenso präsentiert sich die Junioren- 
firma Juventas eG. Ein weiters Highlight ist die Wirtschaftsschule 
mit Übungsfirma (Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft). Au- 
ßerdem besteht Möglichkeit, das Schulhaus zu besichtigen.   
Informationen unter www.ksoe.de

Infoabend Fachschulreife an der 2-jährigen gewerblich-techni- 
schen Berufsfachschule Elektro oder Metall mit anschließendem 
Rundgang durch Werkstätten und Labore am Donnerstag, 22. Ja- 
nuar, 19 Uhr, in der Sudetenstraße 4. www.gsoe.de

Samstag, 24. Januar um 11:00 Uhr wird an der Richard-von- 
Weizsäcker-Schule die Ausbildung zur staatlich anerkannten 
ErzieherIn in den 1-, 2- und 3-jährigen Berufskollegs sowie die 
Ausbildung zur staatlich anerkannten sozialpädagogischen Assis- 
tentIn in der 2-jährigen Berufsfachschule für sozialpädagogische 
Assistenz ausführlich vorgestellt. Dabei stehen auch Lehrerinnen 
und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler dieser Schularten für 
Fragen zur Verfügung. Auch die Vorstellung der Fachschulreife an 
der zweijährigen Berufsfachschule für Hauswirtschaft oder Lab- 
ortechnik beginnt um 11 Uhr. 
Die Abteilung Landwirtschaft gibt einen Einblick in den Ausbil- 
dungsberuf Landwirt mit Vorstellung von Schulgebäude, Werk- 
statt und Maschinenhalle. 
In einem Vortrag um 14:00 Uhr wird über das Agrarwissenschaft- 
liches Gymnasium und das Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
informiert. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit 
mit  KollegInnen und SchülerInnen ins Gespräch zu kommen und 
das Schulgebäude zu besichtigen. 
Weitere Informationen unter www.rws-oehringen.de

Das Technische Gymnasium lädt am Mittwoch, 28. Januar um 19 
Uhr in die Sudetenstraße 4 zu den Profilen Informationstechnik, 
Mechatronik und Umwelttechnik in die Aula und den gruppen-

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

www.gsoe.de
www.schule-in-bw.de/bewo
www.august-weygang-gemeinschaftsschule.de
www.nussbaum-medien.de
www.gsvertrieb.de
www.nussbaum-medien.de
www.ksoe.de
www.gsoe.de
www.rws-oehringen.de
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Arbeitgeber mit durchschnitt- 
lich mindestens 20 Arbeits- 
plätzen sind verp � ichtet, bis 
zum 31. März 2026 ihrer An- 
zeigep � icht gemäß §163 SGB 
IX nachzukommen und die 
Beschäftigungsdaten für das 
Jahr 2025 an die Bundesagen- 
tur für Arbeit zu übermitteln.

Betriebe, die im Jahresdurch- 
schnitt 20 oder mehr Arbeits- 
plätze haben, müssen gesetzlich 
mindestens fünf Prozent dieser 
Arbeitsplätze mit schwerbehin- 
derten Menschen besetzen. Für 
kleinere Betriebe gelten abwei- 
chende Regelungen.

Kostenlose Software für 
die elektronische Anzeige

Zur Unterstützung der Arbeitge- 
ber bei der Erstellung und Über- 
mittlung der Anzeige stellt die 
Bundesagentur für Arbeit über 
die Internetseite www.iw-elan. 
de die kostenfreie Software IW-

ELAN zur Verfügung. Dort � n- 
den sich zudem Erläuterungen 
und Hinweise zum Ausfüllen 
der Anzeige. Mit dieser benut- 
zerfreundlichen Anwendung 
können Arbeitgeber die erfor- 
derlichen Angaben elektronisch 
erfassen, prüfen und unmittelbar 
an die zuständige Agentur für Ar- 
beit senden. Die frühere Versen- 
dung von CD-ROMS mit der Soft- 
ware IW-ELAN wurde eingestellt. 
Kommen Arbeitgeber ihrer Be- 
schäftigungsp � icht nicht nach, 
ist eine Ausgleichsabgabe an das 
zuständige Integrations- bzw. 
Inklusionsamt zu entrichten. Mit 
IW-ELAN kann berechnet werden, 
ob und in welcher Höhe die Aus- 
gleichsabgabe anfällt. Diese wur-

de durch das Gesetz zum inklusi- 
ven Arbeitsmarkt zum 1. Januar 
2024 für Arbeitgeber erhöht, die 
im Jahresverlauf keine schwer- 
behinderte oder gleichgestellte 
Person beschäftigt haben. Für die 
Meldung zum 31. März 2026 gel- 
ten die neuen, nach Betriebsgrö- 
ße gesta � elten Zahlungssätze. 
Durch die Einnahmen aus der 
Ausgleichsabgabe werden Leis- 
tungen zur Teilhabe von Men- 
schen mit Schwerbehinderung 
� nanziert, beispielsweise die 
behinderungsgerechte Ausstat- 
tung von Arbeitsplätzen oder 
Eingliederungszuschüsse, um 
die Integration schwerbehin- 
derter Menschen in den Arbeits- 
markt zu unterstützen.

Weitere Informationen zur Aus- 
gleichsabgabe sowie zum An- 
zeigeverfahren stehen online 
unter www.arbeitsagentur.de/ 
unternehmen/personalfragen/ 
pflichten-arbeitgeber/schwer- 
behinderte-menschen. 
Darüber hinaus steht der Arbeitge- 
ber-Service der Agentur für Arbeit 
mit kostenfreier Beratung zum 
Thema unter der Telefonnummer 
08 00-4 55 55 20 zur Verfügung.

Schnell online erledigen   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
bis 31. März bei der Arbeitsagentur anzeigen

Foto: AdobeStock

Mehr Informationen

Über diese Seite gelangen 
Sie zur kostenlosen Software

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Schwäbisch-Hall 
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18 
74523 Schwäbisch Hall

www.arbeitsagentur.de
www.azubibw.de
www.jobsuchebw.de
www.iw-elan
www.arbeitsagentur.de/
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INVESTIEREN IN DUBAI  
SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – da- 
runter auch prestigeträchtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder 
Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für Ihre Immobi- 
lie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien und maximaler 
Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts.

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG 

   Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und 
darüber hinaus. 

   Internationale Auszeichnungen – Mehrfach 
prä miert für Architektur, Qualität und 
Nachhaltigkeit. 

   Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die 
Herrscherfamilie und anspruchsvolle Kunden. 

   Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 

   Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung –  
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz 
nach Ihren Vorstellungen.

HOHE RENDITE &  
INVESTITIONSSICHERHEIT 

   10 % und mehr jährliche Rendite möglich 
   Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
   Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität  
steigern den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT 

   Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan 
   Nachweis der Grundstückseigentümerschaft 
   Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN 
   Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt 

   Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen  
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter 

    Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen  
durch den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI? 
   Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit 
überdurchschnittlichen Renditen 

   Dynamischer Immobilienmarkt  
mit stetigem Wertzuwachs

    Politische & wirtschaftliche Stabilität für 
langfristige Sicherheit 

   Golden Visa – Aufenthaltsrecht  
für Investoren möglich

Sehen Sie selbst! Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, 
sondern auch visuelle Eindrücke unserer abgeschlossenen Bauprojekte. Gerne stellen 
wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie sich selbst von 
unserer Bauqualität überzeugen können. 
Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und profitable Zukunft!

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

1. Vulkanausbruch, 2. beschaulich, 3. Schweinebraten, 4. Umschlaghafen,  
5. Duesenjaeger, 6. Verstimmung, 7. kultivieren, 8. Rechtsstreit, 9. Schuhmacherei, 
10. Pfefferstreuer, 11. voreingenommen, 12. Wirbelsturm, 13. Weinbrandbohne,  
14. Tausendfuessler, 15. Florentiner, 16. Genuegsamkeit, 17. Kohlenhaendler,  
18. Drehbuchautor, 19. Endergebnis, 20. Spuelmaschine, 21. Kryptowaehrung –  
Waechst das Gras im Januar, ist der Sommer in Gefahr.

au - aus - be - bel - boh - bra - brand - bruch - buch -  
che - dreh - due - ein - end - er - er - fen - fer - flo -  
fuess - ge - ge - geb - ger - ha - haend - jae - kan -  
keit - koh - kryp - kul - len - ler - ler - lich - ma - ma -  
men - mung - ne - ne - ne - ner - nis - nom - nueg -  
pfef - rechts - rei - ren - ren - rung - sam - schau -  
schi - schlag - schuh - schwei - sen - send - spuel -  
stim - streit - streu - sturm - tau - ten - ti - ti - to -  
tor - um - ver - vie - vor - vul - waeh - wein - wir

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren siebte und 
elfte Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, eine 
Bauernregel ergeben.

Nr. 2 | 2026

1. Naturkatastrophe

2. ruhig, besinnlich

3. Fleischgericht

4. Ort des Güterfernverkehrs

5. Militärflugzeug

6. schlechte Laune

7. pflegen

8. Gerichtsverfahren

9. Handwerksbetrieb

10. Küchenutensil

11. unsachlich

12. Orkan

13. eine Praline

14. ein Insekt

15. breitkrempiger Strohhut

16. Anspruchslosigkeit

17. Heizstofflieferant

18. Beruf in der Filmbranche

19. Resultat

20. Haushaltsgerät

21. digitale Zahlungsmittel

DE
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EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Wollhausstraße 121 
74074 Heilbronn 
Telefon 07131 649110 
www.garant-immo.de

SUCHE
Haus/Wohnung von privat,

  07131-6186061

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND 
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Öhringer Nachrichten (Fr. 14-t, gerade Wo.)
Erscheinung: 09.01.26
2-spaltig, 40 mm

Telefon: 07131 64 911-22 
v.moergenthaler@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Kaufwunsch! Liebe Eigentü mer! 
Ich suche fü r Familien ein größeres Zuhause mit Garten, 

Haus/RH/DHH in Öhringen bis +/- 670.000 
(Einzug flexibel). Renovierungen sind kein Problem. 

Ich freue mich sehr auf Ihren Anruf. 
Ihre Immobilienberaterin Verena Mörgenthaler. 

     Wir beraten Sie gerne,
     rufen Sie uns an!

DANIEL JURETZKO
Immobilienmakler (IHK) 
Wertermittlung (IHK) 
Beratung & Vertrieb 
07941 / 92 93 74

CLEMENS RICHTER
Beratung & Vertrieb 
07941 / 92 93 13

DS IMMOBILIEN
Dieter und Ursel Schmetzer GbR 
Haagweg 35 . 74613 Öhringen 
dsimmo.de . info@dsimmo.de

IMMOBILIE 
VERKAUFEN 

GUTSCHEIN
für eine kostenlose und unverbindliche 

Bewertung Ihrer Immobilie.

   Über 50 Jahre Erfahrung im Bereich Immobilienverkauf

   Fundierte Wertermittlung nach IHK

   Professionelles Exposé, Anzeigenschaltung, Internetwerbung 

   Besichtigungstermine nach Ihren Vorgaben 

   Wir betreuen Sie vom ersten Beratungsgespräch 
     bis zur Schlüsselübergabe und darüber hinaus.

mit den Immobilienexperten in der Region!

Suche Baugrundstück für
Bungalow in Randlage. Mobil: 01735635279. Werbung bringt Erfolg!

www.garant-immo.de
www.neckartal.immo
www.garant-immo.de
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STELLENVERMIETUNG 

MIETGESUCHE

PFLEGE

Wir suchen für unsere Kämmerei zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

•  Sachbearbeiter  
im Steueramt (m/w/d)

in Teilzeit (50 - 70 %). Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter: 
https://www.bretzfeld.de/rathaus-service/neuigkeiten/ 
stellenangebote-ausbildung

Gemeinde Bretzfeld 
Adolzfurter Str. 12 
 74626 Bretzfeld 
www.bretzfeld.de 
Fon 07946-771-0 
Fax 07946-771-14

Stellenangebote 
(ab sofort):

Mitarbeiter Lager/Logistik (Normalschicht, m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)
Ihr Job:

Ihr Job:

Ihr Profil:

Ihr Profil:

Was wir bieten:

 • Inbetriebnahme und Prüfung von optischen Messgeräten
 • Vorbereitung von mechanischen und elektronischen Baugruppen
 • Technischer Support und Wartung 

 • Warenannahme, - prüfung und Einlagerung
 • Kommissionierung, Verpackung und Versand von Waren
 • Pflege und Organisation der Lagerplätze
 • Prüfung und Führung von Beständen

 • Berufserfahrung im Logistik-Bereich von Vorteil
 • Eigenverantwortlichkeit und Hands-On-Mentalität
 • Erfahrung im Umgang mit Flurförderfahrzeugen

 • Ein dynamisches, familiengeführtes Team mit flachen Hierarchien
 • Faire, leistungsgerechte Bezahlung
 • Vielseitige und praxisorientierte Aufgaben in einem technologisch 
anspruchsvollen Umfeld

 • Flexible Arbeitszeitmodelle, attraktive Sozialleistungen

 • Berufserfahrung im technischen Bereich (Mechanik/Elektronik)
 • Spaß an Technik und Kundenkontakt
 • Reisebereitschaft (überwiegend innerhalb DE)

MESSTECHNIK
Vollzeit

Voll- oder 
Teilzeit

HITEC Messtechnik GmbH 
Zimmerbachstr. 45 
74676 Niedernhall-Waldzimmern 
+49 (0)7940 98366-28 
personal@hitec-messtechnik.de 
www.hitec-messtechnik.com/karriere

ZU VERMIETEN IN ÖHRINGEN 

Betreute Wohnanlage:  
Moderne 3-Zimmer-Eckwohnung
75 m², barrierefrei, Südbalkon, Aufzug . helles Wohn- und 
Schlafzimmer, offene Küche, Tageslichtbad mit ebener 
Dusche. Fußbodenheizung, breite Türen, elektrische 
Rollläden. Tiefgaragenstellplatz, Keller und Gemeinschafts- 
raum inklusive. Ruhige Lage - Bushaltestelle direkt vor dem 
Haus, Supermarkt in der Nähe. 
Bei Interesse: Telefon 0160 2939706 

Entlastungsbetrag: 
Wenn Sie einen 
Pflegegrad (1–5) 
haben, erhalten Sie 
131 € von der 
Pflegekasse. Dieser 
Betrag kann für 
Leistungen genutzt 
werden. 
Gerne unterstützen 
wir Sie bei der 
Abrechnung mit der 
Pflegekasse. 
HomeCare PRO ist ein 
anerkannter Anbieter.Unterstützung im Alltag 

Entlastung für Angehörige 
Gespräche und Gesellschaft 
Begleitung zu Arzt-, Therapie- und Behördenterminen

Unsere Leistungen

info@homecare-pro.de07941 9078844
www.homecare-pro.de

HomeCare PRO unterstützt Sie 
und Ihre Angehörigen im Alltag

“Weil Zuhause der beste Ort ist”

Haushaltshilfe & Hauswirtschaft
Wohnung sauber halten 
Wäsche waschen & bügeln 
Hilfe bei alltäglichen Arbeiten

Betreuung & Begleitung

Einkaufsservice & Einkaufsbegleitung
Wir erledigen Ihre Einkäufe oder begleiten Sie beim 
Einkaufen

Pflegevermittlung
Wir vermitteln passende Pflege- und Betreuungskräfte 
aus osteuropäischen Ländern

 Pflegeberatung
Beratung rund um Pflege & Unterstützung 
Hilfe bei Anträgen 
Pflegeberatungsbesuch durchführen

015563 189558

Dringend mit Belohnung
Suche Garage oder Scheune mit Stromanschluss, im 
Raum Bretzfeld-Affaltrach-Obersulm- Willsbach
  0172 9503673

Foto:  zakokor/iStock/GettyImagesPlus

https://www.bretzfeld.de/rathaus-service/neuigkeiten/
www.bretzfeld.de
www.hitec-messtechnik.com/karriere
www.homecare-pro.de
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Die SLK-Service GmbH ist eine Tochtergesellschaft der 
SLK-Kliniken Heilbronn GmbH mit mehr als 800 Mit- 
arbeitenden. Als Team stehen die Mitarbeitenden der 
SLK-Service GmbH für einen reibungslosen Betrieb des 
SLK-Verbundes an den Empfängen und in den Bereichen 
Verpflegung, Logistik, Reinigung, sowie Ver- und Ent- 
sorgung.

Wir suchen Sie für unsere Betriebstechnik in Löwenstein 
ab sofort, unbefristet.

IHRE AUFGABEN 
 Selbstständige Durchführung von Malerarbeiten: 
 Vorbereitung und Grundierung von Untergründen  
 (Wände, Decken, Fassaden) 
 Auftragen von Farben, Lacken und Beschichtungen  
 im Innen- und Außenbereich 
 Tapezier-, Spachtel-, Schleif- und Glättarbeiten

IHR PROFIL 
 Abgeschlossene gewerbliche Ausbildung zum  
 Maler (m/w/d) oder sonstigem Bauhandwerk 
 Fundierte Kenntnisse in beiden Gewerken 
 Handwerkliches Geschick und saubere, präzise  
 Arbeitsweise 
 Fahrerlaubnis Klasse B 

ARBEITEN, WO DER MENSCH ZÄHLT. 
Mehr erfahren und bewerben unter: 
www.slk-kliniken.de/karriere

FRAGEN? 
Ralf Strecker   Telefon 07136 28-42500
 
SLK-Kliniken Heilbronn GmbH, Klinikum am Gesundbrunnen 
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
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FACHHANDWERKER  
MALER/TROCKENBAU (M/W/D) 
für die Fachklinik Löwenstein

GESUCHT (M/W/D)

POLIER/
 BAUSTELLEN
MANAGER
+  Top Fachschulungen 
+ Freie Wochenenden 
+ Keine Fernbaustellen 
+ Sehr gutes Gehalt 
+  Bonuszahlungen und 

weitere Benefi ts
+  Firmenfahrzeug 

zur privaten Nutzung

gauer-bau.de  direkt zum Job

               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

Daten bis 31. März 2026 melden

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Betriebe mit durchschnittlich 20 oder mehr 
Arbeitsplätzen sind gesetzlich dazu verp � ich- 
tet, ihre Beschäftigungsdaten für das Jahr 2025 
bis zum 31. März 2026 an die Bundesagentur für 
Arbeit zu übermitteln.

Mit der kostenlosen Software, welche die Bundesagentur 
für Arbeit zur Verfügung stellt, können die Daten aus dem 
Jahr 2025 schnell und unkompliziert elektronisch erfasst 
und anschließend übermittelt werden. Die Software kann 
über die Seite www.iw-elan.de heruntergeladen werden. 
Die Meldung der Beschäftigungsdaten leistet einen Bei- 
trag zur Förderung der Teilhabe von Menschen mit Schwer- 
behinderung am Arbeitsleben. Bei Rückfragen unterstützt 
die Bundesagentur für Arbeit unter 08 00-4 55 55 20.

Über diese Seite gelangen 
Sie zur kostenlosen Software

Foto: nitsawan/iStock/Getty Images Plus

www.slk-kliniken.de/karriere
www.arbeitsagentur.de/
www.iw-elan.de
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Sicher vernetzt: Umfassender Schutz fürs ganze Haus
Smarter Rundumschutz: Moderne Sicherheitssysteme vom Pro �  schützen Haus und Bewohner nicht nur vor Ein- 
bruch, sondern auch vor Feuer, Rauch, Gas oder Wasseraustritt – und steuern Smarthome-Funktionen.

Wenn man an Sicherheits- 
technik denkt, steht meist der 
Schutz vor Einbrechern im Mit- 
telpunkt. Doch moderne Sys- 
teme können heute deutlich 
mehr: Sie erkennen Gefahren 
frühzeitig, schützen Menschen 
und Sachwerte – und geben 
das gute Gefühl, dass zu Hause 
wirklich alles in Ordnung ist. 
Denn zu einem umfassenden 
Sicherheitskonzept gehören 
heute nicht nur Alarmanlagen, 
sondern auch Brandwarn-, All- 
gefahrenmelder, intelligente 
Zutrittslösungen und Möglich- 
keiten zur Fernüberwachung.

Gefahrenmelderzentrale 
Das zentrale Element der 
Haussicherheit ist eine Gefah- 
renmelderzentrale, an die sich 
verschiedenste Sicherheits- 
komponenten anschließen 
lassen. So wird aus vielen ein- 
zelnen Lösungen ein zuverläs- 
siges, miteinander vernetztes 
Gesamtsystem. Ein Hersteller 
aus Aalen  etwa bietet modula- 
re Systeme, die � exibel erwei- 
terbar sind und alle wichtigen 
Gefahrenbereiche abdecken: 

vom Einbruchschutz über 
Rauch- und Brandmeldung, 
Gasaustritt und Wasserschä- 
den bis hin zur Zutrittskontrol- 
le per RFID-Chip oder Code. 

Alles aus einer Hand 
Wenn alle Bausteine aus einer 
Hand kommen und aufeinan- 
der abgestimmt sind, ist ein 
hohes Sicherheitsniveau ge- 
währleistet. Die Systeme arbei- 
ten mit hoher Zuverlässigkeit, 
Installation und Wartung ver- 
einfachen sich. Wenn Produkte 
und Systemlösung durch die 
VdS Schadenverhütung aner- 
kannt sind, können bei einigen 
Schadenversicherern Prämien- 
vorteile eingeräumt werden. 
Außerdem amortisiert sich 
eine qualitativ hochwertige 
und zuverlässige Alarmanlage 
sehr schnell.

Mehr Komfort & Sicherheit 
Intelligente Gebäudesicher- 
heit kann dabei mehr als Alarm 
schlagen. Auf Wunsch wird der 
Bewohner per App oder E-Mail 
benachrichtigt, wenn etwas 
Ungewöhnliches passiert – 

egal, ob man gerade im Büro 
ist oder im Urlaub. Moderne 
Systeme können zudem um- 
fassende Smarthome-Funktio- 
nen regeln. So ist das gezielte 
Steuern von Funktionen wie 
Türö � nung, Licht oder Heiz- 
therme möglich. Der Vorteil 
gegenüber anderen Smartho- 
me-Systemen: Sicherheit steht 
immer im Vordergrund - ein 
wichtiger angesichts der stei- 
genden Zahl der Einbruchs- 
versuche.

Gründlich planen 
Um so mehr gilt es, den Ein- 
bruchschutz in den eigenen 

vier Wänden kritisch unter die 
Lupe zu nehmen. Für Eigen- 
tümer, Bauherren oder Mo- 
dernisierer lohnt es sich, früh- 
zeitig über Sicherheitstechnik 
nachzudenken und fachlichen 
Rat einzuholen, zum Beispiel 
im Rahmen eines autorisier- 
ten Sicherheitschecks. Wer 
dabei von Anfang an auf ein 
ganzheitliches System setzt, 
schützt nicht nur zuverläs- 
sig das eigene Zuhause und 
die Familie, sondern gewinnt 
darüberhinaus langfristig an 
Komfort und Wertbeständig- 
keit des Eigenheims. (djd/Tele- 
not/red)

1

  Smarte Hausautomation sorgt nicht nur 
für Komfort und Sicherheit, sondern hilft 
auch beim Energiesparen. Tipps � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/spartipps-smart-home/

2026-02_BauWoh_ThKoll-Seite-1-185x65

BAUEN & 
WOHNEN

koll-0303-13__185x65__Seite1-Bauen-2026-02-sicherheitssyteme

46  |  NUSSBAUM.de Öhringer Nachrichten  �  10.01.2026  �  Nr.  1

ENERGIE

Foto: marchmeena29/iStock/Getty Images Plus

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/spartipps-smart-home/
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Ankauf landwirtschaftlicher Flächen durch die 
Niederlassung Südwest der Autobahn GmbH des Bundes 

Die Niederlassung Südwest der Autobahn GmbH des Bundes erwirbt zwischen Weinsberg und der Landesgrenze zu Bayern 
landwirtschaft liche Flächen im Rahmen des vorgezogenen Grunderwerbs für die geplante sechsstreifi ge Erweiterung der A6. 
Von Interesse sind insbesondere Flächen im Nahbereich der Autobahn, die dauerhaft  oder zeitweise für den Bau und die 
Baustelleneinrichtung benötigt werden.  

Preisfi ndungskommissionen unter Beteiligung der betroff enen Gemeinden, des Bauernverbandes und weitere Vertreter der Raum- 
schaft haben einheitliche Preise für den Hohelohekreis und den Landkreis Schwäbisch Hall festgelegt, zu denen geeignete 
Flächen an die Autobahn GmbH des Bundes verkauft werden können. Das sorgt für Transparenz und Fairness. Der Verkauf 
erfolgt auf rechtlich sicherer Grundlage – mit klaren Verträgen und geregelten Abläufen, an denen auch die zuständigen Flurneuord- 
nungsbehörden stets beteiligt sind.

Die Niederlassung Südwest der Autobahn GmbH des Bundes freut sich auf Angebote. Senden Sie dazu Ihre Kontaktdaten 
(Name, Adresse, E-Mail und Telefon) bitte an: a6-team@autobahn.de. Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung.

Ein Kaufi nteresse seitens der Autobahn GmbH des Bundes besteht für landwirtschaft liche Flächen in folgenden Gemeinden und 
Gemarkungen von West nach Ost:

Gemeinde Gemarkung oder Ortslage

Bretzfeld Bretzfeld, Schwabbach, Dimbach, Bitzfeld

Öhringen Schwöllbronn, Verrenberg, Öhringen, Büttelbronn, 
Eckartsweiler

Neuenstein Neuenstein, Kleinhirschbach, Grünbühl, Kesselfeld

Waldenburg Waldenburg

Kupferzell Kupferzell, Westernach, Hesselbronn, Bauersbach, 
Eschental

Untermünkheim Brachbach, Gaisdorf

Braunsbach Herdlingshagen, Reisachshof, Hergertshof

Wolpertshausen Wolpertshausen, Hohenberg, Haßfelden, Hörlebach, 
Rudelsdorf

Ilshofen Ilshofen, Ruppertshofen, Großallmerspann

Kirchberg 
a.d. Jagst

Kleinallmerspann, Herboldshausen

Crailsheim Wollmershausen, Triensbach, Weilershof, Erkenbrechts- 
hausen, 

Satteldorf Satteldorf, Gröningen, Hammerschmiede, Neidenfels, 
Helmshofen, Bronnholzheim, Schleehardshof, Simonsberg

Sechsstreifi ge Erweiterung 
der A6 zwischen dem Auto-
bahnkreuz Weinsberg und 
der Landesgrenze Baden- 
Württemberg/Bayern

Projektseite: 
„Sechsstreifi ge Erweiterung 
zwischen dem AK Weinsberg 
und der Landesgrenze BW/BY� 
www.autobahn.de/
A6-Erweiterung

Die geplante Erweiterung auf sechs Fahr-
streifen gewährleistet die Leistungsfähig- 
keit der A6 vor dem Hintergrund des 
steigenden Güterverkehrsaufkommens.

Damit erfolgt ebenso der Ersatzneubau 
von mehr als 80 Bauwerken (Brücken 
und andere) in dem rund 65 km langen 
Abschnitt, die aufgrund ihres Alters ersetzt 
werden müssen. Weitere Informationen 
auf der folgenden Webseite:

www.autobahn.de

www.autobahn.de/
www.autobahn.de
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Seltenes aus dem Ländle:  
Der einzige Ort mit Y und die engste Straße der Welt
In unserer Reihe Unnützes Heimat-Wissen 
werfen wir regelmäßig einen Blick auf ku- 
riose Anekdoten, Legenden und spannende 
Hintergrundgeschichten. Denn davon hat 
Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 
Zwei davon gibt es hier, mehr online auf 
NUSSBAUM.de.

Yach, 25 Kilometer nordöstlich von Frei- 
burg, liegt nicht nur in einem der schöns- 
ten Schwarzwaldtäler, dem Elztal, sondern 
ist aus einem weiteren Grund einmalig:  
Das idyllische Dörfchen im Kreis Emmendin- 
gen ist auch der einzige Ort Deutschlands, 
dessen Name mit dem Buchstaben Ypsilon 
beginnt. Im September 1293 wurde der Ort 
erstmals urkundlich erwähnt – auch damals 
schon mit Y.

Die Einheimischen sprechen den Namen wie 
„Ëich“ oder „Ijach“ aus. Es ist davon auszuge- 
hen, dass eine Namensverwandtschaft mit 
dem Eyachtal im Nordschwarzwald besteht.

Die genaue Namensherkunft ist nicht überlie- 
fert. Die volkstümliche Deutung sieht einen 
Bezug zur lokalen Geologie. Die Form des 
Tales, in dem Yach liegt, teilt sich oberhalb 
des Ortskerns ypsilonförmig in die beiden 
Taleinschnitte Vorder- und Hinterzinken. Eine 
weitere Erklärung ist, dass der Name von der 
Vegetation herrührt. So ist zu vermuten, dass 
in früheren Zeiten im Elztal Eiben oder Eichen 
am Bach standen. Aus einer Wortkombination 
soll dann der Name Yach entstanden sein.

Über die Jahrhunderte hat sich die Schreib- 
weise mehrmals geändert, bis sich im 20. 
Jahrhundert die ursprüngliche Schreibweise 
verfestigte. Yach wurde 1974 eingemeindet 
und ist heute ein Teil der Stadt Elzach.

Durch diese enge Gasse … 

Seit 2006 ist es laut dem Guinness-Buch der 
Rekorde amtlich: Die Spreuerhofstraße in 
Reutlingen ist die engste Straße der Welt.

Die rund 50 Meter lange Gasse ist an ihrer 
schmalsten Stelle nur 31 Zentimeter breit. 
Menschen mit über 1,80 m Körpergröße 
müssen sich beim Durchschlüpfen kleiner 
machen.

Die Gasse entstand nach dem großen Stadt- 
brand von 1726. Bei diesem wurden innerhalb 
kürzester Zeit etwa 80 Prozent der Reutlin- 
ger Wohnhäuser zerstört. Der Brand war im  
September 1726 vermutlich im Haus des  
Schumachers Friedrich Dürr ausgebrochen.  

Es wird die Geschichte erzählt, dass beim Ren- 
dezvous einer Dienstmagd mit ihrem Liebhaber 
eine Kerze durch einen Spalt im Holzboden auf 
das darunterliegende Strohlager gefallen war.  
Dieses breitete sich in der mittelalterlichen 
Bausubstanz rasend schnell aus.

Als die Stadt nach dem Brand wieder auf- 
gebaut wurde, entstand auch die enge Gas- 
se. Der Spreuerhof diente ursprünglich als  
Getreidelager für das Reutlinger Spital, das 
rund fünf Gehminuten entfernt lag. Die Gas- 
se war vermutlich als Fluchtweg für künftige 
Brandfälle vorgesehen.

Auffällige Schilder weisen heute auf die  
unscheinbare Gasse hin und der Weltrekord 
lockt die Touristen in den schmalen Spalt. 
Ohne die Schilder, wäre die Attraktion wohl 
kaum zu finden. Wer sich unsicher ist oder 
Angst hat, in der Spreuerhofstraße stecken- 
zubleiben, kann an einem „Engste-Straße-O- 
Meter“ abmessen, ob der eigene Körperbau 
in die Gasse passt. (dyh)

Idyll mit Y: Im Elztal im Südschwarzwald liegt mit Yach der 
einzige Ort in Deutschland, der mit einem Ypsilon beginnt.

Foto: Hans Peter Fischer
Unnützes Heimat-Wissen

 

Noch mehr Un- 
nützes Heimat- 
Wissen? Diese und 
viele weitere Fol- 
gen der Serie fin- 
den Sie als regel- 
mäßige Rubrik in 
unserem ePaper „Heimat entdecken“ 
(für Abonnentinnen und Abonnenten 
im Kiosk-Bereich auf NUSSBAUM.de) 
oder unter dem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
Foto: Stadtmarketing & Tourismus Reutlingen

Wer passt hier durch? 
Die engste Straße der Welt befindet sich laut 
Guinness Buch in Reutlingen.

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
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Großgartacher Straße 202 
74080 Heilbronn 
07131 48 58 48 
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk 
mit Tradition

Seit 1934

Stressbewältigung durch Achtsamkeit (MBSR) -  
Kostenfreier Schnupper-Abend am 14.01.2026, 
19:00 Uhr, Physio an der Linde, Niedernhall
Einen Weg zu mehr Gesundheit, Vitalität und Achtsamkeit zeigt 
ein Kurs in den Räumen der Physiopraxis an der Linde. Beginn 
des nächsten Kurses ist am 21.02.2026, Dauer acht Wochen, je- 
weils Samstagvormittag. Die Kursleitung hat Martin Geppert aus 
Forchtenberg, MBSR-Trainer und Systemischer Coach. 

Wie kann Achtsamkeit helfen, mit Stress umzugehen? Körperar- 
beit, Übungen und Gruppengespräche bieten hierzu Lösungs- 
möglichkeiten. Durch Schulung der Achtsamkeit lernen die Teil- 
nehmer/innen, zu tiefer innerer Ruhe und Entspannung zu 
kommen. 

Anmeldung zum Schnupper-Abend und nähere Informationen zum Frühlings- 
kurs unter www.heart-and-mind.net oder 0160/7025436

Baumfällungen und mehr...
Forstbetrieb sägt Bäume rund um Haus und Garten.
Preisabsprache vor Ort.
Baumpflege und Forstservice Körner 
Kontakt: 0152 27569224

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 � nden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er- 
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet 
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequeme Wohn-/Essecke mit Sat- 
TV.  Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind 
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten. 
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht 
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de 
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Die schönsten Seiten 
Baden-Württembergs. 
Ein Newsletter. 
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

www.rehn-und-sohn.de
www.heart-and-mind.net
www.alpendorf-haus18.eu
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